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2 Cents 


urteilt hatten, weil er zwei Häft— 
linge aus der Kaſerne entwiſchen 
ließ. Der eine der Entkommenen 
war ein franzöſiſcher Deſerteur und 
\der andere ein Deutſcher Namens 
Gerhardt, der zu zwei Monaten 


‘ 


— —— — — 


UAngarn nimmt an. 


— — 


Wird allem Anſchein nach den Frie— 
densvertrag unterzeichnen. 


x* — am 7. April einen franzöſiſchen 
Apponyi tritt aus Friedensdele- Soldaten vom Zweirad geſtoßen 
gation aus. 


11 


| hatte. 


ivermesiierte ein franzöjiicher Soldat! 

Was die Berliner Preife über die Anog- | och ein Aranffurter Mädchen, dei- 
‚he Sriedensrefolntion zu ſagen hat. ſen Wunden jedoch nicht tötlich ſein 
— Räumung Frankfurts und der au- ſollen und ein franzöſiſcher Soldat 
deren beſetten Städte nahm fünf wurde von Frankfuürter Bürgern, 
Stunden in Auſvruqh. mit denen er in Streit geriet. 

| schlimm verpriigelt, ſodoß er un 
ne Bun schnitt derde 

Budapeſt, 17. Mai 5 Hoſpital geſchafſt werden 
* RE RETURN ute mußte. 

angedeutet worden, wird Ungarn Bertidier Hanzler hält Wahlrede. 

den 1 Wlliiar aa zul ! 

ee Rn — Berlin, 17. Mai. Zum ersien 


tellten Friedensvertr sah n J 
Bun — en | Mate in der Gefchichte Deutichlands | 
a BEER ———— +. hat ein deutſcher Reichskanzler vor 
mit aller Entſchiedenheit die An- 448 e| 
uchne he. | Wählern ‚eine Kampagnerede geha 
— ———— ‚ |te Auf Grund des gegenmaritgeit | 
fämpfte, iit aus der Sriedensdele- | T- et Soſtems w “es 
gation ausgeſchieden. parlamentariſchen Syſtems war es 
t dem Müller möglich, am Sonntag 
Verliner Preſſe über die Knoxſche Frie- vor ſeine Konftituenten in Nürnberg 
densreſolution. zu treten und frei und offen die Fra⸗ 
Berlin, 17. Mai. Nuer wenige Fen, um welche es ſich bei den bevor⸗ 
Berliner Zeitungen beſprachen — Wahlen handelt, zu erör— 
Abſti ug üb die Knorſhe tern. J ET 
Friebensreisfution ia Bi. Stan. | Müller verſicherte. die Mehrheits— 
ien Senat in Leitaufſätzen. Sozigldemotraten würden ſich kei 
Das „Berliner Tageblatt“ uem Konlitionzbicd anfchlieen, dem 
— ZZ die Nationalfiberalen angehörien, 
glaubt, Ber. Staaten hätten b er wies auch den Plan einer 
„eine bequeme Löſung der Lage ge— — —— arf zurüg. 
——— od * m Diekenung Nachdem er feine Nede beendet hatte, 
— —— — ch — ſetzten ihm die Unabhängigen Sozial— 
worden , bemer cdoch, da Ba ae nr, 
nötig fein wiirde, ne | demofraten mit Den RER zu. 
Unterbandlungen mit den Vereinig Bolenfrawall in Darienwerder. 
ten Staaten ziwveds Erichiaung | Berlin, 18. Mai. bie ‚bie hiefigen | 
unflarer Fragen anzufnüpfen, ebe | Zeitungen maden, veranjtalteten die 
vormale Sandelsbezichungen erfol- | Pelen „eltern Stundrebungen in Mas 
gen fünnen, Unter anderen handelt |; rienmwerber, wobei es ſchließlich au 
v2 fich hierbei, wie das Platt hinzu. | Qufammenftösn mit dem deutſchen 
fügt, um die Frage, wie die Ver. Teil der Vesslırung kam, gelegent⸗ 
Staaten mit Bezug auf das be— lich welcher es eine Reihe von Ver— 
ihlagnahınte deutihe Eigentum | wundeten gab. Die Ordnung wurde | 
vorgeben werden, ſchließlich von den italieniſchen Okku— 
Der „Lokal-Anzeiger“ ſchreibt, ketionstruppen wieder hergeſtellt. 
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Die 


Saft verurteilt gewejen war, weil cr) 
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Am Vorabend vor der Nanmmung | 


der Extremiſten unter der Anklage! 
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bendpost 


Chicago, Dienstag, den 18. Mai 1920. — 5 Uhr Ausgabe. 
Somjet in Frankreich 
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32. Jahrgang. — Nr. 118. 


—— 


? | Gegen Preiswudher. 

| 

Senator Walſh zieht gehörig aber Gewertſchafteführer John Kilulski 
die Preistreiberei los. 


— —⸗e, 


| | Schlag und Schüffe. 


= 
u | 
Se; 


war der einentliche Zived ber! 


Ansitande am Maitan, 


Griremiiienführer giebt es zu. 


vor jeiner Wohnung überfallen. 


|Kongres it „„Aräftih nadläf:! 
| fig‘’, jagt er. 


Zweifellos ein Radheaft. 
Polizei bat erdrüdendes Beweismate- 
rial für dieſe Verſchwörung in Hän— 
den. — Sowiets waren hereits in ſechs 


Städten gebildet worden. 


| | Arkeiterzwiitigfeiten licgen Yeig Ueber— 
| Beiirwortet, Kongrei solle im offene | Fall offenkar zugrunde, — Kikulstis 
| sKonfurrenz mit den WBreistreibern Zuſtand iſt äußerſt bedenklich; die Po— 
| durch) Berfänfe in grosem Umfang tre- | Moeck indıt nad) zwei Verdächtigen. 

I 

| 

I 

i 


ten. — Soll das Volf von der jozia- | 
Kitii.oın oder von einer dritten Rartei | 
Hilfe erwarten? fragt Walih, 
| Wafdingion, 18. Mai. | Senator | namated Meat Cutters Union“, 
Walſh, Demokrat von Maſſachuſetts, nur drei Türen bon feiner Nob- 
1308 heute im Genat gegen die 'Preis= | Ming, er. 2650. %. Central Part 
wucherer los und verjicherte, daß, die | !lvenne entfernt, überfallen md 
|gegenwärtig im Lande perrfchende | derartig zugerichtet, daß er nad) 
Unraft in allererfter Linie auf nd Pag der Merzte Faum mit 
Preistreibeieien zurüdzuführen wäre|dem Leben dabonfommen wird. 
und daß der Kongreß ſich in der Es handelt ſich ohne Zweifel um 
Frage eine „ſträfliche Nachläſſigkeit“ den Austrag ,von Arbeiterzwiſtig— 
keiten und um Rache an dem Ue— 


| 

Baris, 18, Mat. Wenn die rebo» 
Iuttonären Ausitände am Maitag 
einen erfolgreichen Verlauf genom- 
men hätten, ſo wäre in Frankreich 
eine Sowjetregierung vroklamiert 
worden. So behaupetet die franzöii- | 
ſche Polizei md verjichert, dal ie 
umpiderlegliche Beweile fir eine 
derartige Verjchwörung in den be: 
ſchlagnahmten Schriftſtücken entdeckt 
habe. 

Den Angaben der Polizei zufol— 
ge befand ſich der größte Teil dieſer 
belaſtenden Schriftſtücke in der 
Wohnung des geſtern in Haft 
nommenen ſozialiſtiſchen Redak- 
teurs Boris Souvarine. Weitere) 
Veweife wurden, wie cs beit, in|Dürfte einzin in Chicanos Krimis 
der Wohmumg don Etienne eveqne, | ER : | 
einen der Sefretäre des Verbands nalgeſchichte daſtehen. 
der Eiſenbahner, entdeckt. 

Wie die Polizei behauptet, waren 
bereits ſieben Sowjets ins Leben 
gerufen worden und ſie warteten 
nur auf den Erfolg der Ausſtände 
des Maitags, m als örtliche Ver-! 
waltungen in den Städten Paris, 
Orleans, Toürs, Breit, Yordeaut, 
Marjeille und Straiburg auf den 
an zı trete. 


EREEERLTETTEETTLIMENE 


ı Gegen 1135 Uhr geitern abend 
‚wurde Kohn Kifulstt, Bräajident 
des’ Tiltriftverbandes der „nal 


— 


AB 


u ETTECEETSTEEOTEEEDRTEENVIEENETBETIRG EBEN 


Japanifche Suffragett 


* 


me 


Friede in Sicht. | 


9 Derleidigung. |; niioteiten über Lohnfrage zwiichen | 


Hartfohlengrabern und Grubenbe- 
fisern der Beilegung nahe, 


I habe zuichulden fommen Iaffen. 
| Der Senator wies auf die pielen | berfallenen. 
hohen Dividenden, einjchließlich Al-| Zwei Sterle, fo heißt es, entitie- 


* „Pltiendividenden hin, die in der letzten gen mit großer Behendigkeit einem 
Frachtwagen der Northweſtern Ei— we große N 


Alkohol geflohlen. 


“ 
n 


Das Zenagenverhör. 


— 


\ 
.) 


ot 
Lit 


Gin 
ben 


Beute ſich auf annähernd 5100,000 
belaufſen ſoll, wurde unter dem 
r 


Waſhington. 18. Mai. Beamte * Zeit von Aktiengeſellſchaften bezahlt Auto, als Kikulski herannahte. Ei— 
des Arbeitsdepartements erwarten, ſenbahn von Dieben ausgeleert. worden ſind, und verſicherte, der ner von ihnen verſetzte ihm mit dem 
heute oder morgen die Beilegung Proteſt des Volks gegen die gegen- dicken Ende eines Billardſtockes ei— 
der Zwiſtigkeiten zwiſchen den Hart· wärtige Teuerung bilde eine akute | nen jo muchtigen Schlag auf den 
fohlengräbern und den Grubenbe-,Peute hat Wert von 8100,000. | politiiche Frage. . Kopf, dah der Getroffene fofort zu- 

|fitern bezüglich der Forderung der Die ——. Führer —* ſammenſtürzte, und als er fiel, 
* 5 — ß rich M cf it 1 on⸗ Intınrtn ıy 1 1 Try ’ 11 aımC 
. * Sartfohlengräber um eine Zohner-|_.. | bie republifaniiche Mehrheit im Konz | jenerte der andere Kerl ihm zmei 
Sg o - Nor "ar: h x N 7 a 3 Be . * zu - > R 
ee —— — vorge Au von * zurüclerlangt. — Kolizei greß ſind, wie der Senator behaup⸗ Kugeln in den Leib und fügte hin— 
1a rt, — als en au Be Bee Sufolge bon Zugeitändniiien die | bat 15 Beriunen verhaitet, von denen |tete, dafür verantiwortlich, daß feine | zu: „Dur erbältit jegt deinen Lohn.“ 
= > un ur u len orrbeitäietretär Wilfen im Laufe der ! verfdiedene angeblich) ein Schuldse- ;Gefehe zur Unmahme gelangten, | (Eine der Sruneln drang durd d 
Angeklagten guten Leumund aus. ae F = is 2 — — waren vH Rn t E 
| geilagten 9 täglich Stattgehabten Beratungen er- ienntnis ablegten, durch welche den Preiswucherern das Körper und durchbohrte die Leber 
| langt bat, iit, wie von den Beam- — — —— * en und die Niere auf der rechten Seite. 
Ser Sekretär de3 Rolizeiini . * ar: ie Republifaner könnten die Ver— He Tzfi . 9 
Der Sefretär des Tolizeiinjpef-) u . s . ten verfichert wurde, eine friedliche e Kifulsfi wurde nad) dem Nor» 
— —— 0 Eigenartig wird die Verteidigung i ) irde, —*8 Alfohol - Fichünn — Eh fingen j \ — * 
tors Charles Ducrocq —R — u g ne en Beilegung der Kontroverfe möglich | Alfohol - Tiebitabl  gro- antwortlichkeit Hierfüt weder Dem wegiſchen Lutheriſchen Diakoniſſen-· 
heute di 2 er. — in, 1e ange andt werden wird, Stils, bei dem de Wert de Präſidenten noch den Vorſtehern der gu. z 61 oielbit die Dok— 
eute nachmittag, er beſäße genü—— James Vinci por dem Gal zu | geworden, ‚ er Wert der hoſpital gebracht, woſelbſt die Do 
end Beweismateri die Keit-| m James Stuct Dor Dem Waigen BUT... x „Le nenn MO verſchiedenen Regierungsdepartements 4 en mit Stonfichiitteln erklärte: 
gend Yewersmaterial, um die Seit bewahren Vinci. der eflaat il! | Wie es heißt, hat Sekretär Wil— * N EU ‘ toren mit Kopfſchütteln erflarteit, 
nahme von zehn bis zwölf Führern en Re — re" on die Grubenardeiter beranlant in bie Schuhe ſcieben. 2der Inſtand des Ueberfallenen ſei 
= — ER u at a |ikte sorderungen in weni berab- Dunk T ı ‚Senator Wald Ihlug das Olsen Auferit Teitiicher umd die Hofi- 
einer Verſchworung zur Gefährdung ters Maurice Enright beteiligt ges une mgen c 3 Herad- | Tunfel der legten Nacht ausgeführt. | gende vor, um der Preistreiberei ung a feine Wiederheripllung 
der inneren Gicherhei des Landes zu geibft >. erg ® Die Arme r aniſation Die angeblidien Tiebe, 15 an der| Einhalt zu gebieten: eine fehr geringe Die Polizei fahn— 
ei: e nd a rmeercorg ation, .. 
berfügen. : 


x 
% 


Zahl, befinden ji bereit3 hinter| 
Schloß und Riegel, und etliche ba-| 


fein Verteidiger, Ja3. 3. Barbour, 


Senat- und Hausfonferenz fönnen ji 
in Seiner Eröffnungsanfprade au 


ie Nadıri ügli 3 Grach- Schöner Gedanke. Die Polizei bi jele — —— 
die Nachricht bezüglich des Ergeb ch ie Polizei hat angeblich viele bezüglich der Vorlage nicht einigen. 


niſſes der Abſtimmung im Senat Frankreich will den Ver. Staaten ſeine aus Moskau ſtammende Edelſteine 


t 


Eine Unterſuchung der Einkom— 


det auf Martin Murphy, einen in- 
menfteuerbeflarationen, um auf diefe!, i bhy 


timen Freund Edward „Spike“ DO’. 


| Die Geichworenen erklärte, wird Bine) MWafhington, 18. Mai. Zum abfo- 


| weder zugeben, noch in Abrede ftellen, | uten Stilftand fam es heute bezüg- 
dab er das Automobil bediente, von | [ich der Beratungen der Senats- und 
dem aus Entight am Abend des 3.) Hausfonferenz über die Armeeorgani: 
Yebruar dor feiner Wohnung, Nr.) Fotionsnorlage. Die Mitgliever ber 
1110 W. Garfield BIod., erfchoffen | Konferenz fonnten fich nicht über bie 
wurde. Cr wird, follte er bon lee Senat der Vorlage einverleibten 


* Staatsanwaltſchaft darüber befragt Beitimmungen einigen und die Ange- 
werben, einfach Die Antwort bermeis | | nonhei 
legenheit wird dem Haus behufs 


ſollte ſehr ſkeptiſch aufgenommen, Schulden mit deutichen Kriegsentſchä- ſowie auch Bankbücher gefunden, 
werden, da noch viele parlamenta- | Pigungsbonds bezahlen. (die große, ebenfalls aus Moskau 
riſche Schwierigkeiten zır überwin— Paris, 18. Mai. Die Yfiierten, Jerrubrende Bankguthaben in Ko— 
den ſind. Die liheralen Preßorgane ind in erſier Linie die Scanzojen| Fenhagen für Sonvarine und Char- 
acben der Anficht Ausdrud, durd ! we ‚les Neppaport, einen Fiibrer der 
* * rechnen bei der Verwirklichung der 

die Abſtimmung im Seffat würde907 nid : 05, Frangöfilcen Ertremiften. aufmeifen. 
— Pläne zur Yiquidierung derstriegs-| 5 es ä 
die Frage der tatkräftigen Unter— ee — Rappaport, der gelegentlich der 
tigung des Miederanflaus i verbindlichfeiten, die gelegentlich) gaapf im November Kandidat 

ugung des Wiederanſdaus in der kürzlichen Konferenz zwiſchenF 


| 
! 
l 


| 


— Na Meile die Preiswucherer zu ermit— 
‚ben nad) Behmmtung der Rolizei|tefn. 
I 


ſein umfaſſendes Schuldbekenntnis 
abgelegt, das zu weiteren Verhaf⸗ ſchwebender Vorlagen, einſchließlich 
tungen führen dürfte. der Vorlage zur Regelung des Ges | 

Die Diebe „arbeiteten“ mit einer! Ichäftsbetriebg der Pökler; der Me: 
verblüffenden Verwegenheit. Sie er-|Narh-Vorlage, die beitimmt, daß 
braden einen mit zwölf ganzen ımd|auf der Schuhen ber Koftenpreis . 
einundzwanzig Salbfäffern gefüll- durch Stempelaufdruck angebracht 
ten Frachtwagen der Northweſtern werden ſoll; der Vorlage zur Rege- tag ge 


Donnells, und nah Kohn W. Sohn- 
ion, eriterer der PRräfident, Tetterer 
Sekretär des „Stockyard Labor 
Couneik,“ einer mit den „Meat Cut— 
ters“ im Streit liegenden Gewerk— 
ſchaft. von der Annahme geleitet, 
daß ſie die Hand direkt oder indi— 
ft im Spiel hatten. Heute nachmit- 
gen 1 Uhr verhaftete die Boli- 


| Wunahme verfchiedener zur Zeit 


N | 


Deutſchland durch ik tiche |; RE ’ die Deputiertenkammer geweſen. nor * 
—2* en Men von Premierminiſtern vlondOcorge| vrffärte heute, er erwarte feine] 9: — 4 Adſtimmung 
— edentend gefördert md Millerand in Hythe niederge Feſmahme und geitand zu Ser * RED ——— 9 
erden, let worden, in allereriter Kine] Kane vw Hotand zu, der er das Geſtändnis ablegte, das aut 
a _ 2 J—— Mora | dert der Musjtande am Maitag Anordnung Richter Sabaths als 
wrumung Sranfturts und der anderen auf die Mitwirtung der VBereinig-454 = . der er a PISTEN. u Ada EDEN 
tödte nehm fünf Stunden in Aniprud, | ten Staaten der Sturz der gegenwartigen Beweismaterial zugelaſſen wurde, 
nn 2 * er 4 In amtlichen franzöfiichen Srei | Regierung Bemeen. nachdem Verteidiger Barbour alle 
nn Mai. Denhhieſigen —— —— ra ‚wir micht das; Sepel in Bewegung gelebt hatte, um 
amerifantichen Dilitärbebörden ging |<: ann Gold der Bolichewiiten verwenden, | Hieg ind "Er wi 
b ging G Maren an n vo x ‚ 3 zu verhindern. Er wird fagen, |in.:ır » — ⸗ oo 
heute die Nadyricht zu, daß die fran- | pr — en Dautig | WEM engliihes und franzöfiiches * Edi — J regen | tärifche Ausbildung für eng Leute ithonn Taderts, eines Nejtaurateurs, 
np: * TE — ‚ ‚vie Deutichen Nonds, Dre Deutſch-564 Raub RE Er we 2 "1 i | = W. S Straß fge— 
zöſiſchen Truppen, von denen Frank— land zur 2 der Sri x 3 Geld zu unſerer Bekämpfung in ob er das Geſtändnis gemacht —J —* von 18 bis 21 Jahren ver 4001 N. Superior Straße, aufge-| 
‚zur Bezahlung der Kriegsent- fügt hatte, bau Die beiden Genannten ma- 
= | 
|NRaub beteiligt. | 


ı 
5 — | PNPuſ 9 ar = * 
urt und die übrigen Städte in der Rußland zur Veriverdung fommt?“ | oder nicht, aber durchblicken Laien, | — un 
Bitten um Guade. ren nady Mirgabe der Polizei an dem 

der im Gebiet des Mainzer Brücen- reichs annehmen, widrigenfalls der | 2euten, De aus Gewiliensifrupeln eine Sendung der U. S. Induitrial| 

Di | 8 ab, ob1®" haben. Youhaur it eim reaf-| inc, fo alaubt man, will fi) Wafhington, 18. Mai. Eine Ab: | deren hiejige Atliale dar md mar | 
belgtichen Trupdpen hatte fünf Stim. } 

° | zahleır lajjen wird. } F — a : s : 
Chicagoer den, der es ihm vielleicht ermöglichen Baker vor und unterbreitete ihm ein teten: 

meldet. * — 

— welchen ſich Premierminiſter 

Moskau, 15. Mai. Die Sowjet Tim“ Muxphy, Mike Corozzo und aus Gewiſſensſkrupeln ſich geweigert 


unterbreitet werden. Eiſenbahn auf deren Zweiggeleiſe 
er Stillſtand in den Unterhand, an der Bloomington Road und 
lungen erfolgte, wie Senator Wads- ſchafften den Inhalt in zwei Laſtau— 
worth verſicherte, trotdem die Vertre- tos hinweg. Ein Teil der Beute 
‚ter des Senats ſich zur Streichung wurde im Keller unterhalb Peter 
des Paſſus bereit erklärten, in wel- Cobbs Wohnhaus, 1101 Noble Str., 
chem der Senat eine freiwillige mili- der andere in der Behauſung ne, 


I 
| 
| 
| 


1 


x \ ſchadi Saeben wird Dahel OR 
Naingegend beiest geweſen —B— für die Sahılde —— frug Rappaport. „sc beſchuldige daß man verſucht habe, durch Dro— — 
Vormittag um halb zehn Nr wie-| igoſtatt ſur die Schulden Frant⸗ Jouhaux, den Prifidenten der franz | Hungen und Mißhandlungen ihm zu Sogzialiſten erſuchen um Frei-aſſung von Der Alkohol ſtellte 
“ Eee öfifhen Arbeiterföderation, uns in lafi in Geftändnis abzu=! 

. 0 3 Waiip 3 peranlaffen, ein Geltänbnis abzu=! R | ig | 
‘opfes waren, Tie Räumung 1 heran sure vo —— die Hände der Regierung verkauft legen keinen Kriessdienſt tun wollten. Alcohol Co. in New Orleans an 
> a: — — \ DEE © tanal > Ep S - — | 
Ztadte jeitens der französischen umd | ninten © nn 
| Eonland fi mit dicken Ronds be tionärer Vonrgeoi®. Wir find re- noch eine Hintertüre offen lafien, fi ordnung der fozialitchen Partei | vorigen ‚sreitag bier eingetroffen. 
ven in Anfpruch genommen. Ga! — volutionäre Sozialiſten.“ Nnicht jeden Ausweg ganz abſchnei· ſptach heute beim Kriegsſekretär Nachſtehend die Liſte der Verhaf- 
wurden keinerlei Zwiſchenfälle ge⸗ auf dei " 1 : | 

„| Steht an der Spitze einer demofratiichen | wird, Später noch als Gtantszeuae | Geſuch um Begnadigung von Leuten, Martin Kuſak, 2231 

Republik in Sibirien. —— ſeine Mitangeklagten „Big die jetzt im Gefängnis ſitzen, weil ſie 212 


Die Hauptzüge des Plans, 
sn biejigen dentihen Zeitungen | geeinigt haben, werden der Regie— Ylod.; David Beillg, 


Die 

wird berichtet, die Franzofen hätten, rung in Majbington, wie auch den 
als Sicherheit gegen etwaige Aus— Regierungen der Alliierten unter⸗ 
ſchreitungen. hochſtehende Beamte breitet werden und die einzel 
Frankfurts als Geiſeln feſtgehalten 
und auch der Stadt Frankfurt mit 
der Verhängung einer Strafe von 
einer Million Mark int Falle von | 
Ausschreitungen gaedrobt, aber in 
hieſigen amerikaniſchen und alliier 
‚on Stretien weil; nran nichts von 
ſolchen Maßnahmen. 


Regierung hat, ungeachtet des Wi— Vincenzo Cosmano aufzutreten, ſoll⸗ hatten, Kriegsdienſt zu tun. An der 
non deritands von Seiten etliher der) te der meitere Verlauf des Prozeſſes Spitze der Abordnung ſtand Elvina 
Regierungen werden erſucht wer: Miniiter, die Anerfenmung der de zeigen, baß feine Ausfichten auf S. Beals * Berleley, Calif, und 
den, etwaige Verbeſſerungen des | mofratifchen Nepublit im fernen! Sreifpregung nicht günftig Find. die übrigen Mitglieder der Abord⸗ 
Manes in Norichlag zu bringen. Es| Oiten Siviriens befchloffen und in] Tas Zeugenverbör, Prog waren Hermann D. Kent aus 
wurde heute in amtlichen Streifen) diefem Sinne wird eine Note gehale) Yon der Verteidigumg wurden Wisconſin Carl Parſons aus Min⸗ 
verfichert, da; viel Nam für Vor-|ten fein, die an den Winiſter dieſer hente mebrere Jeugen vorgeführt, die Nelota, Joſeph W. Shmark 
ſchläge vorhanden iſt, da alle Ein- Republik, Krasnoſcholkoff, morgen Vinci ein gutes Leumundszeugnis Shio und Abraham Tuvin aus New ſted Str.; Peter Mafchusfa, 
jelheiten von Sachverſtändigen abgefandt werden wird. Diplomalis | ausftellten und über ein Zechgelage York, u Chapin Str.; Tony Mofhusfa, | 
‚ansgearbeitet worden follen. Selbit Ihe Veziehumgen zwiihen Rubland | perichteten, da8 angeblich am Abend) Die Votkszahlung. 1301 ShapinStr.; Frank Santella, 
Die Vorbereitungen für die Räu- mit Bezug auf die Summe von 120 und der Republik des fernen Oſtens des 26. Februar mit Zuſtimmung Waſhington, 18. Mai. Das Bun- 3144 v. Marſhfield Ave.. Anthony 
ung der Städte waren bereits am Milliarden Mark Gold, die Deutſch- werden unverzüglich angeknüpft der Staatsanwaltſchaft in der Woh⸗ deszenſusamt gab heute die folgenden Dackert, 4001 W. Superior Str.: 
Zonntag mit den betreffenden deut | land zahlen ſoll, können noch Ab- werden. Krasnoſcholkoff gilt als nung des Angeklagten ſtattfand und Ergebniſſe der kürzlichen Voltszäh-⸗ Frank Umos, 2IIIM. Mar] J 
ſchen Behörden getroffen worden, anderungen vorgenommen werden, der bedeutendſte Mann in der neuen bei dem ſich die Geheimpoliziſten, lung bekannt: Ave.; Peter Cable, 1101 NobleStr. 
md die Vewohner der Seädte da dieſer Betrag nur als Höchſt- Republik. Er iſt von Beruf An-welche Vinci begleiteten, total Scranton, Pa., 137,783, Zunahme Der angebliche Führer. 
waren durch Plakate, die überall ſumme angeſetzt worden iſt. — und war früher in Chicago frunken haben ſollen. ſeit 1910 um 7916 oder 6,1 Pro) Pe 
engeichlagen worden, vor eiivaigen | Die Revolution in Merifo. amanın. Cr ſtand längere Jahre Einer der Zeugen bereitete der | zent; Galena, Yl., 4742, Abnahme | Wirt, wird al 
Ausſchreitungen gewarnt worden. Carranza befindet ſich noch immer auf — der Arbeiterbewegung in ———— eine herbe Enttäu- um 93 oder 1,9 Prozent; Norwich Leiter der D 
Be * — * rika in Verbindung und war kürz- nn — own, Conn. 29,685. Zunahme um 
Franzoſen halten Wort, wenn die Eng der Flucht. lich der Präſident der Erefutive in ſchung. Sein Kreuzverhör zeigte, 146 ’ 3 9 ’ e = N wi 
lönder c& ihr. befchlen.“ Waihingten, 18, Mai. Demi | Chat st G 8 erit daß Vinci eine Woche vor der Er-⸗ 6 oder 5,2 Prozent; Norwich e 
Frankfurt, a. M. 17. Mat. Kurz | Staatsdepartement — * auch ge — ber ee Se mordung Enrights die Arbeit cin. | "iin, Dorn, 22,304, Sunalene um |Tängf — ee 6: RB. TER 
va dem Mlzug der Franzoſen hieſigen Agenten der mexikaniſchen eine demokratiſche Zemſtvoregie— ſtellte. Die Staatsanwaltſchaft er 2 See Auf — ——— 9 
ſchrieb ein Witzboid unter die fran- Aufſtändiſchen wurde heute qus der rung für Sibirien als die geeig- achtet dies als ein wichtiges Slied| Door oder 29.6 Bro ent _ ä Er a 
zöſiſche Prollamation, in welcher es Hauptſtadt Mexito gemeldet, daß ber netite Vorſchlag in, der Kette ihres Beweismaterials —* —————————— 
hieß: „Die Franzoſen halten Wort“, Staat Yucatan ſich den Revolulio- brachte. inſofern als dadurch die von ihr auf- — — 
die aligemein mit großer Heiterkeit nären ängeſchloſſen hat und doß nz gg geſtellte Behauptung beſtätigt wird, ſagte Herr Loeb, „und erſuchte mich, 
cufgenonmmene Bemerkung: Wenn Gouverneur Caſtro Morales un — James P. Watſon der zuge- daß Vinei, der angeklagt iſt, das Vinci zu verſichern, daß die Staats— 
Auto gelenkt zu haben, von dem aus anwaltſchaft ihr gegebenes Verſpre- 


0 


bicky, 3 
Boluski, 3001 Chapin Str.: 


Leſchinsky. 


11 
lJ 


Regierung in 


oe progeifiert, jevoch megen mangelnder | 
Bemweife freigefprochen. | 
Vergebliche Jagd. 


es die Engländer ihnen befehlen.“ General Pablo de la Garcia, der ſiandenermaßen9 der 25 ft zu en a 

Rei ihrem Murszug aus der Stadt] Oberbefehläbaber der. Truppen der die er geheiratet, ermordet hat, wur⸗ Enright erſchoſſen wurde, mit Bine‘ chen halten werde. Ich weigerte 
benubten die belgiihhen und Fran-; Carranzaregierung, ih nad Kuba! de heute im Zuchthauſe von St. eenzo Cosmano mehrere Tage „die | mid dies zur tun und fagte Kennen, 
öfiichen Truppen, un allen Even- | geflüchtet haben. Hi Dieler Nachricht | Quentin. Calif. eingeliefert, mo ne | Spur des ermordeten Arbeiterfüh- dies ſei Sache eines Anwaltes.“ 
ralitäten vorzubeugen, Seitenſtra- wurde von den hieſigen Vertretern | Die lebenslängliche Zuchthausſtrafe rers verfolgt habe, ehe ſich eine gün⸗ Von 
sen md vermieden die Sauptſtra- der Auffländifchen bejondere Bedeu |5u der er verurteilt worden, Mm |jrine Gelegenheit geboten habe, die ins Kreuzverhör genommen, ſagte 
sen forafältia. Um adjt Uhr Mor, tung beigemefjen, weil durch den Anz | mehr verbühen wird. tetbringenden Shüffe abzugeben... |der Zeuge dann aus, Vinci habe in 


. . . — j fi © & } tn ’ 39 .. - . — ı 
gens hatten die Xelgier die Stadt luß des Staates Yucatan die Re- Diefer Zeuge war Maurice M,|der Woche vor dem 3. yebruar nicht 


ſch 
berlaſſen und eine Stunde ſpäter —— nun auch in den Beſitz Loeb, Geſchäftsleiter der Emory gearbeitet. Taylor Str., fortzufchleppen. Die 
waren aud die Iepten franzöfifcien | De? Hafens Mrogrefo gelangen, nes Motor Co., bei der Winci als Krait-| Andere Zeugen, die vernommen |Beamten, melde von Nachbarn be 


ichti 8 je— a. * N a * * 4: : 
Truppen abaezogen, Um halb an lu! Bm, den bie | wagenführer angeitellt war. Vinci | wurden, waren Meihur 9. Sans, nahrichtigt worden waren, verfolgten 
lihr wurden die jtädtiihen Beamten, | d re 


die bon halb adıt br an bon a Farin eg 
Heanzojen ald Weijein In Dar E weſtlich von Jalapa in die Berge ge⸗ 
halten worden, vor General Vadi⸗ Hlüchtet hatte, ift e8, wie bie nr 
Ion geführt, der fie in Freiheit ſetzte — u — gg a 
ınd ihnen aud die bon den Fran⸗ Hauptitabt Merito berichten —— 
zoſen erlangte Bürgſchaft für das gen, in den Staat Puebla a 
aute erhalten der Vürperjchaft - Ö 


gen, 

während de Abzugs im Betrag |" 
von einer Million Mark zurüdgan. 
Die Franzojen nahmen bei ihrem 
Abzug den Kaferneninfpeftor mit, 
den sie zu drei Monaten Gait her. 


' 
’ 


| 


an Marmwell Str. überrafchten heute | 
zu früher Morgenjtunde ein Pärchen | 


fuchte, eine Menge des jet verfehm- | 


\ } 
1 l 


Nicholas YErael For, Nr. 1506 Weit 


Deutſche Poſt. 

Der Dampfer „Mauretania“, der 
Samstag von New Vorkt nach Cher⸗ 
bourg fährt, nimmt Briefe nad Eu: 
ropa, alio audı nad Teutichland mit. 
Poſtichluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
Donnerstag mitternacht. 

Der Dampfer „Mongolia“, der 
Samstag von New York nad Ham- 
burg fährt, nimmt Briefe mit der 
Aufſchrift „per Dampfer Mongolia“ 
nach Deutſchland und Balcte nad 
Deutſchland, Defterreich, der Tiehe- 
do-Slowafei und der Schweiz mit. 
Poftihlun für die Pakete Donnerstag 
nachmittag 4:30 Mhr, für bie Briefe 
um Mitternacht desichhen Tager. 


ı 


nes guten Rufes erfreut, ſagte Herr geſtellter Kraftwagenführer, 
Loeb, der dann über eine Unterre- cenzo Allruggio und Frau A 
dung berichtete, die er eines Tages 
lim März mit George Kennen, dem 
Sefretär des Staatsanwalts Sonne, 
batte, 

„Kennen gab der Mniicht Mus- 
drud, da „Big Tim“ Murpbn, | 
Mife Corozzo und Vincenzo Co8- 


Nin. | meit und feuerten eine ganze Anzahl | 
ngelica  Schüffe auf fie ad. Man nimmt an, | 
Vinci, die Mutter des Angeklagten, | dap einer der Spigbuben angeichoffen | 
die Ninei ein gutes Zeugnis mus. | wurde. Die Polizei fucht jegt alle 
stellten und über das erwähnte Zech- Hoſpitäler der Stadt ab, in ber Hoff= 


teidigung geltend madt. veranital- | EN. 

tet wurde, um Ninci geiprädhig zul Einbrecher, die im Laufe ber Nacht 
machen und ihm zu veranlaſſen, ſich in dasGeſchäft der Sherman Clothing 
mano des angeklagten Verbrechens bereit zu erklären, als Staatszeuge Company, Nr. 3334 W. Roojevelt |, 
überführt werden würden, wenn kgegen ſeine Mitangeklagten aufzu⸗ 

Vinei als Staatszeuge auftrete,“ treten. —— 


——— gg 

* Wer ſein Grundeigentum ver 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
nor NMhondpot”, 


* 


* 


im Werie bon $1500: fort.. A 


* 


ein Ende gemacht 


N. Marſhfield Ave.; James Sto- genden, wenn nicht gar tatſächlichen 
52 Armitage Ave.; Ralph Uebereinkommens, ihre Erzeugniſſe 


heben.“ 


nator, „gezwungen ſein, ſich an die Sinne. 
Ffieid ſozialiftiſche Pattei zu wenden oder Patrick Alcock und Dennis Carroll 
jeine dritte Partei bilden, die einen | hatten die Schüffe aleichfall3 ver- 
| rat I 
nr En deſſen Ruf dartut, 
ter Maſchuska, ein ehemalger den Preiswucher iſt, und eine Plat⸗ forſchungen nach den An 


Zeit unter der Anklage des Mordes wahrfſcheinlich Regenſchauer; heute ahend 


ir Er uber 
Drei Poliziſten der Bezirkswache beute abend etvas wärmer; morgen nahmit- 


öftlichen und i N Ü | 
| morgen zumeiit bewölft ımd Fühler, in der | 


Silfsjtaatsanwalt O’Prien|von Schnapsdieben, welches eben ver= | nähe des 


| moraen; 
ten Getränts aus der Apothefe vom) (hau 
heute abend, 
morgen klar und wärmer. 
füdlihen Teile etwas Würmer: morgen teils | QE 


Gebe Sich vor feiner Verhaftung ei-|ein bei der Emory’ Motor Co. an-| die Burfchen mehrere Straßengebierte | ö 


Id 


IK f 1" von qeitermm nachmittag 3 Uhr an: 
nelage ausfanten, das, wie die Ver- | mung, feiner habhaft werden zu Eön=| 3 


Road, einbrachen, fchleppten Anzüge ! 
J 


des und; set an ber 55. und Leavitt Str. einen 
anderer ähnlicher Maßnahmen. Mann namens Joſeph Betel, welcher 
„Sc befürworte ferner,“ ſuhr der ihrer Anſicht nach der Lenker be: 
Senator fort, „daß der Kongreß uns Autos war, welchem die Mordbuben 
verzüglich öffentliche Werfäufe im entſtiegen. Auch der Kraftwagen 
großem Umfange verfügt, ment nicht | murbe gefunden. Betel wird zurzeit 
fofort die übermäßig dohen Profite einem ſehr ſcharfen Verhör unterzo— 
aus freien Stücken bedeutend verrin- gen, durch welches man das Dunkel 
gert werden. In anderen Worten, ich zu lichten hofft. 
empfehle eine Konkurrenz ſeitens der Kam von einer Verſammlung. 
Regierung als ein Abhilfsmittel.“ Kikulski hatte auf einer Ver— 
Wennſchon das Volk, wie der Se- ſammlung in der Columbia Hall an 
nator ſagte, ſich die hohen Preiſe der 48. und Paulina Straße geſpro— 
während der Kriegsdauer ruhig ge-ſchen und ekliche Freunde im feinem 
fallen ließ, ſo verlangt es doch jetzt, Auto nachhauſe gebracht, um letzteres 
daß der ſtandalöſen Preistreiberei / dann in den Scupen an Gentrai 
wird. Park und Milwaukee Ave. zu brin— 
„Die Lage hat ſich dauernd ver- gen und den Reſt des Weges nach 


lung Kühlſpeicherbetriebs 


ſchlimmert,“ ſagte der Senator, „und ſeiner Wohnung zu Fuß zurückzu— 
Diverſey es hat den Anſchein, als ob das Land 
7 Clifton von einer Räuberbande heimgeſucht 
Ave.; John Svoboda, 1917 Weſt iſt. Er 
Ohio Str.; Frank Auguſtin, 2267|balten auf Grund eines ftillfchweiz | warteten Fehnlichit auf die Heimtehr 


legen. Seine Gattin und fein 17 
Sabre alter Sohn Kohn hatten Tıd 


Kombinationen noch nicht zur Ruhe begeben, fondern 


und Truſts 
I\de8 Gatten und Vaters, als plöklich 
zwer Schüfle: fielen. Angſtentſetzt 


ziweds höherer ‘Brofiie und fchame|eilten fie vor die Tür, und follten 


Geo. 


Gelſicki, 1032 N. Panlina Str.: A. loſer Ausbeutung der Käufer zurück. nicht lange darüber im unklaren blei— 
18220, Marjhfield) Die Regierung hat, ausgenommen 
aus; Ave,: Molph Schulte, PORN, Sal-| für etliche Ihwache und bebeutung>= | 
130|lole Drohungen, 
IB 


| ben, mas fich zuaetragen. „Sie ha= 
ben mich überrumpelt, Marh, zmet 
baumftarte Kerle haben mich über- 
fallen, aber ich weiß micht, wer fie 
| waren,“ drang es ihnen ans Ohr, 
k,“ ichloß der Ses|und dann fchwanden Kifulzki die 
Die beiden Geheimpoliztiten 


nicht einmal den 


erfuh gemacht, die Lage zu be: 





„Soll das Vol 


Kandidaten ins Feld Stellen mird, | nommen, waren bald zur Stelle und 
daß er gegen|ftellten unverzüglich ihre Nadh- 
greifern at. 


3 die Seele und" ber | form annehmen, in welcher ganz bes | Sie nahmen wahr, daß ein „Wim“ 
iebesbande bezeichnet; | jtimmte Maßnahmen zur Vehebung 
bie und da trat er angeblid) auch uns | per ‚gegenwärtigen Lage in Ausficht 
Iter dem Namen „Abatfa“ auf. Uns | geftelft werden?“ 


Auto mit großer Schnelligkeit die 
Shakeſpeare Ave. hinabjagte, ſetzten 
ihm nach und hatten es bald einge— 
holt, um den Lenker auf die Wache 
zu bringen und ihn hier gründlich 
Chicago und Umgegend: Heute nach— | auszuhotchen, doch rt Die 
mittag flar, am Spätabend oder morgen | Geheimpoliziften hatter in Erfah 
rung gebracht, daß is Vim-Auto 
! furz bor 11 Uhr in’der Gegend ded 
. äßiger bis friſcher Süd- oder 
re bezeichneten Kraftwagenfhuppen® ‚in 
Sllineis: Teihveife Kewöltt, am Cpätabend | uffallender Weiſe Hin» und herfubr. 
morgen wabricheinliih Negenfichauer; | Kikulski fonnte angefichts feineß 
|Zuftandes nicht eingehend bernoim- 
‚men merben, nur ein paar Fragen 
Michiganſees vielleicht naner beantwortete er mit kaum vernehm⸗ a 
Teilweiſe — —— ug und | barer Stimme, um dann in jemen 
b bend wahrideinlihd NRegenz | g.3: . £ u 3 210% 2 
im ——— öftlichen "Zeile: morgen | rüheren bemußtlofen Zuftand zu⸗ 
im äußerſten weſtlichen Teile ſchon rückzufallen. Eine der Fragen laͤu⸗ 
Heute abend teilweiſe bewöllt; tete, ob er wahrgenommen habe, bag 
ein Auto ihm in auffallender Weile 
folgt fei. Der Geftagte beantmor- 
tete fie bejahend. 


—+ 1 — — 
Die Teuerung in England. 


Der Temperaturitand. London, 18. Mai. Wie der Nahe 
Nachitehend der Temperaturitand nach | tungsmittelminifter Charles A. Des 
u amtlichen Angaben des Wetteramtes | Curdy heute befannt gab, find 
| Breife der Lebensmittel im Verglei 
mit den bor dem Strieg üblich gem 
ſenen Preifen um 146 Prozent geft 
gen und biefed Steigen bürfle nad 
anhalten. Der Minifter fügte % 

daß die Koften des Lebenzunte: 
in Englaup nit wit 


fi 
12 Uhr miktage.....oa In den Vereit 


— 


Das Wetter. 


etwas wärmer: morgen nadhmittag firh- 


tan fübler i 
Ysisconfin: Heute abend 
nördlichen 


Negenihauer, im 
Zeil etwas Wäruter; 


Rowa: 


Indiana: 
Nieder Michigan: Heute abend bewöllt; im 
veife bewölft, wabricheiniih Negenihaner im | 
t5eriten nördliden Zeile; wärmer, | 
Zonnenumteraang, bente: 7:06, ! 
Sonmenanfgang, morgen: 4:20. 
ARondanfgang: Heute abend 7:49, 


Uhr nadm.......58r 
4 Uhr nahm......,58| 
5 Uhr nafhım.......d 
> 1hr 
7 Ubr 
8 Uber 
9 Upr 
1 


2 e morgen3....56 
morgend....56 
morgens....56 
morgens....56 

e morgen. ...55 
morgens. ...56 
morgend....57 
morgens. ...59 


num 


abend3......D: | 
abend3.....-57| 

abend3......57| 
0 Ubr abendE......57| 
Uhr abend3......57 
Ubr mitterna@t.7| 


2 
- 


T morgen2... .57 
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für Säuglinge und Kinder, 


Mütter wissen, dass 
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Der arnıe Hans, 





Roman von Louife Weitlird, 





Cophright, 1020. ou the Abendpolt Co, 


Chicago, ZU, 


(38. Fortſetzung.) 





7 In den Händen des Saalmeiſters 
blieb ein Paket Stimmzettel zurück, 


die dieſer genau dem Alphabet nach 


ne. Nu wedd’ ich Ihnen gar * 
mehr ſeh'n, Hans .. .Herr Dam̃er⸗ 
kow! ... gar nich mehr!“ 
Hans bewahrte eine großartige 


Faſſung. 


| „Sei ruhig, Ana, das wird alles | 
ganz gut.“ 


Dabei drüdte er ihr die Hand, ala 


| mollte er jie zerqueijchen. 


„ach,“ fagte das Mädchen, „nu 


| 3 x . . . . . 
‚werben Sie mic) janz jeriß berjef 


an feine Unteregebenen verteilte. Die fen!" Ein kurzes Auffchluchzen ber- 
Leute befahen die Zettel und ftedten riet die Qual, die ihr der Gedanfe | 


fie in die Taſche, verdroſſen, die 
Meiiten jchmweigend. 


brummie Hans, feine Stühle. ein- 
ihaltend. „Wenn wir unfere Pflicht 
fennen, wie er jagt, denn braudt er 


una doch nicht erit bei Zettel fürjich Gie menigiten3 fah! fo fhön! — 


Brümmer zuzuſtecken. Wenn wir 
ihm nu nich abgeben?“ 

„Denn ſo fliegſt Du hier raus,“ 
murmelte Schröder, der neben ihm 


ſtand. 


Hans wunderte ſich. „Wie ſoll er ja dot, wenn Sie mich verjeſſen!“ — 


das wiſſen, ob ich ihm abgeb'? Die 
Wahl is doch geheim.“ 

Der Mann mit dem Scehundsfell 
auf dem Kopf hielt noch immer ſei— 
nen Zettel in der Hand, ihn miß—⸗ 
trauiſch von allen Seiten betrachtend. 

„Wie er's anfängt, daß er das 
weiß, das kann ich Dir nich ſagen. 
Aber das ſteht bombenfeſt: wenn Du 
nich jerade auf'n Kopp dieſen Wiſch 
in den Topf reinſteckſt, denn ſo 
fliegſt Du hier heraus!“ 

Es war ziemlich feſtſtehend unier 
ben Spinnern, daß man ben einpfans 
genen Zettel der MWahlurne über- 
Tiefern mwerbe, mit Hohn und Spott, 
aber doch aehorfam, meil manche 
Beule an ihren Köpfen diefen Prole: 
tariern dom Sinderwagen an bes 
wiefen hatte, 


ı verurfachie. 
| Damerfow, ih hab’ mir feine bum=| 
„Das id ein wunderbare Ding,“ Imen Hofnungen jemad)!. 


Ik jroßen Familie wie ich wohl hof- 








daf, ob eine Mauer | 
auh noch fo fehr zu Unrecht über] 


„Bott wei ed, Herr) 


Worauf 
fol denn ein armes3 Mächen mit einer 





fen?! — Uber e3 war fo jchön, wenn 


Un wenn Cie nur jüdlich werden, 
denn i3 ja alles jut.“ — Mber ihr 
Gefühl übermannte fie. „Nein, e8 
i85 nic wahr! — nid wahr! — 
Ilauben Sie's nich! ch mein’ mich 


„Wie kannſt fo mas bdenten?” 
jhalt Hand zärtlih, „Du un ic, 
Anna! Du un ig!“ 

Und er wandte fich ergriffen bon 
dem Großen, einem Menfchenherzen 
das Glüd, die Hofnung, der Inhalt 
des Lebens, feine Süßigfeit und fein 
gefürchtetes Schilfal zu fein, nahm 
Unna Hand und Tegte fie in bie 
Jules. 

„Es is man noch ein halbes Kind, 
Fräulein. Hüten Sie ihr, bis ich's 
kann!“ 

Und Jule nahm die zitiernde, 
braune Hand in ihre ruhige, ſchlanke. 











— — — — — — — 


„Nu denn! mich is alles ſchnurz! — 
Da!“ 

In dieſem Augenblick kam der das 
Revier abſchreitende Schutzmann 
eilig durch die Dämmerung des lan—⸗ 
gen Sommerabends. 

„Warum ſitzen Sie hier? 

Jochen Timmermann ſah langſam 
auf, einen gefährlichen Glanz in den 
Augen. 

„Weil mich das hier gefällt.“ 

„Was iſt das für eine Antwort!” 
verwies der Beamte. „Machen Sie, 
daß Sie nachhauſe kommen. Oder, 
wenn Sie keine Wohnung haben, vor⸗ 
wärts ins Aſyl für Obdachloſe! Bis 
neun ſteht es offen. Im Friedrichs⸗ 
hain zu nächtigen, iſt ſtrafbar.“ 

„Strafbar,“ wiederholte Timmer— 
mann und reckte ſich langſam auf. 
Sein zuſammengeſunkener Körper 
wuchs vor dem verblüfften Schutz⸗ 
mann zu reckenhafter Höhe. „Straf⸗ 
bar! — Junger Menſch, ich hab' für 
die deutſche Erde geblutet, weißt das? 
— Da! Da!“ — Er riß das Hemd 
von der Bruſt, die, ſelbſt in der 
Dämmerung erkennbar, tiefe Narben 
durchfurchten. „Ich hab' für ſie ge— 
blutet, verſtehſt Du, junger Menſch? 
.... Soll ich denn nu auf ihr nich 
mal ſo viel Platz haben, daß ich 
meine müden Glieder ausſtrecken 
kann? — Soll ich von mein Vater— 
land, für das ich mein Blut ver— 
goſſen hab', nichts haben, gar nichts, 
als die ſieben Schuh zu ‚mein 
Grab?!“ 

Es lag ein foldhes Pathos der Ver: 
zweiflung, eine ſolche Wildheit der 
Empörung in dem Ausbruch, daß 
ſogar das Selbſtbewußiſein des Po— 
liziſten davon erſchüttert wurde. 

„Seien Sie doch ruhig, vernünf— 
tig,“ ermahnte er und ging eilig. Es 
war faſt eine Flucht. — 

Eines Morgens, als Hans wieder— 
um, nachdem er ſich vergeblich nach 
Arbeit umgetan hatte, herumirrte in 
den äußerſten Straßenausläufern der 
ungeheueren Siadt, die ihn in ſeiner 
zerfahrenen Stimmung durch ihre 
traurige Oedheit immer von neuem 
anzogen, ſah er aus der Hintertür 
eines der eben fertig geſtellten Häuſer 
einen Mann ſchleichen, ſich umblicken 
mit ſcheuer Bewegung und hinhaſten 
über das Brachfeld in weiten Sätzen. 
Ueberraſcht erkannte Hans das ſtrup⸗ 
pig emporſtehende Haar, die unruhi— 
gen Fäuſte eines Landsmannes, des 
Köthners Pook. Er lief ihm nach. 

„Pook! — Was tuſt einmal in 
Berlin? — Das muß doch nu Heu— 
ernte ſein.“ 

Poot late. Das Laden in fei- 
ner Wilbheit erzählte feine Gelchichte. 

„Haben fie Di auch Dein Ader 
megaenommen un Dein lütje Wiefe?“ 
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Abendpoſt, Chicage, Dienstag, den 18. 
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„Heilt Euren 
Bruch wie ich 
meinen heilte“ 


Alter Seetapitan kurierte ſeinen eigenen 
Bruch, nachdem die Aerzte geſagt 
hatten: „Operation oder Tod“. 


Sein Seilmittel und Buch ſrei verſandt. 

Napitän Collings fuhr viele Jahre auf Eee, 
dann beſam er einen ſchlimmen doppelten 
Vruch, der ihn biunen Kurzem micht mur 
— an Land au bieiben. ſondern ihn auch 

ubre lang an Weit fetfelte, Cr verſucte einen 
Doltor nad dem andern nd ein Prudband 
Keine Erfolgel Echlichlich 
daß er fi entiveder 
einee aefährligen Operation unterstehen ober 
Er tat keines von beiden. Er 


nach dem andern, 
murbe er fi bemwuht, 


fterben müßte, 
beilte fich feloft, 
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„Männer und Frauen, Ihr braudye nicht aufge- 
ihnitten und Ihr braudt nicht von 
Bruhbändern gequält zu werben, 


Kapitän Collingg machte aus fidh felbft und 
feinem Zuftand ein Etudium: — und endlid 
wurde er dadurd belohnt, dab er die Methode 
fand, die ihn zu einen SEISEBER. ftarlen, les 
bensträitigen und nlüdliben Vianne machte, 

Ein Jeder fann fich derfelben Methode bedie⸗ 
nen, fie ift einfach, leicht anwendbar, fiher md 
billig. _Sede Berfon auf der Welt, die einen 
vrud bat. follte da Luc von Kapitän Kol- 
ings baben, das ausführlih erzäblt, wie er fi 
elbft heilte, und wie eder diefelbe Vebands 
ungsmethode in feinem eigenen Heim obne ir 

end welde Peläftigungen befolgen Tann, Tag 
Tuch und Medizin Kind frei. Cie werden frei 
an irgend einen Wrucleidenden berfandt, der 
untenſtehenden Koupon ausfüllt. Sendet ihn 
aber ſoſort — aleich jett — ebe Ibr dieſe Zei— 
tung weglegt. 


Freier Bruchbud- und Heilmittel-NRoupon. 
-Radt. W. A, Eollingd (Ane.) 
”os 28 D, Watertown, N, 9. 
Bitte, Ienden Ei? mir Ihr freied Pruch⸗ 
Beilmittel und Yu, ubne daß ih mi das 
Durch irgendwie berpjlichte, 
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Konſervative ſiegen bei Wahlen bau⸗-Altiengeſellſchaft“ errichtet werden, 
die die Erbauung von 45 Häuſern mit 
: 206 Wohnungen auf 30,000 Quadrat= 
Berlin, 17. Mai. Aus den Refuls | meter Areal in Schleußig und 179 Hätte 


in Danzig. 


taten der fürzlic in der Freiftabt 
Danzig ftattgehabten Wahlen erhellt, 
daß die Konfervativen fich 34 GSike 
Jierten, während die Radifalen es 
zufammen auf nur 40 Site brad)- 
ten. Die Bürgerparteien werden nun 
zufammen 75 Site innehaben. Die 
Unabhängigen Gozialdemofraten ha- 
ben um eine Stleinigfeit beffer abge: 


„Acer un Wiefe un Haus! — | jchnitten, als die Mehrheits-Sozial- 


Aber ni die Sofhallchen! 
ni!” ’ 

Er wandte den Kopf, ala zöge ihn 
ein Strid nah dem Haus zurüd, 
ba3 er eben verlaffen Hatte. 

„+ +» Das gibt viel Häufer hier in 
Berlin? ... Her Mast... 5 
fag’, dad gibt viel Häufer.” 

„Ja, die Maffe, un die Mafje.” 
Der Vertriebene prebie feine unrud!z | 
gen Yaufte an die Schläfen. 
fah auf einer verfelben einen großen 
ſchwarzen Fleck. 

„... Un ich hab' keins! ... Soll— 
ten die andern Häuſer haben ... un 
ich hab' keins? — Soll Friedberger 
ein Haus haben un ich nich?!“ — 


Die 


demokraten. 


Gelegentlich der Wahlen für den 
Braunſchweiger Laudtag haben die 
beiden ſozialdemokratiſchen Parteien 
eine kleine Mehrheit erzielt, obſchon 
die Parteien der Rechten bie Zahl 
ihrer Giße bedeutend vermehrt haben. 


Schweden gievishmudfadhen frei 
Stodholm, 18, Mai. 


Eterling, die Eigentum bes Fürften | 
bon Wied und anderer deutjcher 
WFürftlichkeiten find und die im ber- 
floſſenen Auguſt beſchlagnahmt wur— 
den, als ſie per Luftſchiff nach Schwe-⸗ 
gen gebraucht worden, ſind heute von 





Und ehe Hans begreifen konnte, der Regierung freigegeben worden, 


wie, war Pook von ſeiner Seite ver— 
ſchwunden, eingeſchlüpft in den Kel⸗ 


weil das Gericht entſchied, daß kein 
Nachweis für die Behauptung er— 


„Suchen Sie das Giüd für Sie lerraum eines Neubaus und durch bracht worden ſei, es habe ſich um 


Beide, Damerkow. Ich behüt' Sie 
Ihnen.“ 


11. Kapitel, 
Hans fuchte dad Glüd, Er hatte 


eine öffentliche Landftraße gezogene aber fchon fo Iange vergeblich ge- 


lei, do niemand daburdh feinen | 
Meg freibetommt, daß er mit ber 
Stirn gegen die Steinquadern rennt. 

Nur Hand, der Träumer, wählte 
al3 freier Staatsbürger den Gozial- 
demofraten, . 

Und troß der gewaltigen Unter: 
fügung von Ceiten des Kapitals und 
aller jeiner Satelliten errang Yelir 
Brümmer nicht im erften Anlauf das 
Mandat. Eine Stichwahl zimifchen 
ihm und Feilenberg, dem Kandidaten 
* Sozialdemokratie, war notwen⸗ 

ig. 

Zwei Tage ſpäter wurde Hans aus 
der Brümmer'ſchen Spinnerei ent» 
laſſen, nicht ſeines Votums wegen, 
davon war nicht die Rede. Aber er 
hatte ſchlecht geölt. Er war, als er 


im Ton! im Ton, der das Wichtigſte 
bei der Subordination iſt. Der Auf— 
ſeher ſchrie ſo laut, daß Hans gar 
nicht zu Wort kam, nicht einmal zur 
Beſinnung. Man zahlte ihn aus. 
Er war auf der Stelle entlaſſen. 

Als er um die Straßenecke bog, 
trafer auf Anna und Sule, die auf 
ihn warteten. Und Annas fchüch- 

„teene Augen ſchwammen in Tränen. 








Eine Menge von Wunden 
— Kein Schlaf — 
Unglückliche Tage 


2—5 De 422% Ehelbh Eir., 
St io, Er fagt: i 
” Si en (hrealigem Juden; Leib 
=? mit fhrediihen Wunden, Ivelde 
mir oroße Duaf berurfachten. UIS id als 
unbeilbar aufgegeben wurde, naddem ich 
über $200 aubgegeben ball. beine 0 
iebli . D. Rezept. Dies Mit⸗ 
en "Man aus mir 
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ſich verantwortete, grob geworden, Zwiſchenzeit trank er. 
— nicht in Worten, gewiß nicht, aber 


Stores 
moꝛmaiis 


ſucht, daß er einigermaßen müde ge— 
worden war. Als es ſich auch jetzt 
nicht greifen laſſen wollte, nicht das 
Glück und nicht einmal ſogleich Ar— 
beit, begann er ſich auf den Straßen, 
in den Anlagen herumzutreiben, im 
warmen Sonnenſchein, las die 
„Drohnenſchlacht“, ſpähte in die 
Keller und Spelunken im Oſten, be— 
trachtete die Paläſte der Reichen im 
Weſten und grübelte. 

Dabei traf er alte Bekannte, Lo— 
renſen, der ſich den Rücken in der 
Sonne wärmte und lebie, niemand 
wußte wovon. Sollte er ſich tauſend 
Fuß unter der Erde die Knochen zu 
Brei quetſchen laſſen wie Ferenz in 
Lariſch? „Turkel“ mußte der Menſch 
haben. Er wartete drauf, und in der 


Eines Abends, als Hans durch den 
Friedrichshain ſchlenderte, gewaͤhrte 
er auf einer Bank einen Alten. Sein 
Anzug war verwahrloſt, Löcher klaff⸗ 
ten am Ellenbogen, Fetzen hingen an 
den Knien. Uber die Augen kannte 
Hans. Tief in ihre Höhlen unter 
den weißen Bürſten der Brauen ge= 
ſunken, funkelten ſie aus dem mage— 








ren Raubvogelgeſicht. 


„Vadder Timmermann!“ | 

Zimmermann nidte gleichmütig | 
und fpudte aus. 

„Sieb, da bift ja, armer Hand.” | 

„Wie geht Dir’3, Wadder?“ 

„Das geht fein’ Weg.“ Er huftete, 

„Bit unpaß gewefen?“ | 

„Seh: Wochen im Krantenhaus. | 
Mein Bilder find verkauft, mein In⸗ 
ſtrument beim Düwel!“ 

„Dein Harfenſpiel, Vadder Tim— 

mermann?!“ 
„Ich ſollt' ja bezahlen. Ich bin 
ja in kein Genoſſenſchaft, verſiehſt? 
— Sechs Wochen! — Da hab' ich 
denn bezahlt! — Man zu!“ 

„Dein Harfenſpiel, Vadder Tim— 
mermann! — Nee, das konnt' kein' 
Dich nehmen. Da verdienſt ja Dein 
Brot mit.“ 

„Man zu! Sechsunſiebzig 
Jahre Schinderei, un krank — un 
denn bezahlen! — Ich hab' kein 
Vort daum verloren. Man zu! — 
Die ſagen bie Leute Hier — 


” 








ihn hindurch meiter. 


Hanz ftand noch, fah fi um, fahiDie Leute, 


zurüd zu dem Haus, aus beffen Hin- 
tertür er Poot hatte treten jehen, Da 
fuhr er zufammen. Unter dem Dadı- 
firft hervor mand fich eine feine 
Raudfäule auf zum Himmel, ein 
Flämmchen zudtee Schon klangen 


Feuerſignale, das Raſſeln der 
Dampfſpritzen. 
Langſam wandte er ſich und 


ſchritt der Stadt zu. Er würde den 
Landsmann nicht verraten. Er be— 
griff jezt die Taten, die die Ver— 
zweiflung gebiert. 

Er ging dem Zentrum zu, dem 
Kern Berlins. Und indem er vor—⸗ 
wärtsſchritt, packte ihn ein Menſchen⸗ 
ſtrom, der ſich nicht der Brandſtätte 
zuwälzte, nein, in gerade entgegen— 
geſetzter Richtung, ins Innere der 
Stadt. Dichter und dichter ſchloſ— 
ſen ſich die Wellen um ihn und lau— 
ter wurde ihr Branden in dem Maß, 
wie er ſich der Jannowitzbrücke nä— 
herte. So benommen er von ſeinem 
Erlebnis war, er mußte endlich auf— 
merkſam werden auf das, was um 
ihn her geſchah. 

„Brümmer'ſche Spinnerei!“ 

Einer rief es mit dem Ton und 
ber Gebärde des Eniſetzens. 


Gortſetzung folgt.) 


Rheumatismus 


Eine häusliche Behandliung, gegeben von 
einem, der ihn hatie. 


Im Yrübiahr 1893 wurde ih don Muss 
fel» und entzündligem Nhpeumatigmus er. 
griffen. Sch litt, twie nur die willen, die 
ion baben, über drei Jahre lang. Ah Pros 
bierte Wiittel auf Mittet und Poltor auf 
Doftor, aber alle Erleichterung, foweit fie 
mir zuteil wurde, war nur zeitweilig, 
Shliehlih fand ih ein Mittel, das mich 
dvolljtändig beilte, und er #ft nie wiederge⸗ 
Ichrt. Ich habe e3 Verfwiedenen gegeben, 
die furdibar Irant an Aheumatismu3 und 
fogar bettlägerig waren, und e3 bewirkte 
In einem jeden Salle Heilung, 

IH mößte, dab jeder, der an Rheumatis 
mus in irgend einer %orın leidet, diefes 
wunderbare Heilmittel probierte, Schidt 
feinen Cent, fendet einfach ber Koft Euren 
Namen und Mdrefle ein und id fdhide es 
foltenirer zu, damit Zhr c3 pıobicert, Nahe 
dem br eS gebraucht badt und ed fid 
als du5 Miitel für Nfeumatismus erivier 
fen bat nah dem Ihr Euch lange umgefe» 
ben babt, lönnt Zoe den Breiß dafür, einen 
Tollar einfenderl, aber Iwohlverftanden, ip 
wänfde Guce Geld nicht, ivenn hr nicht 
vollftündig zufrieden damit_feid, e3_ zu 
fenden. ft das nicht recht und. billig? 
Barım nod länger leiden, wenn Euch po⸗ 
fit.be Heilung fo_Toftenirei” angeboten 
wird? LBerfpieht e8 nicht, Eihreibt beute, 
Marl 9. Sadfon, No. 06 F Gurneh Nldg,, 


Shracuſe. — 
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den Gasarbeitern in der Provinz ge— 


* 


einen Schmuggelverſuch gehandelt. 
an welche die Schmuck⸗ 
ſachen adreſſiert geweſen, wurden 
mit einer Geldſtrafe von 50 Kronen 
belegt, weil nach der Entſcheidung des 
Gerichts nachgewieſen wurde, daß die 
Sachen nicht in geſetzmäßiger Weiſe 
ins Land gebracht worden waren. 


Franzöſiſcher Streitführer ve e 
haftet. 1 
Paris, 18. Mai. Etienne Leveque, 
der zuſammen mit dem radikalen 
Führer der franzöſiſchen Eiſenbah— 
ner Monmouſſon und mit dem Se— 
kretär des Eiſenbahnerverbandes der 
Paris-Lyon und Mittelländiſchen 
Bahn Leon Midol den Generalftreit 
in ranftreihh herbeigeführt haben 
foll, wurde heute unter der Anklage, 
fi) gegen die Sicherheit de3 Landes 
verfhmoren zu haben, in Haft ge= 
nommen. Er hatte fich biöher bei 
einem Freunde verftedt gehalten. 
Der Verband der Gadarbeiter hat 


ftattet, morgen bie Arbeit wieber auf- 


zunehmen, und die Parifer Gasar- 
heiter debattieren darüber, ob fie 


nicht "auch wieder an bie Arbeit zu= 
rüdtehren follen. 


Polen werden zurüdgedrängt. 


London, 17. Mai. Die ruflifche 
Somjetregierung meldet in einer 
amtlichen Depeſche aus Moskau Waf— 
fenerfolge gegen die Polen auf dem 
nördlichen Teil des Kriegsſchau— 
plages. An der vom Montag batier= 
ten Depefche heißt e3, die Polen feien 
an einer Stelle auf die Verefina zu- 
rüdgeworfen morben. In ber Gegend 
von Kiew tobt der Kampf noch im=- 
mer und zivar in einer Entfernung 
don etwa 14 Meilen öftlih von ber 
Stadt. 


Der Rat der Bölferliga. 


Rom, 17. Mai. Der Rat der Völ- 
terliga beichäftigte fi; in amei Ge- 
beimfigungen, die er heute abhielt, 
mit Fragen, die auf Rußland Bezug 
haben. 

Der Rat hat befchloffen, ein Dant- 
jchreiben an alle Vereinigungen in 
der ganzen "belt, namentlichin ben 
Vereinigten Staaten, zu richten, wel= 
che zu Gunften „ver Völterliga find‘ 


mm —ñ — 


und. die öffentliche Meinung im Ina | Breife dieſ 
| ae She Su Benfafen nr | 
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Schmuck⸗ | 


Hans | Jahen im Werte von 300,000 Pfund | 
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gemein wurde der Fracerſatz nicht. Jetzt 


ver⸗ —* 
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Allerlei aus Leipzig. 
Wie erinnerlich, endeten die Stragens 


Yampfe in Leipzig mit der Erjtürmung 
de3 fogenannten Vollshaufes, in dem 
die boljchemwiftifchen Elemente fich ver- 
ichanzt hatten, dur die Neichötvehr- 
brigade XIX. Das Haus mußte mit 
Artillerie beichoffen werden und brannte 
vollftändig aus. 
den Unterfucjungen über die Zerftörung 
bat die Polizei jet ermittelt, Daß in der 
Beit vom 16. bi3 18. März 1920 angebs 
lihe „Beauftragte des Leipziger Arbeis 
tersCamariterbundes“ und „der gefam= 
ten Leipziger Arbeiterihaft” 
Kraftverkehrs ⸗-Geſellſchaft „Freiſtaat 
Sachſen“ 
Leipzig, Bayriſcher Bahnhof, 2 Laſtau—⸗ 
to3, 9,900 Liter Benzol, 679 Liter Bes 
troleum, 450 Kilogramm Oel, 91 Kilos 
gramm Karbid unbefugterieife 
Zeil ai 
fengemwalt entnommen haben. Der größ> 
te Teil der Vetrichzftoffe wurde in das 
Volkshaus geſchafft. 
wurden eingelagert in der Gaſtwirtſchaft 


In Verbindung mit 


bei der 


m. H., Betriebsleitung 


zum 


unter Anwendung von Waf— 


Kleinere Teile 


„Goldener Stern“ in Lösnitz, und im 
„Gambrinus“, Connewitz. Der geichä> 
digten Geſellſchaft wurden bisher wieder 
zugeſtellt die beiden Laſtautos, 5307 Li— 
und 180 Kilogramm Oel. 





ten in Geſamtwerte von rund 
50,000 Mark. Nach dieſen Gütern wird 
jetzt geſucht und die Polizei hat auf ihre 
Ermittelung, bezw. Herbeibringung hohe 
Belohnungen ausgeſetzt. 

Die Anmeldung von Aufruhrſchäden 
an Gebäuden nimmt noch ihren Fort— 
gang. Dem Vernehmen nach beträgt die 
Summe der jetzt bei den Schutzgemein— 
ſchaft bis jetzt angemeldeten Schäden bis 
jetzt ſchätzungsweiſe mindeſtens eineMil- 
lion Mark. In manchen Fällen muß zur 
genauen Feſtſetzung des entſtandenen 
Schadens erſt ein Sachverſtändiger zu 
Rate gezogen werden. Von einem 
Grundſtück im Kriſtallpalaſt-Viertel, wo 
es bekanntlich an den Unruhtagen zu 
ſchweren Schießereien gekommen iſt, 
find allein 156 Fenſterſcheiben angemel— 
det worden. 


Zur Vehebung der Wohnungsrot fol | durften nur erheblich größere Tafeln in 


in Leipzig im_ Einvernehmen mit den 
zuftändigen Behörden, eine „Wohnungss 


Quadratmetern Areal in Taucha durch= 
führen foll. Erbaut werden in Echleu= 
Big fowohl ald auch in Taucha Häuſer 
für 2 aud) 4 und 6 Familien, in Taucha 
auch 1-Familien-Häufer. Die Wohnunz 
gen erhalten 2 oder 3, auch mehr Zimz 
mer, Wohnküche, Bad, Innen: Rajfer- 
ojett, eleirifche3 Licht, Gas. Muher 
einem Garten in Größe von 60 bet 590 
Quadratkilometer, find fait fämtliche 
Wohnungen in Taucda no Kleinvieh— 
ftallungen vorgefehen. Die Bauten fol- 
len unmittelbar nad) Errichtung der Ms 
tiengefellihaft und Siigerung der durch 
die Behörden bereits in Aussicht geitell: 
ten Baukoſtenzuſchüſſe in Angriff ge- 
nommen iverden, 


Cport und Spiel. 

Ein ınterefjantes Bild über die Ar 
beit der Zentralverwaltung gewährt der 
Jahresbericht des Deutſchen Reichsaus—⸗ 
ſchuſſes für Leibesübungen. Seine Tä— 
tigfeit baute fih auf in einem ununters 
brochenen Einwirken auf die Neichs-, 
Staat3= und Gemeindebebörden, in eis 
nem Stampf um die Steuergejche und 
raftlofe Werbearbeit und Lehrtätigkeit. 
Die Organifation de3 Neichdausfchufjes 

ı Annahme der neıten Cab» 
ung vollendet ‚der Vorjtand neu befekt, 
Vertreter aller Behörden herangezogen, 
die Landesregierungen und Die Hoch 
fhüler zur Bertcetung beim Deutjchen 
Neihsausfhur veranlaft, 126 Etadt: 
ausichhiffe und Drtägruppen gegründet, 
die deutiche Turnerichaft zu tatkräftiger 
Mitarbeit gewonnen ufiv. Da3 Spiels 
platgejea wurde den neuen Verhbältnif- 
fen augepaf;t und der Neichäregierung 
überreicht, ferner wurde auf eine neits 
zeitliche Geftaltung de Cchulturnenz 
hingewirkt. Die Vereinslehrkräfte wur— 
den durch Lehrgänge gefördert und der 
entſcheidende Schritt zur Gründung der 
Deuiſchen Hochſchule für Leibesübungen 
getan. 

Turnen und Friedensvertrag. 

Das Wehrturnen wird vom Friedens— 
vertrag in allen Arten von Schulen ver— 
beten. Diefe Beftimmmngen follen in 
dem neuen Leitfaden für den Turmuns 
terricht der männlichen $ugend in den 
preußiichen Schulen berüdfichtigt wer⸗ 
den. Die Herausgabe de3 Lehrgangs 
braucht-aber noch einige Beit. Der Mi- 
nijter für Volfsbildung hat deshalb die 
Berückſichtigung des Wehrturnens ſchon 
jetzt außer Kraft geſetzt. In der Stoff— 
verteilung ſind eine lange Reihe von 
Stellen und Uehungen geſtrichen worden. 
Die Streichungen werden allen früberen 
veziehern des Lehrgangs mitgeteilt und 
neuen Stücken beigefügt. 


Keine Herbſtmeſſe in Danzig. 


Die Meſſeleitung gibt ſoeben bekannt, 
daß die Behörden zu dem Beſchluß ge— 


kommen ſind, eine Herbſtmeſſe in Dan⸗6 


zig dieſes Jahr nicht ſtattfinden zu Yaf- 


ſen. Für dieſen Veſchluß war einzig 
und allein die Befürchtung maßgebend, 


daß im Herbit die mirtidhaftspolitifche 
Lage im Often noch nicht die notwendige 
Klärung gefunden Haben dürfte. Die 
nächite Danziger Meife ift für das Frübs 
jahre 1921 ın Ausficht genommen und 
foll im Februar ftattfinden. . 

Weg mit dem Frad! 

Mit der Abfchaffung des Kellner— 
frades mird fich der in den Tagen vom 
20. bi3 24. April in Leipzig ftatifine 
dende Fachlongreß der vier auf freiges 
werkichaftlihen: Boden jtchenden Fach» 
organifationen (Werband der Gajtmwirt3- 
aehilfen, Internationaler Verband der 
Köche, Bund der Hotel-, Reſtaurant⸗ 
und Kaffeeangeſtellten Deutſchlands, 
vormals Genfer Verband und Deuiſcher 
Kellnerbund Union Ganymed) beſchäf— 
tigen. Schon vor dem Kriege haben ſich 
in den Streifen der Hotel-, Reſtaurant— 
und Staffeeangeitellten Beitrebungen 
geltend gemacht, den rad al3 Berufs- 
Heidung abzufchaffen und durch einen 
anderen Anzug zu erfeßen. E3 ift aud) 
teifiweife gelungen, einen Austveg zu 
finden; in den großen Berliner Slaffee- 
häufern erjchienen die Stellner in einem 
blütenweißen Wejtenjadett, in den 
Adhingerfchen Betrieben 3. ®. waren fie 
ebenfall8 einheitlich gefleidet und tru= 
gen eine Art von Kägerloitüm: ein grü- 
nes Nadeit mit Hornfnöpfen. Aber all» 


tt mum duch die immermehr fteigenden 
Ton fie aufgerait anb 
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Krenz und Quer — Bon Ueberall her. 
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fern mit 406 Mohnungen auf 78,000:| 
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itteleuropa. 


+ 


+ 





Bierhundertjahrfcier einer Schule, 


Das alte ſtädtiſche Gymnaſium in 
Frankfurt, das jetzt in dem Leſſing- und 
Coethe-Gymnaſium fortbeſteht, wird 
am 26. und 27. Auguſt d. J. ſein vier⸗ 
hundertjähriges Beſtehen feiern. Dem 
Ernſt der Zeit entſprechend, findet in der 
Paulskirche, der Stätte des früheren 
Barfüßer-Kloſters, in deſſen Räumen 
die Anjtalt 300 Kahre lang fich befand, 
eine fchlichte Gcdächtnisfeier jtatt; ein 
Vearüßungdabend für die früher 
Schüler geht vorau?, eine gejellige Vers 
einiqung von Echülern und Eltern folgt 
der Feier. Hoffentlich bereiten die um= 
berechenbaren FSrangzofen der Feier feine 
Störung! 


Bhilvjophen-Rongrek in Halle, 

Die Hant-Gefellihaft, die mährend 
de3 Striege3 Feine Generalverfammlung 
abgehalten hat, wird in diefem Frühjahr 
zum erjten Male wieder eine folche ver» 
anftalten. Die Tagung mird in der 
zweiten Hälfte der Pfingittvodhe, 27. bis 
50. Mat, nach Halle einberufen. Die 
Seneralderfammlung wird zu einem all= 
gemeinen philofophiichen Kongrei aus» 
gebaut, auf dem Anhänger aller philofo- 
phifhen Richtungen vertreten find. Mu- 
her mijjenjhaftlihen Vorträgen umd 
fonjtigen wiſſenſchaftlichen Veranſtal— 
tungen wird in der Univerſität ein 
Abendlonzert ſtattfinden, in dem In— 
ſtrumental- und Vokalſchöpfungen des 
Marburger Philoſophen Prof. Paul 
Natorp zur Darbietung gelangen. Fer— 


führung ſtaitfinden mit Hölderlins „Tod 
des Empedokles“ in der Bearbeitung des 
| Brivaidozenten Liepe (Halle); aufere 
| dem ift ein Befuch der Lutherjtadt Wit- 
tenberg geplant. 


Die Folgen der Schieferfnappheit. 

Ser Schiefer ift toie alles andere be- 
jonder3 Mnapp und Schhiefertafeln über« 
aus teuer. Der preußiiche Minijter für 
Volkebildung hat deshalb genehmigt, 
dat zur bejieren Nusnügung der gerin- 
gen Vorräte an Schiefer bi3 auf weite- 
re3 in den Schulen auch Kleinere Schies 
fertafeln bi3 herab zu einem Nahmen« 
|mafe von 22:15 Zentimeter mit Jichts 
|barer Echieferflädhe von 166:95 Milli: 
meter benußt werden dürfen. Bisher 


fit twird im Stadttheater eine TYeltauf- 
| 





| den Schulen gebraucht werden. 
Zu Kants Gedächtnis. 

Die Stadt Königsberg hat zum Ge— 
dächtnis Immanuel Kants bei der Feier 
der 100. Wiederkehr ſeines Todestages 
der Albertus⸗Uniberſität ein Kapital 
überwieſen, aus deſſen Zinſen alljähr— 








lich am Todestage Kants — dem 12.| 
I|ebriiar — denjenigen Studierenden 


der Albertus-Univerſität Preiſe zuer— 
faunt werden Fönnen, deren Mrbeiten 
|naı dem uͤrteil der philoſophiſchen Fa⸗ 
kultät für preiswürdig erachtet werden. 
Die philoſophiſchen Themata dieſer Ar— 
beiten können von den Verfaſſern frei 
gewählt werden. Im Sinne der Stif— 
tung liegt e3, möglichjt tüchtige philo— 
jopdifche Arbeiten herborzurufen, für 
die in den gegentvärtig zu beträchtlicher 
Höhe aufgelammelten Mitteln auch ents 
fprechende Pramiierungen in Ausiicht 
genommen iverden fünnen. 


| Die Koblenpreife fteigen weiter. 
Die bom HMeich3fohlenverband mit 
Wirkung vom 1. April 1920 ab erhöh- 
ten Stohlenverfaufpreife betragen für 
die Tonne einschließlich Koblene und 
Umfaßfteuer im Bezirk de3 Mitteldeuts 
fhen Braunfohleniyndifats für Brifetts 
und Nahprekiteine 40,50 Marf. Förs 
derfohle 12,20 Marf, Eiebfohlen 13,40 
Marl, Stüdfohle 14,50 Marf, Grudes 
fol3 53,80 Mark. Die Folge wird fein, 
dab in Fommenden Winter noch mehr 
DVienfchen werden frieren müfjen, al e3 
tm bergangenen der Fall war, zumal 
dod) bejtimmt damit zu rechnen ift, da 
die Rreije bis dahin eine weitere Etei=s 
gerung erfahren. Einen Troft in diefer 
Nitung bildet die Schaffung einer 
neuen großen Torfgetvinnungsanlage 
in Reißenhain (Sachen), die ausdrüd- 
lich zur Behebung der Brennſtoffnot 
erfolgt ijt. In der Nähe von NReiken- 
|Dain befinden fich riefige Torfflächen, 
die jeßt der Allgemeinheit nukbar ge- 


macht werden. Die Größe der abbaus | 


fähigen Moorfläde beträgt rund 60 
Heltar, die Mächtigkeit ſiellt ſich auf 
1,500,000 $Subifmeter Torfmafje. Die 
Gewinnung de3 Torfe3 gejchieht mit 


trieb tit der erjte majcdhinenmäßige 
Rreftorfbetrieb in Mitteldeutichland. 
Die Gefellfhaft ijt mit einem Kapital 
bon 365,000 Mark gegründet. 


Die Erforſchung des Bodenſees. 

Der alte Gedanke, am Bodenſee, 
und zwar in Konſtanz, eine wiſſen— 
ſchaftliche Anſtalt für Bodenfeefor— 
ſchung zu errichten, iſt während des 
Krieges wiederaufgenommen worden. 
Profeſſor Dr. Auͤerbach, Karlsruhe, 
und Lauterborn förderten den Gedan— 


iſt zwiſchen Profeſſor Auerbach und der 
Stadt Konſtanz ein Vetrag, 
auf die Dauer von zehn Jahren zu— 


Itande gefommen, demzufolge er die! 


umfaſſen: 1. Wiſſenſchaftliche For⸗ 
ſchungstätigkeit, Geologie. Sedimente 


es Seegrundes, Uferfaung und Flora, 
Tiefenfauna, Säurgetierfauna u.f.i.; 
2. Unterfuchung und Förderung prat- | 
tiſcher ?Fifcherei, Lebensweife der Bo— 
denjeefifche und Verwendung der Erz | 
nebniffe für Fortpflanzung u. f. m.;| 
3. Cammeltätigfeit, onfervierung und 
Verfand der Präparate zu Etudienz, | 


u. ſ. w.; 4. Lchrtätigfeit, 
Ferienkurſen, Fiſchereilehrkurſen 

ſ. w. In dieſem Jahr iſt der erſte 

Ferienkurs mit zwölf Unterrichtsfächern 


in das Programm auf genommen. | 


















Geldſendungen 


nach 
Deutſchland, Deſterreich, Ungarn, 
Böhmen, Jugo Slawien und allen 
anderen Ländern zum 


Billigſten Tagespreiſe. 
Ausjtellung von Ched3 und Gröff- 
nung bon zinienbringenden Spar- 


Kontos in allen größeren Banken 
Europas. 


6% Firft Mortgage Bold Bonds. 


‚CHA. SCHLOTE & CO 


Bank, Infnzance und Mcal_ Cftate, 













































ben moderniten Mafchinen. Der Be— 








fen diefer Gründung feit Iangem. Kept! 


* | 
Leitung der neuen Anftalt ehrenamtlich | 


übernimmt. Die Wufgaben der Anitalt) nannte Hypothek. 


Ausitellungss ımd Sammlungszwecken 
Abhaltung | 


lede ber 


Eabitert 1841. 
Aapitai $18,000,000, 





‚offerieren 


fylvania, 


rg 
Sanptvffice ber American 
Exyreh Co, 
65 Broadivay, New York. 


nn nn nn nr 


Shiken Sie jebt Geld nad) 
Deutschland 


_Öesterreich- 


Die gegenwärtigen niedrigen Wedjfelraten 


eine ausgezeichnete Gelegenheit, 


Zeld in Geftalt von Auslandwechſeln oder 
Geldanweifungegn nad) Teutichland, Dejter- 
reich, Czecho⸗Slovakien, Jugoſlawien, Trans⸗ 


Polen, Finland, Rumänien, Bul—⸗ 


garien, Gricchenland und Paläſtinga zu ſchicken. 

Die American Expreß Company beſorgt 
eine größere Zahl von Geldübermittelungen 
nach fremden Ländern, als irgend ein anderes 
Finanz⸗Inſtitut. Sie hat Offices in 20 euro⸗ 
päiſchen Städten, einſchließlich Berlin, Bre— 
men und Hamburg, und hat Agenten und Kor⸗ 
reſpondenten in der ganzen Welt. 
zebreiteten Verbindungen fegen fie inftand, ei- 
nen bollitändigen, leiltunasfähigen, interna» 
tonalen Bankdienft anzubisten. 

Wegen ber Ichten Naten irgend einer Wähs 
rung, oder irgend 
Eie in der nädıiten Expreh-Office, oder Agentur 
vor, ober fhreiben Eie an ba3 


Shre aid» 


welcher Auskunft, sprechen 


Financial Department 


AMERICAN EXPRESS COMPANY 


65 Broadway, NEW YORK, N. Y. 
CHICAGO OFFICE : 23. W MONROE STR. 
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[Mode - Neuheiten. | 





(Eigendienjt der „Abendpoft.”) 





Knabenbluſe. 





Da nun die warme Jahreszeit 
herannaht und die Knaben die 
Jacken und Röcke ablegen, müſſen 
ſie neue Bluſen haben und ſchön 
rein ausſehen. 
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gute Zallon und Tann mit einem 
jeparaten Kragen gemacht werden. 
Da3 Mujter der Blufe ijt für Ana- 
ben im Alter von 2—10 Kahren zu 
haben, Größe 4 bedarf 1%; Yard 
32 Boll breiten Stoffe, Preis 
12 Cents. 


Schnitimuſter ſind unter Angabe der 
gewunfchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 12 
Ceuts zu beziehen durch die „Mode— 
abteilung der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waiyington Str., Chicago, Ill. Chetks 
und „Money Orders“ ſollten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 

— — —ñ— —— 


Chinin. das nicht den Kopf angreift. 
Wegen ſeiner ſtärlenden und abführenden 
Eigenſchaften kann Laxetive Bromo Quinine 
(Tabletten) (Laxattvo Brono Qulnino 
7Tahlets) von irgend jemanden genommen 
werben, oßne Nervofität oder Ohrenfaufen- zır 
berfrfagen. &3 eicht nur ein „drums Zul 
nine“, Die Unterfhriit bon €. ®. Grove 
(E. W. GROVE)auf ieder Edadgtel. 30c. 
maS,18,27 
—-— — 


Bom Grundeigentumsmarit, 


— 


Nene AInduftriehauten. — Der Handel 
mit Zinshäufern bleibt lebhaft. 


(eines Verwaltungsgebäudes auf dem 
Grundftüd, 60 bei 120 Fuß, neben 
‚ihrer Yabrit auf der Nordjeite der 
|39. E©tr., nahe Stewart Ave., in An 
griff genommen, 3 wird breijtödig 
|merben und $300,000 often. 

Die Kohn F. Selle Co. Hat von 
Ann Bonfton u. a, die Liegenichaft 
an ber Norbmeitede der Polt Straße 


und Waſhtenaw Uve., 120 bei 125 
| 


Fuß, gegenüber ihrer Fabrik, zu $25,- 


Albert 2. Riemenfchneider hat die 
Liegenfhaft auf der MWeitjeite der 
Canal Str, 90 Fuß fürlich von 
Gilvin Place, 66 bei 120 Fuß, zu 





der Liegenihaft rubende, nicht ge 


Da3 neun Läden und neun Woh⸗ 
nungen enthaltende Gebäude und das 
benachbarte Vierfamilienhaus an der 
Nordoſtecke der Montroſe und Koſt— 
ner Ave., Grund 103 bei 101 Fuß, 
mit $35,000 belaftet, find zu $50,000 
von Henry 3. Sare an J. 2. Pierce | 
und da3 zmei Läden und zehn Woh- 
nungen enthaltende Gebäude an der 
Nordweſtecke der Montroſe Abe. und 
Troy Str., Grund 50 bei 125 Fuß, 
mit $15,000 belaftet, ift zu $50,000 
bon Rudolph U. Kasparet an Adolph 
H. Weigle verfauft worden. 
Zinshausverfäufe: 4017—21 Ela= 


bon Walter 9. Krouskup an Kathryn 


lajtet, zu $52,000 von Peter Hoeffner 
an Charles 2. Keller. An der Norb- 
oftede ver Larondale und Leland Xbe., 
zmoölf Wohnungen, Grund 63 bei 125 





Nr. 9615 iit eine | 





Die Lint Belt.Eo, . Hat den Bau | 


| 


000 erftanden. - | 


Geldſendungen 


nach Deutſchland, Deutfch-Oeſterreich, Gzecho 
ſlodaiei Jugoſſavitu, Ungarn, Polen, 
Rumanien und Italieu. 


Schiffstarten 


Eocntue und Notariatd-Ranzlel, 
Wir Laufen und verlaufen: 


Liberty Bonds 


J.V.ZINNER & (0. 


(Im Gelsäft feit 1908.) 
619 W. North Ave. Tel. Diverfeh 8287, 
5107 ©. Aihland Ave. Tel. Blob. 6870. 


t s—12. 
Offen 9-8. Eonntags — 


* 





liner an Adolph Innerfield. An der 
Nordweſtecke der Madiſon Str. und 
Süd Scoville Ave., Oak Paͤrk, 25 
Wohnungen, Grund 158 bei 123 
Fuß, mit $65,000 belaftet, zu $85,- 





Lillian Meyers. 


von Henry F. Bloomfield an 





| EROTISCHE 
(Für die „Aberdpoft",) 


| Angeönenigleiten 


| aus 
! Avenport und Ungegend. 


02 272520 - 

Die 55. Bezirkstagſatzung des 
Obermiſſiſſippi Turnbezirks fand 
heute in der Halle des Eldrige 
Turnvereins ſtatt. Die Mehrheit 
der Delegaten war ſchon am Sanis⸗ 
tag abend eingetroffen. Man wählte 
ſofort die Ausſchüſſe und ging am 
Sonntagmorgen an die Hauptge— 
ſchäfte. 

ALS Vorſitzender fungierte Ed. 
Dau, N. W. Davenport; 2. Vorſ. 
Fritz Kroeger, Eldrige; 1. Schrift— 
wart, John Tebens; 2. Schriftwart, 
Harry A. Carſtens, Davenport 
Turngemeinde. Vertreten waren die 
folgenden Vereine: Davenport 
Turngemeinde, Nordiweit Daven- 
port, Dit Davenport, Moline, Rod 
SSland, Clinton, Soljtein, Burling- 
ton, Eldrige, Ottawa und Stenitone, 
Alle Rontinegefhäfte wurden ſehr 
prompt erledigt. Der Bezirksvorort 
verbleibt in Davenbort umd die 
nächte Tagfagung findet im Oft. 
Davenport Turnverein Statt. 

Zur ſelben Zeit fand auch die 
erſte Bezirkstagſatzung der neu or⸗ 
ganiſierten Damenvereinigung ſtatt, 
zu welcher 35 Delegaten gekommen 
waren. Vertreten waren die Da— 
benport Turngemeinde, Nordweſt⸗ 
Davenpört, Oſt-Davenport, Rock 
Island, Clinton und Eldrige. Zum 
Vorſitzenden wurde Frau Claus 
Reyman und zur Schriftführerin 
Frau Hulda Winkler erwählt. 

Konſtitution und Nebengeſetze 
wurden verleſen und angenommen 
und werden den verſchiedenen Ver— 
einen zur Annahme vorgelegt wer— 


ee 


* 


zunächſt 855,000 an Erneſt H. Lyons ver⸗ den. Es wurde beſchloſſen, auch im 
'fauft; diefer übernimmt auch die auf nächſten Jahre die Tagſatzung zur 


ſelben Zeit und demſelben Ort mit 
den Turnern abzuhalten. 
— — — 


Die Wisconſiner Turner. 





Aus Milwaukee wird gemeldet: 
Am eriten Tage der Bezirfstags- 
fagung de3 Turnbezirf3 Wisconfin 
zu Milmaufee unterbreiiete der De- 
Iegat Serm. Maizenegger als Bor- 
figer des Ausichufles für Förperli- 
ches Turnen die folgenden Empfeh- 
lungen: 

1. Die QTurnabende für Aktive, 
Ulters-, Damen- und Böglingsklaj- 
ien beizubehalten, 

2. Das Winterturnfeft für Af- 


itendon Ave., achtzehn Wohnungen, |tive, Damen und Zöglinge in Mil- 
&rund 82 bei 135 Fuß, zu $58,000 | waufee abzuhalten. 


3. Am 20. Suni 1920 im Mit- 


DO’Malley. An der Sübiwejtede der | hell-Barf das Turnfeit für AMftive 
Dakin und Roteby Str., zmölf Woh: | und Zöglinge abzuhalten. 
nungen, nebit Grund, mit $7000 be: | 


4. Alle Empfehlungen betreff3 
eine? Sommerturnfeite3. für 1921 
wegen Abhaltung de3 Bundesturn« 
feftes zurüdzulegen. 

5. Die Beteiligung am Mufter« 


Fuß, mit $23,000 belaftet, zu $45,= jturnen beim Bundesturnfeft als 
000 von Andrem Sorenfen an Ella | Bezirk oder einzelner Verein wird 


Goldftein. 


An der Südweſtede der dem Bezirksvorort und techniſchen 


Glenwood und Vincennes Avenue, Ausſchuß überlaſſen. 


zwölf Wohnungen, Grund 46 bei 115 


6. Der Bezirksturnwart ſoll, 


Frß, mit $20,000 belaftet, zu $52,- wenn e3 die auswärtigen Vereine 
000 von Klarence R. Stanley an münchen, diefelben befuchen und in 
John F. Votonn. Un der Nordoft- |den Vorbereitungen fürs Bundes- 


diana ‚Ave, und 57. 


Str., 


Pe 


| 529.008]. Die 
Inf, zu $75000 vo Kimi Re ige 


tuenfeft unterftügen 
Site 28 
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VEREINE ED EINE HNEHNEHER 


44942 


er bilft zuern, wenn Irgenbise eine 
"er {en 


sh, 


Lore Deredinet die Biffigften reife? 


et 


ı wmter abioluter Garanti 
Niiten oder Verpadung. 
eri 
an un® (franfo), und wir Werben fie nad 


181 
N. La Salk 
Strasse, 
Nahe Lale Eier, 
CHICAGUL. 


— 


NR 


Telephoniert an uns 
Cpesinlvertreter 


een 


9 


Ibrt. nnt eine Veftellung kon dem was Ihr witnfeht einfenden umd mir fdiden Er 
ie eonuna für diefelbe per Roft zu, einfchl 

Taufende bom aufriebengeftellten Kunden bilden unfere beite Empfehlung. 

DE Eyesielle Aaten für Airhen und Crnnrifationen. 


S 


Helft! Helft! Helft! 


Durch wen? 


Sungerönst it? THE GLOBE. 


Sara Erssch-Framtiendungen nah Deutfhland, Ungarn, Oefterreich u.ſ.w.? 


ee garantiert für pünktliche Wölteferung®? THE GLOBE. 
TAE GLOBE. 
no meden Eile in ber zuvorkonmeniten Weife bedient? THE GLOBE. 
Ver boĩt Idre Sachen koſtenfrei aus Ihrer Mohnung ab? TAE GLOBE. 
Ver bereääinet nichts für die Werpadung? THE GLOBE, 
j Wir beſorgen jert Erprefi-israchtiendungen nach Deutſchland und umgebenden Län⸗ 
m a e und in weniner Zeit als jemals zuvor, Vringt Eure alten 
vr neuen Kleider, und ee serpaden fie für End: 
e I Ihr dönnt ganz frifhe Rropifionen oder table 
catell dechagt für den Export, in unferer Eitice Taufen oder Ahr mönt Eure eigenen 
ngen. Senn Nr außerhalb ber Stadt mobnt, dann fict Eure Eaden per Exbrcß 


ed mirb nichts berechnet für 
Groceries, 


ihrem Veſtimmungsort weiterbefördern, oder 


Zransportationstofien und Verficherung. 


. 3 Telephon: 
AN FRANKLIN 


® 


N = ⸗ * 
ST UN: 
RR AND IMBORTES 6126. 
INCORPORATED 
Wir holen Ihre Pakete ab 
Offen tänlich von 9 Uhr morgens bis 7 Mhr abends. 


am weitere Auskunft. ü 
ans Zober, 552 Welt North Avenue. 


ma friondie 
— — 


N 


: (Für die „bendpoft“,) 


Vom Nahrungsmittelmarkt. 


Keine Hoffnung anf niedrigere Preiie. — Weizenmarft nnd -ernte. 
— Der Mangel an Farmarbeitern in Michigan. — In den 
Zuderrübenfeldern. — An der Getreidebörje. — Zuder jteigt : 


+. 


: 
= 


* 
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weiter. — Das Einlegen von Ceiern. 


* * 
— ligne hen 


„Lasciate ogni ſperanza“ 
über Dantes Höllenpforte geſchrieben. 
Das heißt auf deutſch: Laßt alle 
Hoffnung fahren. Unfer ftaatlicher 


ſteht | 


wiederholende Annoncen für Arbeiter 
in den Zuderrübenfeldern 
erichienen, al3 gerade jet. Das er- 


klärt ſich auch durch den allgemeinen 


Aderbaudireftor Charles Adkins hat! Arbeitermangel, der fich in biefem 


die Worte in letter Woche wiederholt, 
als er fich über die Ausfichten für 
eine Verringerung der Nah» 
rung&ömittelpreife äu- 
berte. Wenn fich feine Prophezeiuns 


Mirtfchaftsbetriebe, in dem bie 
Handarbeit eine große Kolle Ipielt, 
ganz befonders empfindlich fühlbar 
maden muß. Dad PVerziehen ber 


‚jungen Rübenpflanzen, ba3 Behäus 


aen bewahrheiten, gehen mir einer |feln, das Köpfen, das heikt, das Ab- 
„böllifchen“ Zeit entgegen, in der e8!fchneiden des Wlattmerfs von ber 


vielleicht notwendig werden wird, in 


den Vereinigten Staaten Brotfarten 
auszugeben. An ein Hinabgehen der 
Brotpreife ift unter folchen Umjtän= 
den natürlich nicht zu denfen. „Eine 
Verringerung der hohen Koften ber 
Lebensführung ift nur bon einer Yi- 
nanzkrifis zu erwarten, und die er- 
bofft feiner von und,“ zitiert eine hie- 
jige Morgenzeitung Herrn Adkins. 
Er gründet feine Anficht haupt- | 
iählih auf die Verhältniffe bes 
Weltweizenmarktes und 
die darüber erhältliche Staſtiſtik gibt 
m recht. Die letztjährige Weizen— 
vroduftion der Welt ift um ungefähr 


Nübe bei der Einerntung, muß mit 
ber Hand beforgt werden. Die Rü- 
benfarmer werden hohe Löhne be= 
zahlen müfien, um fich die erforder 
fihen Kräfte zu befchaffen, 

Etma3 Gutes dürfte diejer Ar- 
beitermangel inbeifen auch mit fich 
bringen. Wahricheinlich werben bie 
Herren Gefehgeber in Wafhington 
etwas borfichtiger fein, wenn eg zur 
Beratung über die Vorlagen zur Be— 
Ihränfung dr Einmwander 
rung fommt — | 

Un der Getreidebörfe| 
maren mährend der Berichtämocke | 
abermals Neforbnotierungen zu ver: 


eine BViertelmiliarde Tonnen (von | zeichnen. Die Stimmung war faft 
2240 Pfund) hinter derjenigen des | duechweg eine ſteigende. Zum Teil 


Vorjahre® zurüdgeblieben, Tobat | 
man damit rechnen muß, daß fie bis 
‚um Eintreffen der neuen Ernte auf: 
«ebraucht fein wird, 

Ueber die ungünftigen Augfichten | 
rWeizenernte in den Vers) 
cinigten Staaten ift früher in diefen 
Spalten berichtet worden. Zu u 
schlechten Witterunasverhältniffen für 
pen Wintermweizen ilt der immer fühl- 
barer mwerdente Mangelan 
Farmarbeitern hinzuge— 
tommen, der eine Einſchränkung der 
Anbaufläche von Sommerweizen not—⸗ 
wendig macht. 

Einen geradezu niederſchmettern⸗ 
den Eindruck muß der Bericht ma— 
chen, welchen der Feldagent des Bun⸗ 
desamts für Ernteſchätzungen in dem 
Staat Michigan, Verne H. 
Church, hierüber erſtattet hat. Von 
allen dortigen Farmen bleiben in die— 
ſem Jahre 8.74 Prozent unbewirt— 
ſchaftet. Die unbebaute Ackerfläche 
macht zuſammen ungefähr eine Mil— 
lion Acres aus, was etwa fünf ge— 
wöhnlichen Counties entſpricht. Vor 
drei Jahren gab es auf den Farmen 
noch 276,000 Männer, heute beträgt 
ihre Zahl nur noch 230,000; 46,000 
haben das Land verlaſſen, davon 
20,000 allein während des letzien 
Jahres, höchſtwahrſcheinlich, um ſich 
in den Städten mehr lohnende und 
bequemere Arbeit zu ſuchen. Auf 
den Farmen ſtehen 30,300 Häuſer 
leer, 10,000 ſind erſt im lebten 
Jahre leer geworden, genug Häuſer, 
um die ganze Einwohnerſchaft von 
Grand Rapids bequem darin unter— 
zubringen. Der Agent ſchließt ſeinen 
Bericht mit der Vorherſage, daß in— 
folge der ſtetig abnehmenden Pro— 
duktion und der ebenſo ſtetig fteigen- 
den Konſumption die Preiſe beſtän— 
dig hinaufgehen müſſen. 

Noch in keinem Jahre ſind in den 
Zeitnugen ſo viele und ſich immer 


Victrola und Columbia 
Sprech-Aaſchinen 


Bar oder Abzahlungen. — ECchd Vie 
nate für Bar gereamet. 
Liberty Bonds zum bollen Werte in 
Bahlung genommen. 

Wieder angelangt: 
ER Mecords, welhe in 
Deutſch nicht an« 

derswo zu haben 


ſind. 
Du, du liegſt mir 
im Herzen. Weißt 
du, Mutter], was 
t’ träumt bab’?. 
Schön ift bi 
gend, fie 
nicht mehr. 
derl, rud, rud,rud, 
Behüt’ dich Gott, e3 
bat nicht follen 
jein. Das Herz am 
bein. Deutidhe 
Zrinllieder, Pots 
; pourri. Im tiefen 
pourri. Im tiefen Steller fig ich bier, 
Die Lorelei. Ein Ladhlied, 
Alle dieſe — — Platten $1.00 


per Stüd, 
Afte Maihhinen in Taufh genommen, 
Reparaturen. 


J. M. COOPER, 
355 2. North Ave 
Chieago. — Telephon Diveriey 2799. 
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wurde dies durch die Störungen in 
den Vahnzufuhren begründet. Die 
„Bären“ hoffen, daß dieſe Woche in 
dieſer Hinſicht eine Beſſerung mit 
ſich bringen und damit der ſchon 
längſt vorausgeſagte, aber nie ein— 
getretene Sturz der Kurſe endlich zur 
Tatſache werden wird. Der von den 
Tageszeitungen längſt totgeſagte 
Streit der Bahnwei— 
chenſteller entwickelt eine für 
eine Leiche etwas eigentümliche Leb— 
baftigfeit. Die durch ihn verurfachte 
Stodung im Fradhtverfehr des gan 
zen Landes fcheint fchliehlih dazu 
zu führen, dat die Bundesregierung 
den Betrieb der Bahnen mieber über: 
nehmen werben wird, Das unlängit 
infraft getretene Bahngefet gibt der 
Bundeshandelskommiſſion zur Zeit 
eines Notitandes die Ermädtigung 
dazu. Die Vertufhungspolitif ber 
Tagespreife hat alfo nicht geholfen, 
fondern höchjitend die Sadlage nur 
verfchlimmert. 

Die Notierungen für Mais er- 
reiten am Ende der Berichtswoche 
eine Rekordhöhe. Mailieferungen 
jtiegen um 61% Et3. auf $1.96, Su- 
lilieferungen um 7 bi3 714 Gt3. 
auf $1.771% bis $1.7934,, Septem- 
berlieferungen um 3 bi3 334 (13. 
auf $1.64 bis $1.6574. Der Mai- 
preis von Mais iit damit während 
der lekten drei Monate um 73 Et8. 
geitiegen, der Septemberpreis um 
54 Ct. Der Kajjapreis ftellte fich 
am Wohenihluß jogar auf $2.16 
für den Bufbel. Sn den Tändlichen 
Bezirfen müfjen allem Anfchein 
nad nod jehr große Mengen von 
Maid vorhanden jein, Die Iekte 
Ernte war um rund 400 Millionen 
Bufhels größer.al3 im vorhergehen- 
den Sabre, aber die Zufuhren nad 
den Sauptmarftplägen haben die 
borjährigen foweit nur um 11 Mil- 
Iionen Buihel® überitiegen. Die 
Statiftit begünftiat alfo die „Bü- 
ren“ fiır jpätere Lieferungen. 

Maihafer ftieg um 11%, Eis. 
auf $1.08, Sulihafer um 34 bis 7% 
Ct, auf 94 bis 941, Ct3., Septem- 
berhafer fiel dagegen um 1% Ct. auf 
7614, bis 771% Ei, Roggen 
itand am Ende der Woche für Mai 
um 1 Ct. höher auf $2.30, Sulirog- 
gen um 63% bis 67% Et. höher auf 
2.17 und Septemberroggen um 
734 Ct3. höher auf $2.04%. — 
Serjite für Mai fchlog unverän- 
dert zu $1.77, Suligerite flog um 
3, &t. höher zu $1.69, September 
fogar um 514 Et3. höher zu $1.48. 

Ueber die vorausfihtlihe Ernte 
von Winterweizen im Staat SIli- 
noiß liegt jegt auch) der Bericht 
de3 ftaatlihen Aderbaudeparte- 
ment3 vor. Danad) jtellt fi der 
Berluitt auf 18 Prozent der im 
Serbit ausgejaeten Fläche oder 
432,700 Xcres. Der Saatenitand 
am 1, Mai wird auf 69 Prozent 
eines normalen angegeben und die 
zu erwartende Ernte auf rund 27,- 
795,000 Bufhels eigen. Bon 


Kubaniſcher Rohzucker wurde 


Roggen erwartet man eine Ernte 
von 3,440,000 Buſhels und von 
Heu 4,160,000 Tonnen. 

Die Feldbeſtellung iſt in unſerem 
Staat noch ſehr zurück. Am 1. Mai 
waren nach dieſem Bericht erſt 36 
Prozent des Pflügens und 39 Pro— 
zent der Ausſaat beendet, während 


in dem Geſamtgebiet der Vereinig- 


ten Staaten ſich das Verhältnis auf 
60.1 Prozent bezw. 50.2 Prozent 
geitellt hat. 

Zuder Tlettert weiter nad). oben. 
in 
New Norf am Samstag zu 201% 
Ct3. für 1 Pd, (einschließlich Ko- 
jten md Fracht) notier!, granulierte 
Raffinade zu 19.50 bis 26 Eis. 
Generalanmwalt Ralmer hat in Ict- 
ter Woche in Boiton beitimmt, dat; 
die Großhändler nur einen Profit 
von 1 Cent und die Kleinhändler 
einen folden von 2 Cents für da3 
Pfund berechnen dürfen. Wenn 
diefe Raffınade in Chicago eintrifft, 
wird fie, wie fi) jeder Ieicht jelbjt 
ausrechnen Fanı, nicht unter 30 
Cts. zu haben fein. Wenn jet nod) 
in Chicago in gewijjen Kleinhand- 
lungen der Zuder zu verhälinismä- 


‚big billigen Preifen — 22 Ct3, ilt 


jegt billig — verkauft wird, jo han- 
delt e3 jich daber natürli um Zu- 
fer, den die Verkäufer fich jchon vor 
längerer Zeit gejichert haben, Der 
regelmäßige Sleinhandelspreis ijt 
gegenwärtig 28 Et3. in Chicago, 
ivenn er nicht etwa bis zum Erjchei- 


Inen diejes VerichtS wieder geitiegen 


üt, 

Sekt it die Zeit für die Hats- 
frauen, Eier einzulegen. 
Alles, was fie dazu bedürfen, it 
ein Steintopf umd etwas Wajier- 
alas, Ein Steintopf von 5 Gallonen 
it groß genug für ungefähr 15 Du- 
tend Eier. Waflergla3 fann man 
jih aus den meilten Drogenhand- 
lungen bejorgen. Ein Cuart, das 
nicht über 45 Et3. Foiten follte, ge- 
nügt fir die angegebene Menge 
Eier. Das Wafferglas wird mit 9 
Duart Wafler, am beiten Regen- 
wafier, verdiinnt, daS man vorher 
acfoht und hat abkühlen Iafien. 
Nadydem man die Eier in den Stein- 
topf aeleat hat, gieit man die fo zu. 
bereitete Flüffigfeit darüber, ver» 
ihlieft den Oopf mit Oelzeug oder 
Mahspapier, um einem Verduniten 
der Flüffigkeit vorzubeugen, und 
stellt ihn an einen fühlen Ort. Die 
Eier halten fich bis ipät in den Win- 
ter hinein friſch. Wie der intelli- 
aente Lefer fih natürlich bereit3 ge- 
fagt hat, beruht ihre Koniervierung 
auf dem Mbichluß der Luft, 

„Ngriola”. 
EEE REN NBL..:5> — 
Das ‚„‚Barole‘‘sBrfek. 
Staatsanwalt Hoyne macht c8 für viele 
Berbredhen verantwortlich. 


Nicht den gerinaften Teil der 
Schuld. für die Zunahme des Ver- 
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Nsenbpot, Chienge, \Sieheleg, den 18. Mat 1920," 


Union Sit 
für Männer, furze Aermel, Knie⸗ 
oder AnflesLänge, in Eceru oder 
Weit, Größen bis zu 42, reguläre 
$2.00 Werte — feine Pojt- oder 
Telephon-Beftellungen — 
en 99c 


\ 
: 
. 
\ 
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Waihanzüne für Knaben, neue 


die Kabrifanten brauchen Geld und fo erhiels 
ten wir die Anzüge; alle Moden und Far— 
an dieſen 
Waſch-⸗Anzügen für Knaben; in zwei gro— 


82.98 & 81.88 


Knabenhoſen, 6 bis 16 Jahre, hübche Mi- 


81.49 


Allover Spiel-Anzüge für Knaben, 2 bis 8 
Jahre, dunkle Farben, gute, ſtarke Stoffe, 


81.29 


2 bis 14 Jahre, 


ben. Ihr jpart 50c bis $1.50 


ben Partien, — 


chungen, gute Cafjimeres, weit 
im Cchnitt, gut gemacht, zu.. 


bübjch bejeßt, wert $2.00 — 


Sveralls für Knaben, 
aute, jtarfe, dauerhafte Tinfie, 
Farben und Streifen, 
da3 Paar zu 


Scht einmal, uns man für 69 far an ITObel etc. 


T 124Ölline Fußboden-Beien, — 


brecherivefend in Chicago trägt nad) | % 


Anſicht des Staatsanwalts Hoyne 
das ſogenannte Parole-Geſetz. Durch 
dieſes, behauptet der Beamte, wür—⸗ 
den oft in einem Jahre mehr Ver— 
brecher befreit als verurteilt, obwohl 
die Erfahrung lehre, daß die Mehr— 
zahl der Verbrechen gerade von Per— 
ſonen verübt werde, denen man 
probeweiſe die Freiheit geſchenkt 
hatte. In dem Zeitraume vom 1. 
Januar 1915 bis zum 1. Januar 
1920 wurden nach Herrn Hoynes 
Angabe 1529 Perſonen nach dem 
Zuchthaus in Joliet und der Beſſe— 
rungsanſtalt in Pontiac geſandt und 
in demſelben Zeitraume wurden 
1730 Perſonen probeweiſe freigelaſ⸗ 
ſen. Es erhielten ſomit 201 Per— 
ſonen mehr probeweiſe ihre Freiheit 
als nach den beiden Anſtalten geſandt 
worden waren. 

Solle dem Verbrecherweſen Ein— 
halt getart werden, meint der Staat3- 
anmwalt, darın müffe hier Wandel ge- 
Ihaffen werden. Was dem Beamten 
befonder3 mikfällt, ift der Umftand, 
daß ſelbſt rüdfällig gewordenen Ver- 
brechern oft probemeife die Freiheit 
wiedergegeben wird. Wiermal find 
feinen Angaben gemäß Verbrecher 
Thon probemeife freigelaffen morben. 

_— 10. 

* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zmwed durd eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoit“. 


SCHÖNHEIT 


des Gesichtes und eine liebliche Kom- 


plexion können den Eindruck einer 


Hässlichen Fi 


nicht verwischen, 


trachten dar- 

nach eine nette 

Figur zu bewah- 

ten und eine auf- 

rechte Gestalt zu be+ 
kommen — und 

dem kämpfen tausende 
gegen «ie grössten 
Schwierigkeiten an — 
blos weil sie dem wich- 
tigsten Teil des Körpers 
(dem Unterleib) nicht Pi: 
Öle geeignete Btütze 


Frauen die wissen TAX 
Guss die Mode Hand 
in Hand mit der Ge- 
sundheit geht, tragen 
GOODFORM Reducer- 
Supporter. Betrachten 
Sie das nebenstehende 
Bild— wie der Good- 
form Reducer-Supporter 
so schön am Körper 
ensitzt — die ausser- 
ordentlich hübsche Fi- 
eur, die korrekte Hal- 
tung, die reizende 
Form, die anziehende 
Pose; und dann kön- 
nen &Kie leicht begrel- 
fen warum der Good« 
torm Reducer-Supporter 
so beliebt ist bei den Frauen. 


Umsonst! Umsonst! Umsonst! 


Falls Sie irgend einen Unterleibs-Gürtel 
oder Stütze tragen oder benötigen, schreiben 
Sie uns bitte sofort, damit wir Ihnen unsere 
Gratis-Beschreibung mit Plan und Bilder 

Erfindung zusenden. Sie 


EEE EEE DB DT TED DT Die obigen Verkäufe für Mittwoch) in beiden Liter nr EEE CE ET ITEM : 


Bitte, entihnldigen Sie! * 


Mit dieſen Worten nahmen Räuber 


| 
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Kajiiererin das Geld ab, 
81700 erbeutet, 


Einer anderen jungen Dame an Wafh- 
ington Boulevard von Banbditen, die 
in einem Kraftwagen daher famen, 
Taſche mit $2800 entriifen, 


ALS geitern die in Dieniten der 
„Birdie Confectionery Co.“, Nr. 
1217 ®. Monroe Str., ftehende 
Kafliererin, Frl. Sarah Branfon, 
Nr. 2342 Walton Str., damit be- 
Ihäftigt war, die Zohngelder zur 
Auszahlung bereit zu maden, be» 
traten plößlih vier Männer das 
Bureau, und im höflichiten Tone er- 
flärte einer der Burfchen ihr, daß 
e3 ihnen ganz außerordentlicd) leid 
tue, ſie beläftigen zu müfjen, daß fie 
aber gezwungen feien, ihr alles 
Geld, das fie habe, abzunehmen. 
Um etwaige unangenehme Störun- 
gen zu verhindern, bitte er jie, 
das Geficht der Wand zugedreht, 
an diefer Aufitellung zu nehmen. 
Die Rafiirerin tat, wie ihr geheihen 
wurde, ‘deögleihen drei andere in 
dem Bureau angeitellte junge Mäd- 
hen. Die Banditen nahmen dann 
$1700 an fich und zogen ich, ihre 
Schiekeifen in der Hand haltend, 
zurück. 

Frank Chamber, ein früherer 
Angeſtellter der Firma, wurde von 
der Polizei in Haft genommen. Wie 
e3 heißt, wurde er furge Zeit vor 
dem Weberfall vor dem Gebäude 
gejehen und fol fih au mit 
einem der vier Banditen unterhalten 
haben. 


Wuhte faum wie ihr geidhah. 


Frl. Carrie Walih, melde als 
Kajjtererin bei der Yirma Saranto. 
pulos Brothers, Nr. 910 W, Ran- 
dolph Str., angeitellt iit, wurde 
geitern, ala jie fi) auf dem Wege 
zur Bank befand, um dort der 
Firma gehörige Gelder einzuzahlen, 
bon zwei SKraftwagenbanditen an 
Wafhington Boulevard zwiſchen 
Peoria und Green Straße geitellt. 
Das Auto fam ganz plögli an- 
gejauft, zwei Kerle fprangen heraus 
und einer bon ihnen entriß ihr, ehe 
fie reht wußte, mas geichah, die 
Sandtafche, in welcher ji) das Geld, 
etwa $2800, befand. Troßdem zur 
Zeit eine ganze Menge Kraftwagen 
an ber Stelle pvorüberfuhren, fchien 


Bargain-Tng 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


in unjerer Abteilung 
für Kinder-Schuhe 


Ankle Strap Pumps für Mifies und Kinder, 
Mattleder, au3 gutem, biegjamen Leder, 
anichliegende Fußform- 


Bartie; Extra Größe 
Unterröde, hübſche 


Flounce, zu 


Nurfe geitreif- 

te Unterröde, 
feiniter Stoff, 
extra Größen; 
regulär $1.98;\ 
Mittwoch zu 


$1.69 


Extra Größe 
offene Muslin- 


ſchwarze 


Ra" 
jtidt und tuded, zu 
Ertra Größe 
töde, große Flounce, 
hübjch beitict, zu 


einfache 


14 Quart grau emaillierteGe- 
ichirrichirfiel mit Griffen, Set, %-, 

12, Duart grau emaillierter 

nahtlojer Waffereimer, 
Duarr reine Aluminium 
Sancepfanne, Stahlariff. 

3 Gall, galvaniiierter Müll 
Eimer mit Dedet, 


| 

2 | 
| 

8 Duart gran ee | 
| 
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Berlin Keſſel, Bleckdegel. 
Dfach. genähter Teppichbeien, — 
ante Qualität Gorn, 
1 Dusend Nolien 8ce Grepe 
Toiletteyapier, 1 Dutzend 
die Grenze, 


Set, 1 
feritrener, 


Tampicen Fiber, paiiend fiir 


araged, 
Unſer ſpezielles Waſchbrett, — 
ſchweres Geſtell. 


Long⸗Cloth 


mit 


Glanzleder Mary Jane Pumps für Kinder, 
ſnöpf-⸗Ornamenten, handgewendete Lederſohlen mit federnden 
Abſätzen, alle Größen bis zu 8, 
33. 25 Werte — zu 


Weite Oxfords und Ankle Strap Pumps für Miſſes und Kin— 
der, aus beſter Qualität Sea Island Cloth gemacht, weiß email— 
lierte Lederſohlen und Abſätze, in allen Größen bis 
zu 2, es ſind 82.50 Werte, zu 


Spiel-Oxfords für Knaben und Mädchen, lohfarbiges 
Kalbleder mit dopp. Lederjohlen, $1.29 Wert, zır.... 


Barfuh-Sandalen für Mille und Kinder, aus Tohfarbisem 


Willow Kalbleder, mit doppelten Lederfohen, alle 
Größen bis zu 2 — zu 


Fzür Sunben | Unterröre 


Veinkleider, am Sinie nett be= 


IE LEBTE EEE DEE DES EEE Doppelte JAH. Stamps bi3 Mittag AA ETF FESSS, 


Esverall » Schürzen 


WIEBOLDTS( 
Für 


Slanz- und 
ganzledernen 


52.95 


hübſchen 


Nüähſeide, ſchwar 
Schattierungen, 50 
len, ſpeziell zu 


mit Shinola Schuhw 


82.45 


Unſer ganzes 

Eee 
Seide überzogenen 
ten Preifen, wenig 
Weißes Oeltuch, 
beſte Qualität, ar 
Sorte, die Yard zu 


950 


Sateen Extra Größe 


Bluſen aus guter 
Voile, nur weiß, 
geſtreift und kar— 
riert, volle Grö— 
ßen, 44 bis 54, 
große Werte zu 


81.59 


Schöne Voile 
Bluſen für Da— 
men, Größen 46 
79e bi3 52, mit oder 

ohne Kragen — 


Unter- 
beitidt und bejekt, 


3 Stüf gelde Wiring Bowl 
5 u, 9: 
Zuder »-, Greamer Set, 
Kryſtallglas, geſchliff. Boden, 
mit Apfeldlüte Ehnitt an 
der Seite, Set. 
8;öll. braune, weiß alaiierte 
Caſſeroles, feuerdichte Koch⸗ 
ware, mit Decel. 
5 Stück Vorzellan Condiment 
Tray, Salz- u. Pfef- 
Senf ⸗Behalter, 
Zahnſtockerhalter, ganzesSet. 
Halbporzellan Babyteller, ſor⸗ 
tierte Muſter, 1 die Grenze. 
Gußeiſen Spndnäpfe, 
meliert, weiß gefüttert, — 


Seconds. 
9 Unzen ichlichte Maffergläier 
—gerade geformt, 1 Du, 


röhe. 
ines 


gran 


Stimmen aus dem Jelerkreile. 


Für Einfendungen ans dem Leferfreis ift die Redaktion nid verantwort- | 
fi. Bufchriften mäiien möglichit Mar und Farz gehalten und frei von periän- 


Einiendungen, die den Namen und die Adreiie des Verfafierd tragen, werden 


| 
lichen Angriffen, das Papier nur auf einer Seite beichrieben fein. Nur foldhe 


berüdjichtigt, und nur foldhe Lönnen, im Falle fie nicht verwendbar find, 


auf 


WBunfd) zurüdgeihidt werben, benen das erforderliche Porto beiliegt. 


An die Nedaktion der „Abendpoit”. 


Briefe, die ich von der Heimat ers 
halte, Briefe, die nicht bon Armut und 
Hungertod reden, fondern die nur noch 
einen einzigen Schrei um ein biljchen 
Menfchenrecht enthalten, geben mir die 
Veranlaifung, folgendes zu fchreiben: 

Mädchen: Handel, 

ALS ein der weißen Rafje angehöriger 
Menich, nicht al3 Ameritaner, Englän= 
der, Franzoje, oder al3 Anhänger irgend 
einer anderen Nation, nicht al3 Freiden= 
fer, Chriit oder Rude, erhebe ich Brotejt 
bei der gefamien meißen NRaffe in der 
ganzen Welt, fpeziell der amerifanifchen, 
gegen Bergeivaltigung, Verfeuchhung und 
Morden von meihen Mäddien durch 
wilde afrifanifche Negertruppen in dem 
franzöfiihen  Bejeßungsgebiet am 
Rhein. 

Die Bevölferung in bejagtem Gebiet 
wird gezivungen, fchlecfte Häufer zu 
eröffnen für fchiwarze, teilmeile ver- 
feuchte Bejabungstruppen. 

Viele weiße Mädchen merben dort 
durch fchredliche Krankheiten verjeucht. 
Viele weise Mädchen begehen dann aus 


EN EEE TEE ET — — — — 


Die Redattiom || 


Scham Selbitmord. Viele weite Mäd- 
chen verlieren ihren moralifchen Halt. 
Will Frankreich durch Aushebung von 
Millionen Schwarzen Afrifatruppen Tich 
feibit veratften? Ind die weite Bevöflfes | 
rung fowie den Reit der Zivilifation in 


| Europa erdrüden? 


| 


Amerikaner, Frauen und Männer, die 
She Taujende Eurer beiten YJungen3 
auf europätichen Schlachtfeldern ges 
opfert habt fiir Gerechtigkeit, Humani= 
tat und Biviliiation; und Amerikaner, 
srauen und Männer, die Xhr den Welt: 
frieg beendigtet, fünnt Ihr nicht auch die 
Negerherrichaft in dem frangöfifchen 
Belabungsgebiet am Nheinf beendigen 
und beranlafjen, daß weiße Truppen 
nach dort gejandt werden? 

Und Amerikaner, Frauen und Mäb- | 
chen, Männer ımd Anaben, Kung und 
Alt, Ahr Alle, die Khr ein freies Nolt | 
feid, vergejjet nicht die großen Männer | 
der Nation, vergejjet Euren Lincoln | 
nicht, wachet auf und rufet ihn zurüd, | 
den Holztäller-Bräfidenten und „Stle= | 
benbefreier”. 


William Goellner. | 


| 


Vorgang” bemerkt zu haben. Die| Rudoif Stadnit verihwunden, | 


Halunfen entfamen. 


überfielen den 
„Standard Dil Co.” stehenden 
Kaſſierer John Evans vor feiner 
Wohnung, Nr. 4113 Waihington 
Boulevard. Sie erbeuteten $800, 
welche der „Standard Dil Co.” ge- 
hören. 

Hatte feinen Revolver zur Hand, 

Sm Dezember vorigen Sahres 


: 8 J ı9 i in 
Mutmahlich die gleihen Räuber | Dat fich aus der elterlichen Wohnung in 


in Dieniten der | 


Gary entfernt. | 

Nachdem ihn feine Mutter audges | 
Iholten, hat der 16 Jahre alte Ru- 
dolf Stadnik fi) aus der elterlichen. 
Wohnung, 554 Rhode Saland Str., | 
Gary, nd., entfernt. Der junge 
Menih, der ziemlich groß für fein) 


Alter ift und deutſch, kroatiſch und Zum Schutze der Fußganger. 

mit grünem er 
’ j L Siveater, braunerMüe, dunklen Ian= | 
jagte ein Bandit Sojeph Wendler Igen Hofen und Knöpffehuhen beflei- | 


englifch Tpricht, mar 


in feinem leiiherladen, Nr. 1353 |det. Wer etwas über feinen Verbleib 
S, Wood Straße, eine Kugel in die | weiß, wird gebete ., die beforgten El- | 


Brust. Wendler nahm fid) damals 
bor, fall3 wieder einmal Räuber 
ihn befuchen würden, fie ohne meite- 
te3 niederzufnallen. Al3 er geitern 
aber von drei Banditen überfallen 
wurde, hatte er fein Schießeijen zur 
Sand. Er warf eine Flajche nad 
ihnen und will aud) einen von ihnen 
getroffen haben. Sedenfall3 ent- 
fernten fie ji, ohne irgend melde 
Beute gemadht zu haben. 


* Sn der Ortihaft Franklin 
Barf, wo er aud) anfällig war, ge- 
riet der - 3Sjährige Alex D’NKeefe 
unter die Räder eine® Zuges der 
Chicago Sunction Bahn und wurde 


tern in Kenntnis zu jeßen. 


—+.1 —— 


Beamtenwahl. 


Hamilton Club erwählte Robert W. 
Dumm zum PBräjidenten. | 


Robert W. Dunn, Anmalt de | 
Verbandes für gute Landftragen im 
Staate, ijt geitern abend bei ber 
jährlihen B.amtenwahl de Hamil- 
ton Club zum Bräfidenten ermählt 
morben. Er vereinigte 565 Stimmen 
auf fich, ‚vährenn fein Gegenfanditat 
Stillman T. Mefervey nur zwei 
Stimmen weniger erhielt. Die übri> 
gen erwählten Beamten find: Yohn 
C. Everett, erſter Vizepräſident; 


aus Percale gemacht, Standard Cloth, in verſchiedenen Mu⸗ 
ſtern und Farben, Taſchen und gegürtelt, mit Binding beſetzt, 
Größen 38 bis 54, das Stück zu nur 


WA.WIEBOLDT & CO. 


2 STORES 


. Hidory Strumpfhalter, alle Größen, 
Ihlwarz und mei, reguläre 2 
und 35c Werte, da3 Baar... 
‚ Euperfeines twilled Ginfahband, nur 
in weis, einen halben Zoll 

breit, regul. 10c, per Bolt... 


gulär 10c, VBüchfe zu 


Rleider-Formen 


und Stand, regulär $5.50 — für Mittwoch zu 


cCcomforters 290% ab 


Blouſen 


ſpitz zulaufender und runder 


— 


EEE LN 
$1 e 29 % 
Stränden Hernhgeicht % 


Tiefe Büfche find in gutem Zuftaud, 


aber wir müjjen Pla machen für an- 
dere Waren. Schneeballen, Gpiräa, 
Johannisbeeren, Weinreben, Eibiſch, 
Volden Elder, Dogwood und einige 
Bäume, ſolange der Vorrat 15 

reicht (keine abgeliefert), zu. c 


den Kurzwaren-Tag 


Rotes Rick Rack Braid, aſ— 124 
° 19 | fort. Größ. 196 Bt., Bolt. 20 
Lisle Web Elaſtic, A Zoll 5 
breit, ſchwarz od. weiß, Yard.. c 
Große Haarnadel-Kabinets, 125 ior- 
| tierte Haarnadeln enthalt., re= 74 
| guläre u. unfichtbare, fvegiell. 2C 
Toilet Stednadel Mürfel nur 
1 
20 


in weiß — ſpeziell, 
der Würfel zu 
Mit ſchwarzem Jerſey überzogene feſte Kleider— 
Formen, Größen 32 bi3 44, Cfirt $4 48 
° 


Y 
D 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


1 
I3C 
3, weiß und belichte 


Yard Epu- 6ic 
63C 


ichie, re- 


PRICE I NT PN NT NN 


* 
ZN 


Laser von Stevpdeden, beftchend aus ‚mit Gretonne, Sateen, Challis oder 
Steppdeden, alle zu einem fchr niedrigen Breiie gefauft, zu den marfir- 
er 20 Prozent. Keine an Händler verkauft, feine C.O.D. Beitellungen. 


114 Yards breit, die | Ungebleichtes Sheeting, 36 Zoll breit, die befte 
isgezeichnete A9e Qualität, volle Stüde, wert 40; 20 9 
| Nards an einen lunden, die Yard zır.... c 


N 


Groceries 


Beites Family Friſchgemahl. grü— Friſchgem. gehack 


VPatentmehl, 3C Split: 123e tesFleiſch, 103c 


Rund zu... srbien, Pf. Prund zu 
Bohemian Style| Feinste Perl⸗ Süß gepök. Pork 
Roggenmehl 1 | Gerite, Runde 1 „| Schulter, 18 
— Pid. zu 20 J— 20 per Pfd.. 3C 
Swift! Silver) Runkels od. Low- Rump Corned 
Leaf Lard, in 1 Pf. ney's Breakfaſt Ka-⸗Beef, das 18% 
3C 


Starton3, 25€ lao, 22€ Pfund zu. 


da3 Patet zu Pfd. Büchſe Yıban, Mons- 
Friſchgemahl. ge— Enzo, der Milch- gram o. Motor Club 


rolltes Oat⸗ Pe die 10e Kaffee — A5ce 


meal, Rid... Büchie zu.. Pfundbüchſe 
Waren verkauft ſolange der Vorrat reicht 


Bofitiv Feine Grocern- oder Fleiichbeitellungen angenommen. — 
Alle Waren gegen Bar und nnr am Ladentiih. Keine E. DO. D.'s 
oder Anichreibebeitellungen. Freie Ablieferung. 


ne 


Ta 
N 


INS S 


1, = 


I 


Hals. 


22 Eßzimmer Suites, 54. und 483öllige Tiſche, in amerikan. Walnuß, Jocobean oder 
Golden Eichen, j i 


verſchiedene Perioden, ſpezieller Preis, das Set 
märt3 bon * 


=" 5119.00 
. 
Eine große Nuswaht in Niemann nnd Nounait Tiihen— N :& 
ö4zöllige Platten, — mir 6 Fu Auszug, in Queen Anne und En 


William and Mary Entwürfe, in allen Polituren, $62 50 
. 


ZEN 
mit 


guter Sorte Art Tick⸗ 

ingueberzug, alleGrö— 

ßen, regulärer 324.50 

Wert, — 

Hi ſpesiell, 817.95 

Neputation Gabinet Na 
Eichen Volitur 10ähr. 
richt frei; volles Set 


“ 


3 
hmaſchinen, Golbden 
Garantie; Unter⸗ 
die 
Woche. 


DNS 


’ Subehör 


NS 


9 


Beamte: 


Srau Card Buhl, 
Borfig. 


Stau Emil Eitel, 
= Era 3 

Hr. Um, 8. Rehm, 
Cham, 

Sr. Ni. Waffer 


Helft! 


American Wellare Association Jor (serman Children 


(Deutiche Kinder-Wohlfahrt) 

Unjere Wohlfahrtsitelle it eine dauernde Einrichtung zur Unter- 
ftüßung deutiher Kinder. Wir fchiefen Geld, leider, Nahrungsmittel: 
und Verbandzeug an Kranfen- und Erholungsheime und haben in fehs 
Wochen rund $20,000.00 gejanmelt und abgeführt. Aber die Not iit 
groß. Herr Chas. Nagel jagt, daß in Berlin allein 25% aller Kinder 
unterernährt und 100,000 zu jchwad find, die Schulen zu befuchen. 
In 43 Großſtädten gibt e3 200,000 Shwindfüchtige und 850,000 dur) 
Unterernährung anderweitig erfrankte Kinder. Alle Berichte melden: 
bon erfchredender Zunahme der Todesfälle. 


Die Hungersnot ift da! 


‚Die nähiten Monate werden über das Scidial von Hundert- 
taufenden Hilflofer Kinder und Mütter entjcheiden, darum helft ſofort! 


— Heute noh! — Shit da nadjitehende Formular ausgefüllt mit 
Eurem Beitrag ein an: 


American Welfare Association for German Ghildren : 
Zimmer 90 — 154 West Randolph Str., Chicago, Hl. 
SH verpflichte mid zur Zahlung von: = 
Einmalig 
Vierteljährlich 
Halbjährlich 
Jährlich 


Ehren- 
Vorjigende: 
Frl. Jane Addams 
r. Herm. Paepke 
Herr Edw. J. 

nihlein. 


— 


Datum 


„ho 00.» 
s 


Bitte, Cheds ans;uitellen on W. H. Rehm, Ireafurer. 


| — 


dent; Joel C. Carlſon, dritter Vize⸗ 
präſident; John R. Fogle, Sekretär, | 
und John C. Armftrong, Schaf: | 


North Av 


nue 
State Bank | 


[ 


meijter. 


— —e — — 


'!| North Ave. und LarrabeeStr. 
Chicago, Ill. \ 


Eine fidere Bank für Enre\ 
Erſparniſſe. M 
Spateiniagen in Cummen bon einem Bol] 
lar oder mebr bis au irgend einer Cams Ts 
me werden angenommen, anf velche dr 
Prozent Zinſen bezahlt werben, balbjähr- 
lich gutgeſchrieben. — 
Geld, das am oder vor dem Zehne 
eines jeden Monans deponiert wird, 


Unterführung ſoll unter der Michigan 
Avenue gebaut werden. | 


Sobald die Stadt die Mläne der, 
Illinois Zentralbahn für die Fuß⸗ 
gänger-Unterführung unter der 
ſüdl. Seite der Randolph Straße an 
Michigan Avenue gutgeheißen hat, 
wird mit der Ausführung be— F 
gonnen werden. Die Pläne wur. „geht Sinfen vom 
den dem Silfsfommiffär für öffent- | | “witnändiete eißerbeitsnerwälbe an Ben 
liche Arbeiten, Bm, Burkhardt, eiı- | allen 83 Der Gabe —— 
—— — * a dahin ge= Beamte 

ruft werden, ob jie mit den ||| Landen G. Roie... 

Spezififationen der betreffenden | || Sie @. Koehtine.. 

Ordinanz übereinitimmen. Das 

ganze PVrojeft fojtet etwa $150,000, 


Victor &. Thiele. eeeeeenennnn DrlHBTlT er 
Walter N ———— toll! 
und die Ausführung würde drei 


Offen Eamdtag abends bon 6 Hid 9 Y 


i Monate in Anſpruch nehmen. Die 


Unterführung foll zwölf Fuß breit — 
werden und Ausgänge an der|ordentlic ftarfe' Verkehr am) 
öffentlihen Bibliothef und am | betreffenden Kreuzung hatte d 


teiner der Infafien eltvas von dem |auf der Stelle getötet. „_ __ |Walter 5. Olds, zweiter Wigepräfts Grant Part haben. . Der außer-|regung su dem Projekt 
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— Rückkehr zur Vernunft. 


Chicago "Illinois 


2 Cents 
nd Canads, per year..85.00 


Das Abgeordnetenhaus in Washington hat geitern 
den Stonferenzbericht über a sessatifche und konſu— 
latoriſche Bewilligungsvorlage mit großer Mehrheit 
zurückgewieſen, weil ſie Beſtimmungen enthält, die 
darauf abzielen, die Paßvorſchriften und Beſchränkun— 
gen des Kriegszuſtandes dauernd zu machen. 

Der republikaniſche Führer des Hauſes, Mondell, 
trat für die Vorlage ein, und die meiſten republika— 
niſchen Mitglieder waren urſprünglich für ſie, der 
‚frühere republikaniſche Führer Mann, von Chicago, 
aber ſprach dagegen, wie auch Champ Clark, der Füh— 
rer der' demokratiſchen Minderheit des Hauſes, und 
ihnen gelang es, mit der fähigen Unterſtützung ſolch 
liberaler Männer wie Sabath (Chicago), Siegel (New 
'"Mork), und Conally (Texas), die große Mehrheit für 
die Ablehnung der Vorlage zu gewinnen. 

Die ſo zurückgewieſene Vorlage beſtimmte, daß 
auch für Friedenszeit die Forderung gelten ſollte, daß 
fein Angehöriger eines fremden Staates die Ein— 
reiſeerlaubnis in die Ver. Staaten ſollte bekommen 
können, ohne einen Paß von der Regierung ſeines 
Heimatlandes und das Viſum eines amerikaniſchen 
Konſuls. Ferner, daß Amerikaner gehalten ſein ſoll— 
ten, Päſſe zu erwirken, wennimmer ſie eine Reiſe in's 
Ausland — ausgenommen allein Kanada und Mexiko 
— planten. Solche Beſtimmungen gelten jetzt unter 
einem Kriegsgeſetz, und ſie werden in Kraft bleiben, 
ſolange die Ver. Staaten im Kriegszuſtand beharren. 
Vor dem Kriege kannte man dergleichen nicht; gab 
es, wie der Abgeordnete Conally erklärte, ſolch' „när— 
riſche Beſchränkung der Bewegungsfreiheit nirgendwo, 
außer in Rußland und in der Türkei.“ In Kriegs— 
zeiten iſt ſolche Beſchränkung berechtigt; in Friedens— 
zeiten iſt ſie ohne Berechtigung und nur hinderlich 
uͤnd ſchädlich. 

In Befürwortung dieſer, wie Repräſentant Sa— 
bath ſich ausdrückte, „draſtiſchſten, unamerikaniſchſten 
und undemokratiſchſten Vorlage, die jemals dem 
Hauſe vorgelegt wurde“, ſagte der republikaniſche Füh— 
rer Mondell, „die Welt iſt in einem Aufruhr und es 
ſcheint mir notwendig, unſere Häfen zu überwachen“. 
Und beſſeres wußten die anderen Befürworter auch 
nicht zu ſagen. Keine Begründung, nichts Sachliches 
wurde vorgebracht. Nur die Zagheit, die Furcht wurde 
angerufen, das ſchattenhafte Geſpenſt eines fürchter— 
lichen Ungeheuers, das möglicherweiſe aus dem unglück— 
lichen Euroha zu uns herüberkommen könne, an die 
Wand gemalt. 
Weann die Vorlage ſelbſt unamerikaniſch war, ſo 
war dies die ihr gewordene Begründung erſt recht. 
In früheren, guten Jahren kannte man hierzulande 
ſolch ſchwächliche Furcht vor einem möglichen weſen— 
Joſen Etwas nicht. Es gab da auch nativiſtiſche Strö— 
mungen, Zeiten, in denen ftrenge Mbichliegung und | 
Rerihliegung unferer „Einganastore“ für fremde, d. 
bh. nicht enaliihiprehende Wölfer, verlangt murde, 
aber nie zubor wurden fol ſcharfe Paßvorſchriften 
verlangt, no daran gedacht, auch den eiaenen Bür- 
gern die Reijefreiheit jo zu beichränfen: die eignen 

Bürger derart unter Aufiichtbalten zu wollen, 

Der Verſuch, die Kriegsbeihränfung der Neije- 
freiheit au auf den Frieden auszudehnen, ift ein Ver- 
tu, die abebbende Sriegähnfterie vor ihrem gänzlichen 
Berfhwinden noch auszunugen, zu einer Syreiheitsbe- 
ihränfung, die in normalen Zeiten fein Menfch für 
möglih halten würde; ein Berfuh, Kriegsbefchrän- 
fung und Sriegsgefeßgebung dauernd zu machen, da- 
mit etwaige unliebjame Elemente, oder ji} unliebfam 
madende Leute, von den zeitweiligen Machthabern bei 
Gelegenheit nad Belicben gezwiebelt werden Fünnten. 

Das Volk will in der großen Mehrheit aber von 
dergleichen durdaus nichts willen, E3 will, dak der 
friegeriichen Tätiafeit, der Kriegsaefeggebung und der 
Kriegsftimmung ein Ende gemadjt werde. Die große 
Mehrheit des amerikanischen Volkes wird der geitrigen 
Handlungsmweife des Mbgeordnetenhaufes in Maihing- 
ton Beifall zollen und denen danken, die den Kampf 
gegen die unamerifaniihe und ımdemofratifche Vor- 
lage führten, Der nahdenflihe Bürger wird fi) ganz 
befonders darüber freuen, da; Demokraten und Repu« 
blifaner zufammen ftimmten gegen die Vorlage, 

>=.» 


Unſer dentſches Theater. 


J 


Am Sonntag it die Spielzeit de3 hiefigen deut- 
ſchen Theaters zu Ende gegangen und ſeine Leitung 
darf im Großen und Ganzen mit dem Erfolg zufrie— 
den ſein. Hätte das finanzielle Ergebnis vermutlich 
auch beſſer ſein können, als es tatſächlich war, ſo wird 
ſich die Direktion hoffentlich ſagen, daß jeder Aufbau 
eine mühſame Arbeit iſt, zumal wenn der Grund und 
Boden, auf dein das Unternehmen emporjteigt, Fein 
folider Tels Yt. Conrad Seidemann war fi, als er 
nad Ehicagg Fam, um dem hiefigen Deutichtum eine 
Etätte wirklicher Kunft zu bereiten, bewußt, auf um. 
ſtetem, wankendem Grunde zu ftehen, Dank feiner 
unbeugidmen Willenskraft und feinem eifernen Ieihe 
gelang #3 ihm, troß aller unbarmberzig über Ctadt 
und Ymd dahinbraufenden politiichen Stürme fic} auf 
fein jelbjtgewählten Roiten zu behaupten, Allen 
natifklien und politifchen Sindernifien, allen offenen 
und verftedten Anfeindungen zum Trog fchuf er fich 
Due) perjönliche Tüchtiafeit die feite Grundlage, auf 
‘Ber er während der böfen Sriegsjahre den mannig- 
‚ über ihn binmwegziehenden Iinmwettern die Stirn 
fonnte. 
E Aber er begnügte fich nicht mit geduldigem, paf- 
em Wideritand: er machte fi an den Bau felbit. 
Bangfam, recht langjam, ging e3 zunädjit, und mandj’ 
Einer, der richt über die hartnädige Zähiafeit Seide- 
Ananns verfügte, hätte vermutlich fchon früh die Klinte 
HB Korn geworfen und die hiejige deutiche Mufe 
hre Schickſal überlaſſen. Seidemann war aus an— 
com Solze geichnitt. Ne derber der Sturm da3 
winpe feines Baus fchüttelte, um fo zielbewußter 
er Planfe auf Planfe. Siegesbewuht war er 
a Chicago gekommen, fiegesbewuht hielt er durch 
nd heute nad; dreijähriger, unermüdlicher Tätigfeit 
net ihm das Ziel au greifbarer Nähe. Er hat fich 
eihgejegt. Der Kampf wurde bon ihm gewonnen. 
5 er e3 Konnte, dankt er, nädjit fich felber, feiner 
nm Künftlerfchar, die unter dem Einfluß feiner 
 Perfönlichkeit faſt Unmögliches Ieiftete an för- 
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‚dern aller Amerikaner fein, 


zäht das hiefige Deutichtum den Bush Temple 
nicht im Gtich, fo fcheint Chicago eine deutiche Mır- 
tenftätte gefichert zu fein, wie fie der zweitgrößten Stadt 
des Landes und einer der gröhten Gemeinden deut- 
Iher Etammesgenoffen in der Welt würdia ift. Dah 
dieſe Erwartung ſich erfüllen möge, muß der Munfch 
nicht bioß jedes Amerikaners deutſcher Herkunft, ſon— 
Denn die deutſche Kunſt 
hat eine Miſſion innerhalb der Menſchheit. Sie hat 
der Welt etwas zu ſagen, zu ſchenken. Amerika iſt 
der empfangende Teil. Pflicht unſeres Chicagoer 
Deutſchtums aber iſt es, den hieſigen Vorkämpfern der 
deutſchen Kunſt die Möglichkeit zur freien Entfaltung 
ihrer Kräfte zu gewähren. Die nächſte Spielzeit wird 
lehren, inwieweit es ſich dieſer Pflicht bewußt iſt. 


Zie Anti:-Streif:Gefetborlage. 


Der Senat beihhäftigt fi} gegenwärtig mit einer 
von Senator PBoinderter eingebradten Gefekvorlage, 
durch melde den Angeftellten der Eifenbahngefellichaf- 
ten da3 Recht, zu ftreifen, entzogen werden foll. Sie 
bildet eine Ergänzung zu dem Fürzlich infraft getre- 
tenen Eijenbahngefek. 

Ein Gefch, das einer Perjon oder einer nanzen 
Malie von Perfonen ein Necht entzieht, bat zur not- 
wendigen Vorausſetzung, daß ein ſolches Recht grund— 
ſätzlich beſteht. Im vorliegenden Falle beruht die 
Geſetzvorlage alſo auf der Annahme, daß den Arbei— 
tern im allgemeinen das Recht zuſteht, an den Streik 
zu gehen. Dieſes den Arbeitern grundſätzlich zugeſtan— 
dene Recht ſoll in Bezug auf die Angeſtellten der 
Eiſenbahnen geſetzlich aufgehoben werden. 

Um ſich ein Urteil über dieſe Frage bilden zu 
fünnen, it e8 zunächſt notwendig, ſich einmal klar 
zu machen, was das Recht, zu ſtreiken, überhaupt be— 
deutet. Ein Arbeiter, der ſeine Arbeit niederlegt, 
geht damit noch nicht an einen Streik. Er hört viel— 
leicht auf, in einer beſtimmten Fabrik zu arbeiten, 
weil er einen anderen ihm mehr zuſagenden Platz ge— 
funden hat. Vielleicht ſagt ihm dieſe Art der Be— 
ſchäftigung nicht mehr zu und er will ſich eine an— 
dere ſuchen; vielleicht verlangt ſein Geſundheitszu— 
ſtand die Einſtellung ſeiner Tätigkeit; vielleicht braucht 
er überhaupt nicht mehr zu arbeiten. Daß er gear— 
beitet hat, beruhte auf ſeinem freien Willen und die 
Betätigung des freien perſönlichen Willens iſt ein 
Recht, daß nur dem Sklaven verweigert wird. 

Zu der Einſtellung der Arbeit muß alſo noch 
etwas anderes hinzukommen, um ihr den Charakter 
eines Streiks zu verleihen. Das Niederlegen der 
Arbeit kennzeichnet ſich nur dann als ein Streik, wenn 
ſie erfolgt, um auf den bisherigen Arbeitsgeber einen 
beſtimmten Druck auszuüben, um ihn zu gewiſſen 
Sandlungen oder Unterlaifungen zu zwingen. Mich 
ein Arbeiter, der zu arbeiten aufhört, weil er hofft, 
fein Arbeitgeber werde ihm dann eine Zohnzulage 
beivilligen, geht no) nicht an den Gtreif, fo lange fid) 
mit feiner Soffnung nit das Bewmuhtfein verbin- 
det, mag Sich dasfelbe auf richtige Vorausfekungen 
jtitgen oder nicht, dah fein Fehlen in der Fabrik auf 
feinen Arbeitgeber einen Zwang ausüben wird, feine 
Hoffnung zu erfüllen. Es it alio der Zmang atf 
den NMrbeitgeber, der die Mrbeit2einitellung zum 
Streif madıt. 

Die wirtihaftlige Entwidelung der neueren Zeit, 
da3 Mufhören der perjönliden Beziehungen ziiichen 
dent Arbeitgeber ımd feinen Angeitellten hat e8 mit 
jih gebracht, dab der Streif, die Einftellung der Ar- 
beit ziweds Erzwingung bon Forderungen, al3 ein 
„Recht“ anerfannt worden ijt. Die Arbeiterjchaft hat 
e3 danf ihrer Organiſation auch durchgeſetzt, dieſes 
Streikrecht, das Recht, die Ausübung des Zwanges 
auf die Arbeitgeber in gemeinſamer Weiſe durchzu— 
fühsen, geſetzlich anerkannt zu ſehen. Das Recht auf 
gemeinſames Verhandeln (,„collective bargaining“) be— 
deutet nichts anderes. Das Antitruſtgeſetz, das jede 
andere derartige gemeinſame Handlung als eine 
„Verſchwörung“ mit ſchweren Strafen bedroht, nimmt 
Arbeiterſtreiks ausdrücklich davon aus — eine Aus— 
nahme, die ſich weder rechtlich noch moraliſch begrün— 
den läßt. In rechtlicher Bezichung ſtellt ſie Klaſſen— 
juſtiz in kraſſeſter Form dar, die gegen unſere Bun— 
desverfaſſung verſtößt. Will man aber von mora— 
liſchen Beziehungen zwiſchen dem Arbeiter und ſei— 
nem Areitgeber ſprechen, ſo ſoll man nicht vergeſſen, 
daß die Anſtellung eines Arbeiters unter der ſtill— 
ſchweigend angenommenen Vereinbarung erfolgt, daß 
dieſer während der Zeit ſeiner Beſchäftigung nichts 
unternehmen wird, um ſeinen Arbeitgeber zu ſchädi— 
gen, daß er ſich alſo insbeſondere keine „Verſchwörung“ 
zum Beginn eines Streiks einlaſſen wird. Daß ſich 
der Kongreß trotz alledem zur Einfügung dieſes Aus— 
nahmezuſatzes verſtanden hat, beweiſt, daß es ſich da— 
bei nur um eine Konzeſſion an die Macht der orga— 
nifierten Arbeiterſchaft gehandelt hat, daß es nichts 
als eine Machtfrage geweſen iſt. Macht ging vor Recht. 

Jetzt handelt es ſich bei der Entſcheidung über 
die Antiſtreikvorlage wiederum um eine Machtfrage: 
die Intereſſen des ganzen Landes ſtehen den Forde— 
rungen der Bahngewerkſchaftler gegenüber. Es ſollte 
dem Kongreß nicht ſchwer werden, ſich darüber ſchlüf— 
ſig zu werden, welche Intereſſen die größere Beach— 


tung verdienen. 
— — — — — 


Das Zahleneſperanto. Das richtige Eſperanto 
iſt eine immerhin nicht leicht zu erlernende Sprache, 
und ſo bleibt für Reiſende, die die Schöpfung des 
Dr. Zamenhof nicht verſtehen und deren Kenntnis 
auch nicht bei den anderen vorausſetzen können, auch 
weiterhin die Schwierigkeit der Verſtändigung. Um 
dem abzuhelfen, macht ein Mitglied des „Touring 
Club de France“ in der Zeitſchrift dieſes Vereins 
einen neuartigen Vorfhlad.. „Warum follten wir 
nicht in Ermangelung einer Fünftlihen internationa- 
len Sprache“, fo fchreibt er, „uns der Zahlen bedie- 
nen? Es würde eine etwas primitive Mrt fein, aber 
durchaus vorzuziehen der Unmöglichkeit der Verſtän— 
digung, die heute für den der Landesſprache Unkun— 
digen beiteht. Warum follte in allen Ländern, in 
denen die arabtichen Zahlen achraudit werden, 3. ©. 
die Zahl 1 nit Brot bedeuten? Die Zahl 2 Maf- 
fer, die Zahl 3 Mil, die Zahl 4 Ei? Cine Teit- 
legung von 500 Zahlen zur Pezeihhnung der wich 
tigiten Ausdrücle würde genügen, um die Mehrzahl 
der notwendigen Fragen und Antworten im gewöhn⸗ 
lichen Leben auszudrücken. So könnte z. B. 98 be⸗ 
deuten: „Ich bitte um einen Arzt“ und 86: „Bitte, 
putzen Sie mir meine Schuhe.“ Natürlich müßten die 
wichtigiten Länder fi) in diefer Beziehung einigen, 
und die Angeftellten der großen Verkfehrszentren müh- 
ten in dieſem Bahlenefperanto beichlagen fein. €3 
ließe fih auch fo machen, dak jedes Land die Bedeu— 
tung der betreffenden Zahl in feiner Sprache feft- 
ſtellt und dann Liſten in den Hotels, an den Eiſen— 
bahnen, in den Neifeführern uf. veröffentlicht. Die 
Durchführung dieſer Maßnahme würde weder ſehr 
ſchwierig noch ſehr koſtſpielig ſein, und welchen Nutzen, 
welche Bequemlichkeit würde dieſe neue Form der Ver- 
Htändigung den Neifenden gewähren? Cine Möglich- 
feit ‚der internationalen Verſtändigung wäre dadurd 
newährleiftet — ienigjtens für die NReifenden!” So 
beſtechend, dieſer Vorſchlag auch klingt, ſo dürfte er 
doch auch manche Möglichkeiten des Mißverſtändniſ⸗ 
ſes enthalten. Wenn man 3. B. 41 auf einen Zet⸗ 
tel ſchreibt und ihn dem Kellner übergib 
vier Eier beſtellt werden ſollen, ſo wäre 
ausgeſchloſſen, daß man ſtatt deſſen den 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — —— —— — — — — 


Abendpoſt, Chicago, Diendtäg, den 18. Mat 1920. 


Efnzelhaft figen, bi8 der „Mount 


(Für bie „Abendpoft“.) 


Yom goldenen Tor. 


Vernon“ wieder zum Goldnen Tore 
binausfährt. 
* * 


Der 4. Mai war für unſeren Bun— 


* 


Städten Kaliforniens iſt das Gleiche 
geſchehen. 

Es wird allgemein zugeſtanden, 
daß die ſtädtiſchen Lehrkräfte unter 
den H. &. & ſchwer zu leiden haben 


Anlunft der deutſchen und öſterreichiſchen 
Kriegsgefangenen in San Francisco. — 
Unſer Deutſchtum nimmt ſich ihrer an. 
—Johnſon iſt der Mann. — Seine De— 
legaten werden mit ungeheurer Maijo— 
rität erwählt. — Der Kampf ums Prin— 
3ip. — Die Lehrer wehren ſich. — Gute 
Sopfen, und Geritepreife. 


—ü— U — 
San Francisco, 12. Mai 1920, 


Der Armee— 

Transportdampfer 

„Mount Vernon“, 

früher „Kronprin— 

zeſſin Cecilie“, traf 

vorige Woche aus 

Wladiwoſtok mit 

3000 tſchecho⸗ſlo⸗ 

Awakiſchen Solda— 

Iten und 700 deut— 

ſchen und öſterrei— 

wiſchen Kriegsge⸗ 

fangenen in San Francisco ein. Die 

Beſatzung des Schiffes incluſive Ma— 

troſen belief ſich auf 600 Mann, ſo 

daß ſelbſt dieſer Rieſendampfer bis 

aufs kleinſte Plätzchen beſetzt war. 

Wie lange das Schiff in unſerem 

Hafen bleiben wird, iſt noch unbe— 

ſtimmt, denn es ſind die Bunkers 

mit Kohlen zu füllen, mwichtige Repa= 

raturen an der Majchinerie vorzu= 

nehmen und etma 400 Matrojen 

neu anzuiverben, meil alte Kontralte 
abgelaufen find. 

Da es nicht fchwer fiel, eine Er=- 
laubnis zum Bejucd des Schiffes zu 
erlangen, wanderten täglich Hunderte 
bon Männern und Frauen zum 
Dampfer, und jeder brachte ein Paket 
mit Sleidunasftüden, Naſchwerk, 
Raudtabat und Zigarren, Schofo> 
lade, Obft ufm. Der rührige Präfi- 
dent des Deutjchen Verein, der auch 
Borfigender unferes Hilfspereins für 
die notleidenden Frauen und Finder 
in Deutfchland und Defterreih ift, 
Herr Ouftan Bergner, traf fofort 
Anftalten zur Sammlung von Geld 
und Kleidungzftüden, und es zeigte 
fi eine folde Opfermilligteit, daß 
die armen Gefangenen, die feit Jah: 
ren in Sibirien unglaublicies Elend 
erlebt, Strapazen aller Art durchge— 
maht und fchmer gelitten haben, 
nicht Worte genug fanden, um ihre 
Freude und Dankbarkeit auszu- 
drüden, 

Schon am zweiten Tag nad Anz 
funft des Dampfer3 wurden an bie 
Gefangenen 600 Pfund Tabat und 
Pfeifen aller Art geliefert; 350 Pfund 
Schotolade, Fäffer mit Uepfeln und 
Kiften mit Orangen; au Eäde mit 
Nüflen, Hunderte von Schachteln mit 
Zigaretten ufm. Man kann fich den- 
ten, welche Freude in dem Hinterteil 
de3 Dampfers herrichte, wo die Ge— 
fangenen ihre Zagerftatt hatten, Diefe 
Lagerftatt ijt allerdings eine jehr 
harte, denn die Leute müffen auf dem 
Yußboden fchlafen und fich mit dem 
zubeden, mas fie erhafchen können. 
Die Leute jehen insgefamt gut ge- 
nährt au3 und ich hörte feine Klagen 
über die Betöftigung, die, wie ed nicht 
anders fein kannt, jehr monoton ift. 
Deshalb waren die Gefchente mil 


Kuchen und Nafchmwerk aller Art bop= | 


felt willfommen, und befonder3 gute 
Saden gingen ' in3 Lazarett, die 
Leute dachten an ihre franten Kolle: 
gen. Am Shlimmften jaß.es mit 


desfenator Johnjon ein Chrentag, !und daß viele Lehrer ihre Stellungen 
benn die Delegatenwahlen haben ıhm aufgaben, um fich nad) Iufrativeren 
mit ungeheurer Majorität gezeigt, daß umzufehen. Wie für ben Arbeiter 
Kalifornien Yohnfon zum Präfiden: |ift auch für den Lehrer die Organi- 
ten der Ber, Staaten haben will. fation, da3 Zufammenftehen aller für 
dür feinen Gegner Herbert Hoover jeinen und eines für alle, das einzige 
wurde recht viel Reklame gemacht, zur Verfügung ftehende Machtmittel, 
auch jhmusige Arbeit im Dunteln | Wird ihm das Recht dazu genommen 
verrichtet, aber e& Half doch alles und fogar bon den Gerichten jeber 
nichts; Johnſon erhielt im Staate|Streif, durch ven die Deffentlichkeit 
rund 350,000 Stimmen, während in Mitleidenfchaft gezogen wird, als 
Hoover e3 nicht ganz auf 200,000 |verbrecherifcher Akt verurteilt, dann 
brachte. Die Hooverleute wußten im | werden böfe Zage ins Land kommen, 
boraus, daß ihr Kandidat nicht gegen |Die zu teinem friedlichen Ausgang 
‚sohnfon auffonmen könne; fie wurz | führen. 
den aber mit öftlihem und — engli- 
Ihem Gelde gejcämiert, um genügend 
Stärke zu entwideln, daf fie in Chi- 
cago jagen fünnen: „Seht her; John— 
fon hat zahlreiche Gegner in Kalifor= | M 
nien; 200,000 Stimmen find feine die befferen von Sonoma und Dien- 
Kleinigfeit; hätten wir mehr Zeit für  pocino County, Vor Fahren brachte 
die Hoover-Propaganda gehabt, wir der kaliforniſche Hopfen durchſchnitt— 
würden eine geleilte Delegation zur lich nur 20 Cents, aber ſeit die Eng— 
republikaniſchen Konvention gebraͤcht länder die Hopfenkultur monopoliſie⸗ 
haben und Johnſons Chancen auf ren, alſo ſeit ungefähr vier Jahren, 
die Präſidentſchaft würden auf den iſt der Hopfenpreis ganz bedeutend 
Nullpunkt geſunken ſein.“ geſtiegen und beträgt jetzt 81 per 
Daß ein Mann wie Johnſon auch Pfund. Selbſt für Hopfen der erſt 
Feinde hat, iſt begreifüch: Johnſon im nächſten Herbſt gepflückt wird, 
hat als Gouverneur die Boßtwirtfchaft ||verden Thon 75-80 Gent3 per 
in Kalifornien gefprengt und bie | Pfund geboten, 
Macht der Southern Pacific Eifen | Im November vorigen „Jahres 
bahn Co. gebrochen; er hat eine große |murden 1,394,113 Pfund Hopfen 
Zahl von fortfchrittlihen Maßnah: über San Francisco erportiert; im 
men eingeführt und bewiefen, vaß er | Januar 607,992 und im März 218, 
ein Mann von hervorragenden 3&- |879 Pfund. ee 
bigfeiten, von feltener Energie und | Wenn man aljo vor einigen Jah: 
ein Politiker von ftaunenswerter Of: | ten befürchtete, daß fi) der Hopfen- 
fenheit und Grabheit ift. Vor allem | bau nicht mehr rentieren mürbe, jo 
aber glaubt das talifornifche Volt an |!par das ein Jertum; nie zubor haben 
feine Ehrlichteit. die Hopfenpflanger jo gute ’Breife er- 
Ein Zubelfchrei ging durch den jötelt wie jeht. 
ganzen GSiaat, als die Zahlen be | Auch) ber Erport bon Gerſte hat zu⸗ 
lannt wurden, mit welchen Johnſon — und ſie bringt einen guten 
über ſeinen Gegner fiegle, und es Preis. Da iſt es kein Wunder, daß 
wird jetzt allgemein zugeſtanden, daß nicht nur die Weinbauern, wie ich 
der kalifornifche Senalor die beſten letzthin ſchrieb, ſondern auch die 
Chancen hat, in Chicago, wo vor 60 | Hopfenpflanzer und Gerſtenfarmer 
Jahren auch Lincoln nominiert wur— | heitere Gefichter machen und mohlge- 
de, die republifanijche Nomination zu | mut einer reichen Ernte entgegenfehen. 
erhalten. Sofeph Bruder. 


Daß die Kalifornier, wie ich fchon 
Banfe-Pol. 


das lette Mal jchrieb, mit fliegenden 
(Twentieth Century News Fealures.) 


* * 


in Kalifornien wird nicht nur viel 
Gerjte, fondern auch viel Hopfen ge= 
zogen. Die minderen Sorten kom— 
men von Woodland in Yolo County; 


Yahnen und Fanfarenjtößen nad 
Chicago fommen würden, zeigt ſich 
bereits in den Vorbereitungen, die —* 
die Reiſe und die Konvention getrof⸗ 
fen werben. „We Have enough brains | 
a Nena * * Hamburg, am 11. April 1920. 
er _ —— bie Grfahe Wenn ich Ihnen heute erzähle, 
mannfchaft Männer wählen, die recht | Eee Be 200 
2 .. 2 gras ogiien Garten der „arößte O 
en — Welt“ ausgeſtellt it fo 
ivenn der Same Sohnfon nein ich dod) gleich einfchränfend hinzu, 
ieitd“, meinte ein anderer; bruft- Ieken, dab dieſes Rieſenrindvieh 
ſchwache Leute haben keine Ausſicht. rang ensure 2 
als „Alternates“ mitgenommen zu Sultan En bon Takt 
imerben; * aan flogen und NS) | (eine Abflammung erkennen Er 
* Pe 5 — ne it ein Türfe. Das Tier iſt 2.10 
autet die Parole. ee 2. 
Inzwiſchen arbeiten bie Gegner eg m au —* und 
zn — w- eine | Cr — has ya * 33 
ombination zuſtande zu bringen, |< zen, DO ch 
welche ftarf genug ift, ben exften Vor— ——— * * —— 
lt en —— Gr ilt Dei aller Ungeheuerficyrei 
die Ausfichten Johnfons und das | durdaus wohlgeftaltet und gut .pro- 
\teaktionäre Element gewinnt Ober: —— und macjt einen unge- 
Imaffer. An diefem Schacher werden | Mein jtattlihen Eindrud, Die Sad 


ihrer Kleidung aus; ber eine hatte 'fic, auch die Hooveriten beteiligen; 
einen grünen „Smweater“ an mil)dpenn „anything to beat Johnfon!“ 
durchlöcherten Ellenbogen, der anbere | 


verjtändigen meinen, dab; eg fich da- 
bei um eine Zebufreuzung handle, 
aber ich weiß das nicht; ich weiß nur 


eine alte Soldatenjade, ein britter 
hatte einen fchäbigen alten Hut auf 
und ein vierter eine rufliiche Pelz- 
müte. Das meifte Leben bringen bie 
Delterreicher in die Gefellfhaft; fie 
haben ſchon in Sibirien eine Mufit- 
füpelle organifiert und geben nun 
jeven Tag ein Konzert, das felbjt von 
Mufittennern gelobt wird. Der Di: 
rigent Namens Winter ift ein Wiener, 
der eine feine mufitalifhe Ausbil: 
dung genoffen hatp er fieht freilich 
nicht wie ein Stonzertmeifter aus in 
feinem fhäbigen Rödchen und weiten 
Hofen, die auf beiden Knieen mit 
anberägefärbten Fliden bejegt find. 
Aber fein „Hamur“ ift töftlih und 
er dirigiert einen Straußfchen . ober 
Ziehrerfchen Walzer, wie er vielleicht 
nie befjer in San ranciäco gehört 
worden ilt. 

Da ſich noch Tauſende von deut— 
ſchen und öſterreichiſchen Gefangenen 
in Sibirien befinden, iſt zu erwarten, 
daß noch verſchiedene Transporte hier 
einireffen, welche via Panamatkanal 


nach Europa gehen. Es iſt eine Eh⸗ 


renpflicht unſeres Deutſchtums, werk⸗ 
tätig einzugreifen und dafür zu for 
gen, daß jeder diefer Transporte mit 
Kleidung und Genußmitteln verjehen 
wird. Geld brauchen die Leute nicht; 
was fie vor allem benötigen, find 
Kleidungsftüde und Schuhiverk. Auch 
Bücher und illuſtrierte Zeitfhriften 
biden eine willtommene Gabe; mer 
fünf Jahre lang in ruf iſcher Gefan⸗ 
genſchaft, und zwar in Sibirien, zu— 
gebracht hat und dort zur Zwangs⸗ 
aͤrbeit in Bergwerlen und an Eiſen⸗ 
bahnen verurteilt war, der lechzt nach 
allem, was auf Geiſt und Körper 
erfriſchend wirkt. 

—* der Leute erzählte mir, daß 
in einem ſibiriſchen Gefangenen— 
lager, wo 12,000Deutſche und Oeſter⸗ 
reicher untergebracht waren, 9000 am 
Typhus geſtorben ſind. Wenn man 
hört, was die Leuie alles erzählen, 
dann muß man ſtaunen, was die 
menſchliche Natur aushalten kann und 
was Willenskraft und Aus dauer 
ales vermögen. Daß das jahrelange 
Elend Einzelne zur Verzweiflung 
ſrieb, iſt leicht begreiflich; ſo hat erſt 
einige Tage vor Ankunft des Dam— 
pfers der Gefangene Adolf Kuhn 
Selbſtmord begangen, indem er über 
Bord ſprang. Eine Rettung erwies 


t, wodurch ſich als unmöglich. Geſtern verſuchte 
es doch nicht der Gefangene Lantiner durchzubren⸗ 
Tagesertrag 


nen, urbe jebodh ermifht und muß 


Shre gefalzene Niederlage hat fie nicht 
mundtot gemacht oder außer Aktion 
gefebt; fie wühlen weiter und hegen 
fogar die Hoffnung, ihren anglophis 
len Kandidaten in Chicago noch ein— 
mal in den Vordergrund fehieben zu 
fönnen, 

Aber ein Prafidentichaftstandidat, 
der feinen eigenen Staat nicht hinter 
fi) hat, ift eine Unmöglichkeit. Das 
weiß au Hoover; folglich benüft er 
feinen Einfluß nur, um Kohnfon zu 
Ifhaden, was ihm die Kalifornier nie 
| verzeihen werben. s 

* 


das eine mit ſicherſter Beſtimmtheit, 
daß ich einen ſolch großen Ochſen 
bisher weder in Hamburg, noch 
ſonſtwo in Deutſchland geſehen 
habe. 

Da ich indeſſen gerade bei der 
Zoologie bin, mögen hier ein paar 
Zahlen folgen, die ſich auf denHam— 
burger Fiſchfang beziehen. Auf 
dem ſtaatlichen Fiſchmarkte Ham— 
burg —St. Pauli ſind nämlich im 
Jahre 1919 an Fiſchen über 25 


| 


20 
Millionen Pfund im Geſamtwerte 
von mehr als 21 Millionen Mark 
umgeſetzt worden. Das bedeutet 
zwar eine weſentliche Steigerung 
gegenüber 1918, bleibt aber ebenſo 
weſentlich hinter dem letzten Frie— 
densjahre 1913 zurück. Damals 
wurden 345 Millionen Pfund Fi— 
ſche umgeſetzt. Beachtenswert ſind 
jedenfalls die Preiſe. Im Jahre 
1919 halten fie ſich mit der Pfund— 
zahl beinahe die Waage; 1918 ko— 
ſteten über 16 Millionen Pfund 
nur 9.91 Millionen Mark, und die 
mehr als 34 Millionen Pfund des 
Jahres 1918 koſteien gar nur 6.1 
Million Marf! Daraus fieht man 
am beiten, wie die Preife fir das 
billigſte Volksernährungsmittel ins 
Rieſenhafte angewachſen ſind! Die 
Preiserhöhung beträgt nämlich ge— 
gen 1913 das Fünffache. Im Jahre 
1919 bezifferte ſich der Koſtenpreis 
für das Pfund auf 86.2 Pfennig, 
im Jahre 1918 auf 59.0 Pfennig 
und im Friedensjahre 1913 auf nur 
17.5 Pfennig. Jetzt weiß ich nur 
nicht: find die Einfommen allent- 
halben deshalb fo in die Höhe ge- 
gangen, ieil alle Tagesbedürfniife 
um fo vieles teurer wurden, oder 
iind die Tagesbedürfniffe teurer ge- 
worden, weil die Einfommen jo qe- 
twaltig ftiegen? , 

Sie fteigen übrigen? nod; immer 
aewaltig weiter. Diesmal find es 
die Friſeurgehilfen, die eine Erhö— 
hung ihrer Löhne verlangen. Ha⸗ 
ben die Verſchönerungsräte bisher 
„nur“ 90 Mark die Woche bezogen, 
ſo werden ſie vom 15. ds. Mts. ab 
die Kleinigkeit von 150 Mark er— 
halten. Wundern Sie ſich alſo 
nicht, wenn Sie bei Ihrem nächſten 
Beſuche der alten Hanſeſtadt — und 
es geht hier ein Gerücht um, daß 
uns die Amerikaner noch in dieſem 
Sommer majfenmweife befuchen wol- 
len — die Männerwelt mit wallen- 


den Bärten vorfinden umd. nicht 


. Die 


% 

Kürzlich erließen einige Behörden 
unferer Stadtverwaltung das Verbot, 
daß ftädtifche Angeftellte ihre Mit» 
gliedfhaft in einer Arbeiterorganifa= 
tion aufgeben müßten, widrigenfalls 
fie entlaffen würden. 

Unfere Feuerwehrleute haben bes 
reit3 mit wenigen Ausnahmen dem 
Berbot Folge geleiitet, aber unter den 


Lehrern der öffentliden Schulen hat 
'fih ein folder Sturm ber Ent- 
‚züftung über eine folde Zumutung 
erhoben, daf und ein intereffanter 
Kampf um Prinzipien bevorſteht. 

Letzte Woche hielten die zur A. F. 
of 2. aehörenden Lehrer eine jehr 
ſiark beſuchte Verſammlung im „La— 
lor Temple“ ab und der Sekretär 
wurde beauftragt, an die Schulbe— 
hörde ein Schreiben zu richten und 
darin zu erklären, daß es den orga— 
niſierten Lehrern nicht einfalle, dem 
Verbot Folge zu leiſten; ſie ſeien freie 
Bürger und könnten außerhalb der 
Schule tun und laſſen, was ſie woll— 
ten. Sie würden ſofort, wenn einer 
Iher ihrigen wegen feiner Mitglieds 
Ijchaft in der Union entlajfen wird, 
einen Prozeß gegen die Schulbehörde 
anftrengen und ihre Rechte bis aufs 
Yeußerfte verteidigen. 

Die U. F. of 2. hat die Sache ber 
Lehrer zu der ihrigen gemacht, und 
e3 wird jich bald zeigen, ob die Schul= 
behörbe, zu der auc einige nie 
fhmade und rüdenlahme Politiker 
gehören, den Mut findet, den Kampf 
gegen die organifierte Lehrerichaft 
aufzunehmen. 

Seit den befannten Vorgängen in 
Bofton, wo die Polizei ftreifte, bis 
Gouverneur Coolidge mit eijernem 
Beien dazwischen fuhr, ift die Yrage, 
ob ftädtifche Angeftellte einer Union: 
angehören bürfen oder nicht, alut ges 
worden, Bor wenigen Wochen haben 
die —— von Bee 
freimwillig.ihren Charter in der A. F. 

oufaraeben und im anberen! 
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Mar M, R. — Ben borliegenden Briefen 
nad fHeint c3 Teinem Biweifer zu unterliegen, 
daß Cie deziebungsweife Jhre_ Angehörigen 
in der alten Heimat don der Firma übers 
Ober achauen murden, Wenn das Palet ftatt 
10 Pfund Edinten nur 6%, ftatt 3 Pfund 
Commerwurft nur 1% und ftatt 4 Pfund 
Eved nur 13%, Pfund enthielt, fo liegt Pe: 
trug bor; der Einwand, dab dad beutfche 
Pfund fhwerer fei al3 das amerilanifde, ift 
hinfällig, denn der Unterfied ift ja nur 
gering. Behn amerilanifhe Pfund finb fo 
biel wie neun deutfhe. Wir raten Ihnen, 
fid an die biefigen Vertreter der Firma zu 
halten und fi, wenn fie ji meigern, den 
Schaden gutzumachen, an die Staatsanwalt—⸗ 
ſchaft zu wenden. Dazu werden Sie freilich 
eines vom ſpaniſchen Konſulat beglaubigten 
fogenannten Affidavits Ihrer Angehsörigen 
bedürfen. 


Alter Leſer. — Ihr vom 11. d. M. da—⸗ 
tierter, am Abend des 183. zur Poſt gegebe—⸗ 
ner Brief lam erſt am 15. in unſere Hände, ſo 
daß es unmöglich war, Ihnen vorigen Freitag 
die erwartete Antwort zu geben, Klagen Sie 
den Schuldſchein ein und lafſſen Sie ſich 
gleichzeitig einen Beſchlagnahmeſchein für 
das Gehalt ausſtellen. 


von der ungariſchen Regierung einen 
zu laſſen, Ihre Frau aber muß ſich, als 
amerilaniſche Bürgerin, an das Staatsdepar— 
tement in Waſhington wenden, damit es 
feinen Vertreter in Budapeſt dahin beauf— 
tragt, daß er dieſen Paß viſiert. Wenn in 
dem Schreiben darauf hingewieſen wird, daß 
die alten Leute nicht mehr im Ctande find, 


daß die Tochter fih daher ihrer annehmen 


Folge geleiſtet werden. 

M. S. — Wer die ihm vom Gericht aufer—⸗ 
legte Geldftrafe night bezahler-Ianı, muß 
fie abfigen; e3 Wird auf jede 50 Cent3 ein 
Zag Haft gerechnet. 

PB. G. — Tie Angaben, melde der Autvalt 
Ihrer Freundin made, entfpreden den Tat» 
fahen. Wenn deren Gatte fih, nahdem er 
fih don ihr getrennt hatte, erbot, zu ihre alt 
rüdzufehren, fo Tann fie fi nicht _ wegen 
bößmwilligen Berlaffens bon ibm feheiden 
laffen. Weigert fie Sich, die chelihe Gemeins 
fhaft mit ihm twieder aufzunehmen, fo Tann 
er nad zwei Sahren gegen fie Hagbar wer: 
den, Durd die Ueberfiedelung nad einem 
anderen Etante würde Ihrer Freundin nicht 
geholfen werden, denn nahdem der Wann fi 
bereit erllärte, fih mit feiner Frau zu ber 
fühnen, wird lein Gericht die Scheidung be— 
willigen. 
H. D. — Das am 20. Janugr gelaufte Geld 
hätte längſt abgelieſert ſein ſollen. Wenden 
Sie ſich an die betreffende Bank und bitten 
Sie ſie, Nachſorſchungen anzuſtellen. 

9. €. R. — Kaufen Sie das deutſche Geld 
bei einer Ihnen als zuverläſſig bekannten 
VBanl. Auf irgend welche Empfehlungen in 
dieſer Beziehung lann ſich die „Abendpoſt“ 
nicht einlaffen, 

Frau MM. — Wenn Witiver und Wittve, 
beide mit erivacgfenen Kindern, fi mit eins 
ander berbeiraten, fo erhält bei dem Xobe 
de3 einen bon ihnen der Hinterdliebene etwa 
ein Trittel des Naclaffes, wäbhrend der 
übrige Zeil den Kindern de3 beziehungsmweije 


der Zoten zufällt, 

E, Th. — Der ſchwediſche Konſul, deſſen 
Adreſſe ſich Ne. 108 S. LaSalle Straße bes 
findet, hat nichts mit den Gefangenen in Si— 
birien zu tun. Vielleicht wird der Vrief ſein 
Ziel erreichen, wenn Sie ibn an dey bäni- 
ſchen Vizekonſul in Wladiwoftol, Sbirien, 
ſchicken. 

A. H. — Die mündliche Kündigung hat 
feine Giltigleit. Weigert fi der Agent, 
einen Mietsfontraft mit Ihren abzufchliegen, 
fo wohnen Eie eben bon Monat zu Monat. 
Sollen Eie aus;ieben fo nıuß man-CTie 30 
ra vorher ſchriftlich davon in Kenntnis 
etzen. 

O. B. — Ob Sie Ihre Frau wegen Ueber⸗ 
tretung des Scheidungsgeſẽtzes“ verklagen 
follen?_ Sa, was meinen Cie denn damit? 
Ihrer Angabe nad lieh Ihre Frau fin amt 
d. Mai borigen Jahres don Iren fchel- 
den, Cie haben dann aber biß zum folgen- 
den 20. Juni do noch mit einander ge 
lebt, Damit madten Eie id alle Beide 
einer Geſetzesübertretung ſchuldig. Dann 
reiſtes Ihre Frau nach Tichechoflowalien, 
wo ſie im Januar dieſes Jahres eine andere 
Ehe einging. SEie übertraf alſo das Illinoi— 


berfchreibf. E3 lönnte daher, follte fie hier 
ber zaurüdfehren, auf Ungiltigfeit dieſer 
neuen Ehe aellast werden, die Gerichte 
Zihedhoflowaiien aber werden fidh felbftbers 
ftändlig nit um das Sltinoifer Gefeb Tüni« 
mern, — Gie werden Ihren VBitrgerbrief nicht 
bor dene offiziellen Syriedensfhluß erbalten, 


Anfragen müjien den Namen und die Adrejie des Frageftellers ira- 
gen. Auf Wunfch wird die Antivort unter einer beliebigen Chiffre erteilt. 
Shriftliche Anfragen, die fich auf Mechtsangelegendeiten beziehen, werben 
bom Rechtöberater ded DVrieffaftend, Anwalt Fred Plotke, Zimmer 920 im 
Unity: Gebäude, 127 N. Dearborn Str, im Brieffajten unentgeltlich bes 
antwortet, Soldye Anfragen dürfen aber nicht an Antvalt Plotfe direkt, fons 
dern müjjen an die „Abendpojt” eingefidt werden. Alle Anfragen nrüfs 
« fen möglijt Mar und Furg gehalten, deutlich gefchrieben und der Briefs 
umfdlag mit dem Vermert „Für den Brieflajten“ verjehen fein. 
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Sie bitter, in der Redaltion vorzuſprechen 
und Einſicht in die betreffenden Files“ zu 
nehmen. 

H. J. M. — Die Intereſſen Luxemburga 
werden in Chicago vom niederländiſchen Ge— 
neralfonfulat, Nr, 140 ©, Dearborn Str., 
wahrgenommen, dort Wird man Ihnen alfo 
auch wohl einen Pak für die Neife im die 
alte Heimat ausftellen. Über irgend welche 
Garantien dafür, dab man Sie, al3 Nihtbürs 
ger, wieder in diefes Land hereinlaffen wird, 
wird man Shnen nit geben können, 

T. 8, — Zuvderläffige Angaben über in Sis 
birien befindlihe Striegsgefangene zur erhalteır 
ift fehr fchiver. DBerfuden Cie e3 mit einent 
Friefe an den bänifihen Bizelonful in Wladi« 
mwoftof. 

®. ©, Jowa. — Die $5, welde Eie und 
fandten, werden unberlürst zur Unteritügung 
der Notleidenden in ber alter Heimat ber« 
wendet werden. Wir haben den Heinen Ur» 
tifel nämlich felbft überfegt, fo daß Ihnen 
feine Unloiten daraus erwadhlen, und dag 
Seld der Deutihen Kinderwohlfahrt übertwiss 
fen. Die Quittung Wird Ihnen burh die 
Bolt zugehen, 

I 8. — Nie e3 und fheint,. find Eie fres 


A. 3. — Ihre Echiwiegereltern haben fih| den Cchmwindlern in die Hände gefallen ıma 
Rab; | sweimal bon ihnen gerupft worden. 
zuc Nuswanderung nad) WUmerifa ausftellen | Nein, den Cie fi feinerzeit, al das Prodir 


Für den 


Litionsgefeg no nit in Kraft getreten war, 
für den Hansgebrauh madten, braudten Sie 
feine Eteuter zu bezahlen, Die Männer, bie 
Cie nad) dem Gebäude an der Madifon tr, 
hejtellten und fi dort $25 dom Shnen bezahı 
len ließen, waren hödhftwahrfheinlih gar feine 
Bundesdeamte, fondern geriffene Gauner, die 


fi ihren Lebensunterhalt zu erwerben, und | Tih al3 Beamte ausgaben, ir haben die An 


gelegenheit dem Unterfuhungsbermten Mada 


möchte, ſo wird dem Gefuche wahrſcheinlich | den, Zimmer 804 de3 Bundesgebäudes, über« 


geben, Weldher berfuchen wird, die PYurfaien 
hinter Edhloß und Nienel zu befommen. ie 
er fagt, treiben zurzeit Dutende derartiger 
Durfceit, die fi alle für Agenten des Pros 


ı hibitionsdireltor3 Dalcyınple ausgeben, in dev 


Stadt ihr Unwefen. 

A. G. D. — C3 gidt zurzeit noch feinen pol« 
nifhen Konfur in Chicago. Cie müffen fi 
an den Nerv Morfer (Ndreffe 3, Ave, und 59, 
Etr., New York City) wenden, 

Erport. — Verlangen fünnen Eie gar nit3, 
c3 ilt aber möglih, daß Cie, wenn Cie cin 
diesbezüglidies Gefuch einreihen, ana Ziel g% 
langen werden. Gehören Eie, wie wir am« 
nehmen, der Klaffe der feindlihen Ausländer 
an, fo mitfien Eie unter Beilegung bon Ems 
pfehlungsſchreiben angeſehener Geſchäftsleute 
das Juſtizamt in Wafhington bitten, Sie aus 
diefer auszufhalten. Haben Eie Erfolg dns 
mit, fo fünnen Cie vielleiht nod dor Veainn 
ber Gerictsferien eingebürgert werben, fonfl 
aber werden Ele nit nur bi3 zum September, 
ſondern bis nach dem offiziellen Fricdene— 
ſchluß warten müſſen. Tab der Vürgerbriet 
bon einem amerilanifhen Konful in einem 
anderen Lande ausgeftellt werben könnte, iſt 
ganz ausgeſchloſſen. 

Aſhtand Ave. — Sie lönnen, wenn Sie ame⸗ 
tifanifher Bürger find oder die Abfiht fund« 
gegeben Haben, ein folder zır werden, Ahre 63 
Sabre alte Mutter aiı3 Deutfchland hierher 
fommen laffen, aber nit Ahren Schwager. 
Ihre Mutter muß fih einen Rab bon der 
beutfhen Regierung auzitellen Iaffen, 
Cie müffen an da3 Ctaat3departement 
Wafhington das Gefuh richten, feiıren Ber! 
ner Vertreter dahim inftruieren, daß ev ihr 
bifiert. Kommt, die alte Tame bier an 
müffen Cie dafür bürgen, dab fie nicht dor 
öffentlihen Mohleätigkeit zur Lait fällt. 

FM. — Die Gefhtworenengebühren beirz+ 
sen $3 den Tag. Weil fie fo gering find, bil: 
e3 fo angerordentlih Tchwer, für nrößere Fros 
aeffe die nötigen Geihmworenen aufzutreiben, 
weil natürlich nur wenige Leute e& fich Teiite.r' 
lönnen, fich längere Zeit mit einem Einfom- 
men bon nur $18 die Wode zu begnügen. 
Gie meinen nicht Tenderloin-, fondern Dar‘ 
delion-Wein. Das Gefeh geitatiet e3 nit, 
das gewünſchte Rezept zů veröffenktlichen. 

S. R. — Eben diefelbe Antwort müfſen wie 
leider auch Ihnen geben. 

2. M, — Die für Ihren Bruder in Deutich4 
land auszuſtellende Vollmacht ſolite nicht nur 
vor einem Notary Public beſchworen, fondert 
au bom fchweizerifhen SKonful bealaubiat, 
werden, da fie nur danır bon den deuifchcw, 
Vebörden anerfannt werden wird. — Die Ic-t4 
tiillige Verfügung, dab dem Ueberlebenpe:“ 
alles, mas da ift, aufällt, wird auch das im 
Deutihland angelegte Geld in fih fhliehen, ° 

Alter Abonnent, — Nräfident Rilfon way 
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fer Gefeß, weldes eine Frift von einem Jahr | bom 17. Januar 1911 bis zum 1, März 101% 


Souberneur don New Serien. Danı reiia« 


nierte er, um am 4. März 1013 da3 Amt dc3 


| 


in} Bräfidenten der Ver. Ctaaten anzutreten, 


V. W. — Selbſtverſtändlich verſtößt ein ſol⸗ 
ches Verhältnis gegen das Geſetz es ſieht ſo4— 
gar Z2nuchthausſtrafe darauf. a 

&. — Eie werden auf die Ehmudfadieıt 


e3 fei. denn, dab ein don Ihnen zu ftellendes | Xhrer veritorbenen Mutter Bolt bezahlen miti« 

Gefuh, Sie aud der Nlalfe_der feindlichen | fen, wennihon fie nicht zum Verfauf beitimmt 

Ausländer beraussunehmen, Erfolg bat. find. Der Zolf ftellt fi auf 60 Prozent des 
PB. DD. — Bei den in ber ‚„Abenspolt“ ars | Wertes, 
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gegebenen Quotierungen handelt es ſich um 
verhältnismäßig Tleine Beträge, bis 
820,000, während die engliſchen Zeitunger 
den Kurs angeben, welchen die Banlen einan- 
der bei ihren Verläuſen, bei denen es ſich 
um viele Hunderttauſende handelt, berechnen. 
Wenn Sie wirkliches deutſches Geld hier lau—⸗ 
fen wollen, müſſen Sie einen beträchtlich höbes 
ren Preis bezablen. Für Leute, welche deut— 
ſche Mark laufen wollen, um ſie ſich für 
die Bufunft aufzuheben, iſt es das Beſte, 
ſich eine Anweiſung auf eine deutſche Bank 
geben zu laſſen und ſie dann hinüberzuſchi— 
den, um das Geld zinstragend anzulegen. 

R. W. — Ihre Angehörigen hätten Ihnen 
einſach die deutſchen Schuhnummern ſchicken 
ſollen dann würden wir Ihnen die entſyre— 
chenden amerikaniſchen mitgeteilt haben. Die 
Ihnen übermittelten Maße ſind offenbar in 
Zentimetern angegeben, Sie müſſen fie alfo 
in Zoll umrechnen, indem Eie fie burd 2%, 
dibidieren, und fi bamn damit in einen 
Schubladen begeben. . 

8, 3 — Ihrer Aufforderung, bei Ihnen 
borzufprehen und Ihren prächtigen Löten: 
aahnwein zu probieren, Werden Mir mit 
Freuden nahlommen, aber Ihren Wunid, 
das bor etwa brei Jahren beröffentlichte Re» 
zept, na welchem Eie ihn bereiteten, tvie- 
der zum Mborud zu bringen, fönnen wir 
nicht erfüllen, denn erftens fehlt und Die 
Zeit, e3 au fuden, und zaweitend würden Wir 
un3 damit einer Weberiretung de3 Prohibis 
tiondaefege3 fhuldig mahen. Wir revandies 
ten uns aber für die Einladung, indem Wir 


Srifeurinnung bat natürlid eine 
Serauffegung aller Breife für Ra— 
fieren und Haarfchneiben befchließen 
müfjen, da fein Meifter aus eige- 
ner Tajhe feinem Gehilfen 60 
Marf aus eigener Tafche zu zahlen 
imſtande iſt. Alſo iſt das Publi— 
kum wieder einmal der leidtragende 
Teil. Konnte man ſich vor dem 
Kriege für zehn Neicdhspfennige ra- 
fteren lafien, jo Foftet da8 vom 15. 
April ab eine Reichgmarf, und das 
Saarjchneiden wird Fünftig mit gar 
drei Marf berechnet. Wollen Sie 
es den Herren der Ehöpfung übel- 
nehmen, wenn fie e8 dann borzie- 
hen, da3 Haar ins Unendliche wach— 
ſen zu laſſen? Vorläufig ſind ſie 
dazu ſämtlich feſt entſchloſſen, und 
ſie blicken voll aufrichtigem Neid 
auf die Damen, die alle dieſe Sor— 
gen nicht kennen. 

Aber trotz alledem iſt der Lebens⸗ 
mut des Hamburgers noch nicht ge⸗ 
ſunken, im Gegenteil! Die Jugend 
ſtürzt ſich mit Begeiſterung in das 
Ehejoch, höflicher und für Hamburg 
paſſender geſagt: ſie landet in 
Scharen im Ehehafen — ich wollte, 
unſer Handelshafen hätte einen 
gleich lebhaften Verkehr aufzuwei— 
ſen. Das Statiſtiſche Landesamt 
gibt ſoeben die Zahlen über den 
Bevölkerungswechſel im Hamburgi⸗ 
ſchen Staate für den Monat Dezem⸗ 
ber 1919 bekannt, und dieſe weiſen 
nach, daß nicht weniger als 1644 
Ehen in den kurzen vier Wochen ge—⸗ 
ſchloſſen wurden. Im November 
xroen 121648 I a 
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A, — Ihr Bruder jvird mit der Ratentierung 
Artifel3 wohl bi3 nad dem offiziellen 


! Friedensfhluß warten müffen, denn er bedarf 


dazu eines in borgeichriebener Weife ernanıt 
ten Bebollmächtigten, der fratt feiner da3 Ges 
fuh einzureihen bat. In dieſem müſſen die 
beſonderen Eigenſchaften, wegen der das Pa— 
tent verlangt wird, genau beſchrieben werden. 
Es empfiehlt ſich, dazu einen Patentanwalt 
zu Rate zu ziehen, der genau mit derartigen 
Angelegenheiten vertraut iſt. Das Geſuch iſt 
unter Beifügung von 515 an das Bureau of 
Patents in MWafhington einzufhiden, 
Tv — — 


Beantwortete Rechtsfragen. 


Alte Leſerin. — Wenn Sie einen mündlichen 
Mietsfontrat don Monat zu Monat haben, 
der am 27. Mai abläuft, ſo müſſen Sie vor 
oder an jenem Tage ausziehen. Tun Sie dag 
nicht, fo muß der Hauswirt Shnen noch fünf 
Tage Zeit geben. Eins Eie dann nicht ausge— 
zogen, fo muß er ein gerichtlihes Näuınungss 
verfahren gegen Eie einleiten. 


Minnefota,. — 1) Ber im Etaate Yllinois 
gefhieden worden iff, darf weder in Gllinoi 
noch in einem anderen Etaate wieder heiraten, 
ehe ein Nahr nad) der Echeidung beritrichen it. 
2) Der Umitand, dab ein Mann feiner Frau 
bei der Heirat eine frühere, geihiedene Ehe 
verfchwiegen bat, würde nur dann einen Echei« 
dungsarund bilden, wenn er die zweite Ehe 
vor dem Ablauf eines SZahres nad der Schei—⸗ 
dung eingegangen ift, 


1918 gar nur 823, und der Tas 
zemberdurchſchnitt der letzten zehn 
Vorkriegsjahre betrug noch weni— 
ger, nämlich 733. Hat der Same 
burger nun alſo Mut oder nicht? 
Die große Frage iſt nur die: wo 
bleiben all die jungen Pärchen, 
denn irgendwo müſſen ſie doch ih— 
ren Tiſch, ihr Vett aufſtellen. Nun, 
auch dafür iſt und wird geſorgt. 
Auf dem Gartenland am Rüben— 
kamp erhebt ſich jest eine Baraden- 
Wohnkolonie; 52 Wohnungen, teils 
mit zwei, teils mit drei Zimmern, 
ſind bereits fertiggeſtellt, die Küche 
iſt zur Wohnküche ausgeſtaltet, wie 
das jetzt vielfach in Deutſchland ge- 
ſchieht, in den neuen Häuſern ei— 
gentlich immer. Da es an Steinen, 
Zement und Ziegeln fehlt, und da, 
ſelbſt, wären ſie vorhanden gewe— 
ſen, ihre Errichtung zu lange ge— 
dauert hätte, ſind die niedlichen 
Häuſer aus Holz errichtet worden. 
Vorgeſehen ſind insgeſamt 124 
Wohnungen, und zu jeder gehört 
auch eine Stallung und ein Stück 
Land. So kann jeder Siedler ſel— 
ber ziehen und züchten, was er 
braucht. Um die Häuschen aufbauen 
zu können, hat Mama Hammonia 
tief in den Beutel greifen müſſen; 
die urjprünglich angeforderte Sum« 
me bon 1,640,000 Mark reichte 
nämlich bei weiten nicht für diejen 
Zweck aus. Die Folge it, dab die 
Miete für die Baradenmwohnungen 
nicht jo gering it, wie man «8 gern 
gewünſcht hätte; aber mer den Mut 


SOLCHE 
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* @totiiert fett 1881. — 7 
h 


Teiephen: Franklin 5356. 


import 


0 Japıe im Gälcags, 


enry Schoellkopf $ons 


Delikateſſen 
309 und 311 West 


Export 


Randolph Str. 
Nahe Franklin Str. 


Ser beite Erjak für Suder: 


Heiner weißer Kleebliten-Honig 


$1.85 für 5 hund; 
Friſcher VBiumen- und Gemü 
Eocben erhalten: Die zweite 


$3.5U für 10 Prd..Stanne, 
fefamen, feinfter NRafengras-Samen, Biumenziwicheln. 
Sendung aus Dalmaätien, getrocknete ſaure Kirſchen, 


gaetrodnete Zwetſchen. Apritoſen. gemiſchies Bachbſi. 


Friſcher Kümmel, Mohnſamen, 


Mohn-Oel, Oliven ·Del, Norweg. Anchovis. 
Sardeiteuringe, Sarbellenbutter, Geräug). 


“Appetit Eitd, 
Lachs in Scheiben, Zwetſchenmus, 
Schololade, Kalao. 


Branbanter Salz, Sardellen, 


Oim beerſaft, 


Ciebesgaben nach Deutſchland, Oeſterreich etc. 


Aufträge werden pünlktlich durch Poſt oder Fracht ausgeführt. 


Originai Angostura Bitters. 


Cine frifche Sendung aus Dalm 


atien: Echte Weichjel - Kirfchen. 


Dian bereitet fi) dad beite Getränk nus unferem 


NReinen Malz-Crtraft und Hopfen, 


$1.50; genug für 6 Gallonen. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die fraite 
rige Nachricht, daß unſere geliebte Mut⸗ 
ter und Schwiegermutter 

Maria Schlenker 
Mai 1920 geſtorben iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt amDonnerstag, 
um 9 Ubr morasns, von der Woh—⸗ 
nang ihrer Tochter, 2730 N, Albany 
Nive, nach der Ct. Sylſveſter Kirge. 
wo ein feierlichea Sohamt zelebriert 
wird, bon da mit MırtosS nach dem 
Gottesacker. Die trauernden Hinter 
bliebenen: 

Louis Schlenker, Frau Bertha K. An—⸗ 
ders und Frau Mollie C. Urquehart, 
Kinder. Frau Mary Schlenker und 
William F. Anders, Schwiegerlinder. 

Bitte leine Blumen. modi 


an 16, 


Die 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß unſer lieber Vater und Großvater 
Albert Roſenberger, | 
GSatte der berit, athrina, ach. Noden, Grob | 
voter des dverft. Mibert ©. Ehommer, am 16. | 
Nat im Mer don 77 Zabren und 6 Mio | 
naten geftorben fit. Pie Xeerdiaung findet | 
itatt am Donnerstag, den 20. Mai, um O| 
Uhr morgens, bom Traucrhaufe, 834 Noble 
Sir. nach der St. Boniſazius Kirche. von da 
nah dem Ct. Bonifſazius Gottesader, Um— 
ſtille Teilnahme bitten die frauernoen Hinter: ı 
bliebenen: | 
drau Veter Schommer, Frau Joſeph Wilder. | 
iheide, Kinder. Loretta, Felir, Helen und! 
‚ Bernard Ediommer, Mathilde, Anthonh, 
Kathrine, Gertrude, Marie und Nngelinc 

Wilberſcheide, Enlellinder. 
des St. Hubert8 Court Nr. 45,| 
F. modimi 


Mitglied 
— 


Todesanzeige. 


Erſter Eiſenburger Deutſchungariſcher Kranken- 
Unterſtützungsverein von Chicago. | 
Tr Den Beamten und Mit: | 
gliedern zue 

dab Pruder 

Johann Lagler 

geſtorben iſt. Beerdigung 
u Donnerstag, den 20.Mai, | 
d nachmittaag 2 Ahr, dom! 
Traucerhaufe, 4932 

ssell3 Cr, mit Wutos 

nad Mt. Greenwood, — 
Die Mitglieder werden | 
erfucht, ſich zablreich am Begräbnis zu beteilis | 
gen. Spezialverſammlung Mittwwoch. den 10. 
Mai, 8 Uhr abends, in der Vereinshalle. | 
Franz Wagner, Rräfident. | 
Johann Eimon, Celretär. 4 
dimi 
— 


Nachricht, 


So. 


Freunden un inten die traurige Nach 
richt, daß mein g ter Galte und unfer lie: | 
ber Valer und Schwager | 

George A. Treutlein 

n Alter bon 44 Jahren nach lurzem, ſchwerem 
Leiden ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt vom Trauerhauſe, 3022 
Wilſon Ave, am Mittwod, den 19. Mai, um, 
> Uhr nadhın.. unter dein WMufpizien der Eon» 
tantia Loge Ar. 783, U. %. EM M,, nadı| 
dem Memorial Karl-Friedhof, Tief betrauert | 


boit: 


« 
‘ 


Marie Trentlein, Gattin. dia und Maria | 
Treutfein, Töchter, Frank Thanner, Schwa⸗ 
ger, Mary Thanner, Schwägerin; nebft Ber: | 
wandten 

Um Näberes bitte. Spreyne, Englewood 245, | 
aufzurufen ' 

Tode?anzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach-— 
richt, daß mein geliebter Gatte, unſer lieber 

Vater und Bruder 

John Lagler | 
am 17. Mai 1920 im Alter bon 52 Jabrent 
tanft im Herrn entichlafen ilt, Die Beerdigung | 
iindet ftatt am Donnerstag, nahm, 8 Uhr, vom: ! 

Trauerbaufe, 4132 €. Wells Eir., nad dem 

it, Greenwood Friedhof, Tief betrauert bon: | 

Eufanna Lanler, ach, Xochn, Gattin Sn- 
anna und Thereia Zanler, Tüchter, Midhact | 
Lagler, Bruder; nebſt Verwandten. 

Um Näheres bitte Spreyne, Englewood 245, | 
aufzurufen, dimi | 


Todesanzeige. 
Rt und Velanmten die fraurige Nadı: 
richt, dab umfere geliebte Toter und unfere ı 


nebe Schweſter 


reunden 


Hertha Boife 
Alter don 15 Rabren 10 Monaten und 1 


im 3 
Tagen ſanft im Herrn entſchlaſen iſt. Die Be⸗ 
erdigung findet ſalt am Mittwoch, den 19. | 
Mai, um 1530 nachm, vom Trauerhauſe, 
7303 S. Green Str., nach der St. Lulas 
sirde. 62. und Green Etr., bon da nach 
Mt. Greenwood, Um frilles Beileid Ditten dic | 
rauernden Hinterbliebeneit: 
Gharled und Llaa Broiie, Eltern, Srieda, | 
Dawild ıumd Erna, Gelchiwilter. modi | 


osdesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nad: | 
richt, daß unſere liebe Gattin, Mutter, Tochter | 
und Schweſter | 
YAunuita Minnette, geb, EChmibdt, | 
an 17. Mat enticlaien ift. Beerbigung am | 
mMittwoh, den 19, Mai, um 2 Uhr nadıım., | 
vom Qrauerhaufe, 3 Elain Me, Foreit | 
Karl, nah dem Maldbeimsisriedbof. Um ftille | 
Teilnahme bitten die trauernden Sinterblie: | 
benen: 
George Minnette, Gatie, 
und Milpred, Siinder, 
ter. 


T 
n 


Doris Schmidt, Mut—⸗ 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach: 
riot, dab unfere gelichte Mutter und Echivie- 
germutter 

urſula Sevperl 

im Alter von 89 Jahren ſanft im Herrn ent⸗ 
ſchlafen iſt. Beerdigung am Mittwoch, den 10. 
Mai 8330 morgens, von Ventleys Kavelle, 
Adoi N. Clarf Eir., nad der St. Thereſia— 
Kirche, Oegood Sitr. Die trauernden Hinter⸗ 
bliebenen: 

Anna KAnutzen, Tochter. 

George Knutzen, Schwiegerſohn. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige NVach⸗ 
richt, dab mein neliebter Gatte, unfer lieber 
Bater und Schwiegervater 
Gottlieb Theobald 
nach langem Leiden in ſeinem 71. Lebensjahre 
ſanft entſchlafen iſt. 
ſiatt am Mittwoch, den 19. Mai, 2 Uhr nachm, 


von der Leichenfapelle 2742 Lincoln Ave, mit 


ıtos nah dem Montrofe-Friedhof. 


Lydia Theobald, Gattin, Guftav, William, DB- 
car ımd Baul, Slinder; nebi? Verwandten 


und Entellindern, 


— 


Memorial Park 


Der prödtige Norib Ehore rievpet. 
d reifen, ei 
de Meile nördite 
amilien » Grchpläke auf 
Abzahlungen. 


Sareldt oder telephonlert tvegen weiterer 
bere'is unjerer EpezalsDfierte, 


auvt · riedbst. ots 
ee eeiie ——— Futnele, 
@uanfisa 4208. 


el: Gemtzat 0630. 


lam 17. Mai im Niter von 83 Jahren fanft 


det ftatt am Donnerstag, den 20. Mai, um 2 


| Bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
| Kohann, William, Herman und Louis Lahn, 


23madidolon® 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt, daß unſer lieber Vater und Großbaler 


Johann Lahn | 


im Herrn entfchlajen ift. Die Beerdigung fürs | 
Nhr nadm,, dom QIrauerhaufe, 2144 2%. 20, 
Etr., nad der cvang.suth. St. Mattheussstir 

e, 21. Ar. und Hobne Ave,, von da nah dent | 


* . Mai r ai 
Goncordia-Bottesader. Um ftille Teilnahme 


William Dornback und Frau Eliſabeth Ties, 
Kinder, — Um Näheres bitte Wegner, Canal 
443, aufzurufen, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab meine liebe Gattin und unſere liebe 


Mutter 
Pauline Schiller | 
am 17. Mai im Alter bon 61 Nahren geitor« | 
beit ift, Die Beerdigung findet ffatt am Mittz | 
wodb, den 19, Mai, dom Tranerbaufe, 3707 
Stimball Ave, nach der New Mpoitelic Kirche, | 
von da nah dem Miontrofe-Fricdhof. Um 
ftille Zeilnahme bitten die trauernden Hius | 
terbliebenen: 
George Schiller, Gatte. Joſeph und Wilttam. 
Eöhne, Rofe Schiller und Eva Schiller, 
Schwiegertöchter. 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
cht, dat; unſer lieber Schwager und Onkel 
Herman Drichaus, 
1012 Byron Str. am 16. Mai 1920 geſtorben 
iſt. Beerdigung am Donnerstag, den 20, Mat, 
2 uUhr nachm. von der Kapelle,2701 N. clart 
Str. nach dem St. Bonifazius-Gottesacker. Um 


ri 


| itille3 Beileid bitten: 


Frau Anthony Trichaus, 1519 N, Arteſian 
Ade., Chwägerin, Herman, William, Adolph, 
Walter ımd Elfic, Neffen umd Nieten. — 

imi 


Todesanzeige. 
Conſtantia Loge Nr. 788, A. F. & A. Di, 
Den Brüdern hiermit zur Nachricht, daß 
Bruder 
George A. Treutlein 
am 17. Mai in den ewigen Oſten abberufen 
wurde. — Ddie Brüder verſammeln ſich Mitt- 
woch, puntt 1 Uhr nachm. im Tempel um den | 
verſtorbenen Bruder zur Tegteht Auheitätte zu | 
geleiten, Mit Vrudergruß: | 
John Hoif, Ehrwürd. Meiſter. 
RNudolph Wendt, Selretär. 


Todesanzeige. 
terſtützungsverein von Chicago. 


Große 


Reuter⸗Vorleſung. 
Frau Toni Harten-Hoencke veranſtaltet 
ſie am kommenden Samstag. 


Für den kommenden Samstag kün— 
digt die Direktion des Buſh Temple 


Thealers als außerordentliche Veran— 


ſtaltung einen „Reuterabend“ von 
Frau Toni Harten-Hoencke an, der 
mit Vorleſungen aus den eigenen 
Werken der Dichterin verbunden ſein 
wird. Frau Toni Harten-Hoencke 
(die Gattin des Harvard-Profeſſors 
Vr. F. Schoenemann) iſt glänzend 
empfohlen als Dichterin und Vor— 
tragskünſtlerin. Der Dichtername 
Zoni Harten-Hoencke wurde in 
Deutſchland zuerſt 1907 durch einen 
Band Gedichte bekannt. Seitdem iſt 
er mit zahlreichen Gedichten, Skizzen 
und Novellen, auch ſchönen Ueber— 
ſetzungen aus dem Amerikaniſchen in 
den beſten deutſchen Zeitſchriften er— 
ſchienen, z. B. Weſtermanns Monats— 
heften, Türmer, Moderne Kunſt, 
Roman-Zeitung ete. Die vielſeitige 
Künſtlernatur ſowie der ernſte Cha— 
ralter Toni Harten-Hoenckes zeigt 
ſich auch in einigen religiös gefärbten 
Proſaſchriften, wovon eine in einem 
großen Preisausſchreiben des Deut— 
ſchen Dürer-Bundes preisgekrönt 
wurde. Ihr erſter Roman, betitelt 
„Deutſche Not“, wurde 1917 im 
Sonntagsblatt der „N. Y. Staats-— 
zeitung“ abgedruckt und hat überall 
lefen Eindruck gemacht. 

Aus der vollgelungenen Wieder— 
gabe von heiteren Szenen aus den 
Werken der Dichterin, die teilweiſe 
im plattdeutſchen Dialekt verfaßt 
ſind, iſt nun die Anregung zu einer 
Fritz Reuter-Vorleſung entfprungen, 
zu einemGenuß, den man ſchon jahre— 
lang nicht mehr gehabt hat. Er bie— 
tet ſich, dank den Bemühungen von 
Diretor Seidemann, am kommenden 
Samstag abend, und Einlaßkarten 
ſind in der Zwiſchenzeit an der 
Theaterkaſſe zum Preife von $1.10, 
85 und 55 Cent3 zu haben, 


——:—— 


Begüterte Einwanderer. 

New York, 18. Mat. Aus Siid- 
amerifa trafen, wie die hiefigen 
Einwanderungsbeamten - berficyer- 
ten, außerordentlich begüterte Ein- 
wanderer ein. Ein Ehepaar, das 
geitern anlangte, hatte $114,000 
in baar in feinem Pejit, eine Epa- 
nerin zeigte einen Ched für $11,000 
vor, ein junger Syrier, der mit fei- 
ner Mutter in’3 Sand Fam, beat 
520,000 in baar und in fredit- 
briefen und eine Samilie bradıte 
über $300,000 in Banfnoten mit. 


Mai:-Bartie 


beranitaltet bon der 


richt, 


124 Veoria Str. Schweſter des verſtorbenen 
Mathias Welſch, plötzlich geſtorben iſt. | 
| Diauna am Mittiwod, um 9:30 dorm,, bon der | 


| Generug; Echwiegerfohn von Helen Chorengel, 


ı Ta erhoffen wir ein Wiederfehen. 


Rleinland⸗Hihe 


Thereſe Algeo, Schweſter. | 


Die Beerdiaung findet 


Gegenieitiger Un 
ARE Die Mitalicder werden bier» — —* Concordia Loge 22 


durch benachrichtigt, daß — ns 
Geste Trentlein De Erben ber Hermannsicieitern, 
9. a am Mitttvod, den 19. Mai, in 
a bon der 16.<cltion neftorben ift. i der Lincoln Turnhalle, Cheificld 
Tie Veerdigung findet Mittwoch), | und Diverfen. — Für gute Mufif ift geforat. 
den 19. Mai, 2 Uhr nadm,, von | Tidets 35c, an der staffe ö0c, Tas Komite, 
5022 Ailfon Ude, nah dem Me⸗ 
morial:riedhofe ftatt. 


Joſeph Sieben, Selrelär. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nad-⸗ 
richt, daß unſere liebe Mutter und Schwefter 
Chriſtina Hoffmann, geb. Reinhardt, 

—— is. Mai — ———————— iſt. — 

indet am Mittwoch, den 19. Mai, f : „ 

2 be bom a ee Was werden biefe mehr fhägen, mas 
Elnmvood Park, sad dem Elmmood Friedhof. |f Wird fie mehr erfreuen, al8 wirflicer 
Um ftille Xeilnahme bitten die trauernden | Kefier, melden fie fo lang entbehrten? 
Hinterbliebenen: | ger ng 3 Br er daran gedacht — 
vereit3 einine Pfund an Eure Verivandten 
Heinrih Hoffmann, Gatte, und Tochter warn. | und Freunde draussen gefandt, Der Naffee 
4 — 1 war von guter Sorte und in beſter Ver— 
Todesanzeige. faffung, als Ihr ihn abſchidtet. Doch wie 
Feeunden und Bekannten die traurige Nach: || War er verpadt? Habt Ihr an den angen 
dab Sceweg, die Ealzluft, die Feuchtinleit 9 
dacht, melde den Staflee verdirbt? 

Es iſt durchaus notig, daß Kaffee in 
propere Behälter verpadt wird, und. ih 
habe fie. 

Mein eiaener, frifch neröfteter Kaffee in 
Vohnen, don böditer Qualität, in einem 
gegen Feuchtigleit geſchützten zehn Pfund 
Sack, iſt ſertig für den direlten Verſand 
durch regiſtrierte Parzelpoſt, 

8 zım Sefantvrei3 “o.1 

| Sede MWeftellung wird prompt beforat; 
abfolnte Zufriedenheit garentiert. Echicht3 
nicht auf. Cendet mir Grre Geldammveis 
fung mit Peitinmung und macht die Leute 
wieder glücklich. 


W. M. HANLEY, 
5i2 E. 43, Str., Chicago 


en meinen geliebten Gohn Iifen abends bis 9 Uhr, Sonntags bon 
Erwin Melcher, 1bis 5 Uhr nachm. 


welcher heute vor einem Jahre am 18. Mai Veen 


1920, geitorben ift. difrlon 


Kaffee als Liebesgahe 


Hier habt Ihr die Gelegenheit, den 
Hungernden in Deutſchland zu zei⸗ 
gen, daß Ihr ihre Not mitfühlt. 


Appollonia Welſch, 


Beer⸗ 


Stapelle 6851 Wentworth Ave. nach der Sacred 
Heart⸗Kirche, von da nach dem St. Marien— 
Gottesacker. 


Geſtorben. 


George Toborg, 72 Jahre alt; geliebter Vater 
bon Edward, Alfred Toborg und Frau Anna 
— Beerdigung am Mittwoh, den 19. Mai, 2 
Uhr nadım., don der Siapelle 2341 Milmaufee 
Ave, nah Foreit Some. 


Zur Crintnerung 


Du rubeit mun im ftillem Frieden. 

DO, Tönnt’ ic dich noch einmal an mein Herz 
drüden, mein aclichter Eohn, 

Und balten deine liebe Hand, 

D, diel zu früh don mir acihieben, 

Hat tief die Trennung mich betrübt, 

Oft gehe ich zu deinem Grabe, 

Troſt ſuchend, den ich doch nicht find'. 

Tort droben in den lichten Höhen, 


Kommt und befibt 
Euer eigenes Heim 


‚ In einer pradtvolfen Gegend ber 
Nordiweitfeite, 


Heimftätten jo niedrig wie 


795 


Bollitändig ausgeitattet. 
Wir ftatten Euch mit einem Heim 
aus, wie Ihr e8 wünict. 


Chulen. — Kirchen, 


Parkanlagen umgeben das Grund⸗ 
eigentum, 


$8.00 monatlich 


werben Dazu beitragen, Eu ein 
eigenes Heim zu jichern. 


THE 


John H. Gelhardt Org. 


1009 Woods Theater Bldg., 
Randolph Str., Ecke Dearborn. 


Von deiner dich innig liebenden Mutter. 


Für die 


Großer zweilägiger 


BAZAR 


| 
' 30r0feite Turnhalle, 


Samstag, den Mai, 
und 


| Sonntag, den 23, Mai. 


Ein Seit, 
amerifanert 
reichen foll, 


29 


Wir 


Sendet diefen Noupon für“ nähere 
Einzelheiten. 
das dem geſamten Deutſch- 


um Chicagos zur Ehre ge⸗ R 


ame „-.-.........„.....„..„"...... 


— Adreſſe ————— — ————————νꝰ* 
Helft den Notleidenden am Rhein, 


deren Kriegselend durch große Ueber 


N unfäglich erhöht worden 


"Keiner fehle! 


Telepbon .„..............e.0.;...s 


ft—mi 


——— — — — nr nen 


Die Komites verbürgen 


ein ie 
gene und großartige Zeitlid; e gedie 


feit, 


Hübſche Preiſe 


für die Männer und Franen« 


ausgeſetzt 


vereine, die in corpore den 
ſtärkſten beſuchen. m 


Sir bortrefflihe Getränfe vorgeforgt, 
Eintritt 25 Cents. 


. mapjasna DE 


— Tie Königin Mutter Nleran- 
dra don England, Tei?.t an der 
Luftröhrenentzimdung und ihr Zu- 
Itand gilt infolge ihres hohen MI- 
ter3 für nahezu hoffnungslos. Sie 
it 75 Sahre alt. 

—+ — — 

* Wer fein Grundeigentum ver 
faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Biwerk durch eine Kleine Anzeige in 

Abendpoft“, 


Mendyoft, Chicago, Diendtag, den 18. Mai 1920. 


Eine gefallene Größe. | 


Der Rolitifant ©, Eifenberg ein 
gefnidter Mann, 


Ridhter Landis empört. 


Der biedere HSebäer foll erklärt haben, 
da3 er alle Richter Chicagus in feiner 
Tafche habe, — Erhielt Zeit, um über 
feine Sünden rahaudenfen, 


©. Eijenberg hat ich eine böfe 
Suppe eingebrod. Er bat dem 
Bunbdesrichter Landis auf die Hüh- 
neraugen getreten und wird die yol- 
gen zu tragen haben. Uib das fam 
jo: Wie türzlich berichtet, murben bie 
|duderwaren = Yabritanten Gebrü- 
ıder Samuel und ofeph Altman, 
Nr. 1037 W. NRoofevelt Road, die be= 
kanntlich fürzlich ihren Banterott an- 
meldeten, nebft ihrem Sontorgehilfen 
Robert Großman unter $5000 Bürg- 
Ichaft geftellt, weil fie angeblich ber 
Sontursmaffe Waren im Werte von 
mehreren taufend Dollard entzogen, 
bei Seite gefhafft und an ©. Eifen- 
verg, Nr. 1142 Wet 14. Straße, Ed- 
ward Goldftein und einen geiviffen 
Horomiß verlauft hatten. Haupt 
fachlich aber, um fie ald Zeugen zum 
Prozeh gegen die angeblichen Hehler 
3 r Stelle zu haben, die unter je 
$10,000 Bürgſchaft den Bundes— 
großgeſchworenen überwieſen wur— 
den. Die Verhandlungen in dieſer 
Angelegenheit ergaben angeblich, 
daß Eiſenberg, der ſich in ſeiner 
Ward als „einflußreicher“ Politi— 
kant beſonders unter ſeinen Stam— 
mesgenoſſen hohen Anſehens er— 
freute, den Altmans, die etwas 
zaghaft betreffs ihrer Pleite waren 
und drohende Wolfen aufiteigen 
fahen, Mut zugeiprodyen und ihnen 
gegenüber erklärt hatte, daß fie 
feine Furt zu Haben brauchten. 
Lenn die Sache fchief ginge, merbe 
er fie in Ordnung bringen, denn er 
babe jeden Richter Chicagos in ber 
Tale. In der geitrigen Verhand— 
fung befaßte fi) der Richter einge- 
hend mit diefer politifchen Leuchte. 
Eifenberg nahm fehr ſelbſtbewußt 
auf dem Zeugenftand Plaf. 

Der Richter mujterte ihn mit 
einer unheimliden Gründlichkeit, 
bejchn. #elte ihn gewiſſermaßen 
bon oben biS unten und fragte 
ihn dann Falt, mit jchneidendem 
Tone: „Wie body war die Summe, 
mit der Sie mic) beitochen haben?“ 
„Wie hailt beitochen, Herr NRid)- 
terleben“, antwortete der Gefragte, 
nadhdem er jih von jeiner eriten 
Ueberrafehung erholt hatte, „mobor 
fol ich haben Sie bejtochen?” 

„Sie haben do erklärt, biejen 
Gaunern gegenüber erklärt, daß Sie, 
wenn die Mespoche fchief ginge, bie 
Sache ſchon deichſeln würden, da Gie 
jeden Richter der Stadt, alſo auch 
mich, in der Taſche hätten. Jetzt 
ſehen Sie mir ins Auge und ſagen 
mir, wieviel koſchere Dollars Sie mir 
in die Hand gedrückt haben.“ Eiſen— 
berg ſuchte nach Worten, endlich ant⸗ 
wortete er als weiſer Mann mit lä⸗ 
chelndem Munde, als ob der Richter 
ſich nur einen kleinen Scherz mit 
ihm erlaubt hätte. „Wie kann ich 
haben Sie beſtochen, da ich Sie doch 
haite zum erſten Mal in meinem 
Leben hab geſehen?“ Als der Rich— 
ter, dem die Zornröte ins Geſicht ge> 
ſtiegen war, die Frage wiederholte, 
ſchrie Eiſenberg, der jetzt ſchon ganz 
tlein geworden war. „Sie können 
mich vor mein ganzes Leben ins 
Szuchthaus ſtecken, wenn ich hab ge— 
redet ſolchen Stuß.“ 

„Führen Sie den Mann ab'“, rief 
der Richter einem Büttel zu und ge— 
ben Sie ihm in meinem Privatzim— 
mer Gelegenheit, ſeine Gedanken zu 
ſammeln. Das ſind ja keine Banke— 
rottſachen mehr, die ich in letzter Zeit 
unter dieſer Spitzmarke zugewieſen 
befomme, fonderi fait alle Kriminal- 
fälle, denen man ein anjtändigeres 
Mäntelhen umaehängt hat.“ 

Eifenberg war wie vom Donner 
gerührt, al3 ihn der Scherge beim 
Wikel nahm und abführte. Er 
war aus allen feinen Himmeln ge— 
ftürzt und Zonnte fich vorerft in bie 
veränderte Lage nicht finden. 

Das Verfahren gegen Horowiß tit 
eingeftellt worden. Er hat pen Ricdh- 
ter davon zu überzeugen gewußt, daß 
er nichts mit dem Banferott zu tun 
hatte. 

Richter Carpenter noch leidend. 


Da Richter Carpenter, der fid) 
überarbeitet hat und jeit at Ta- 
gen da8 Zimmer hüten muß, noch 
leidend iſt, mußten geſtern ſämt— 
liche Jälle, die in ſeiner Abteilung 
des Bundesgerichts verhandelt wer— 
den ſollten, auf unbeſtimmte Zeit 
verſchoben werden. Unter dieſen 
Fällen ſind die bedeutendſten das 
gegen Saruel M. Großman und 
Arthur J. Goldfine, die angeblichen 


— 


Finanzjongleure im Poſtverſandtge- 


ichäft, die $3,000,00 ergaunert ha- 
ben follen, anhängig gemachte Ver— 
fahren; ferner das Strafverfahren 
gegen die Sonthern Cotton Dil Co., 
die der Mlebertretung des Nahrung» 


mittelgefeßes bezihtigt wird, und | 


das Verfahren gegen die angeblichen 
Profitgeier, die Sce-Moon Co, 
Auf feiner Epur. 

Silfsbundesanwalt Sohn J. 
Kelly will erfahren haben, dab der 
Anwalt George Remus, . 
fanntlich bezichtigt wird, aus zei 
NRegierumgszollipeihern _ Wieder- 
rechtlich, und zwar durd Yallhung 
eines amtlichen Befehls, Spirituo- 
ien im Werte von Taufenden bon 
Dollars erlangt zu haben, fich zur 
Zeit in White Sulphur Springs 
aufhält. Er beabjidhtigt daher, die 
— ** Verhaftung * a 
un ne zwangdweife Rücdbeför- 
derung nad) Chicago zu beranlaffen. 


der be- 


icago zu 


Coloſimos Nachlaß. 


Anwalt de Stefano ſucht nach Teſtament. 
— Frant Gould hinterläßt $117,500. 

Rocc9 de Stefano, der Anwalt des 
ermordeten SKueipenbejiger® und 
Politikers James Colofimo, murbe 
geftern von Richter Devine im Nad)- 
laßgericht zum Verwalter der vom 
Anwalt auf $200,000 angegebenen 
Hinterlaffenfhaft ernannt und fucht 
jebt nad) einem etwaigen Teſtament 
bes Toten. Der Nachlaß befteht fait 
ausfchlieglich in Fahrhabe, und um 
das Erbe wird e3 ohne Zweifel zu 
bitteren Prozeffen tommen, da bie 
erfte gefchievene Frau Colofimos, 
wie aud) bie ziveite, die Varietäten— 
fängerin Dale Winter Colofimo, 
Anspruch darauf erheben. Colofimo 
hatte die Winter drei Monate nad 
Löfung ber erjten Ehe geheiratet. 
Außerdem erheben der Vater, Luigi, 
Nr. 3156 Vernon Upe., feine bet ihm 
mohnende Schweiter Bettuna und 
drei Gefchmilter in Stalien Erban= 
Iprüde. Die Anfprücde der beiden 
Frauen Stehen auf ehr jchmachen 
Füßen, menn jich fein Teſtament 
borfinbet, 

Bisher hat man nur $40,000 von 
dem auf etwa cine halbe Million 
aeihäkten Nadlat des Ermordeten 
finden fünnen. 

Der am 10. Mat veritorbeie | 
Tran Gould, Nr. 1239 AYubfon! 
Ave, Evanfton, Hat jeiner Witme, 
Myron, und den beiden Töchtern 
$117,500, alles in Fahrhabe, Frl. 
Harriet Hinman Bi3bee, Nr. 3912 
Bincennes Abe., welche am 26. April 
gejiorben ift, ihrem Bruder Benja- 
min in SKenilwortd und mehreren 
Nichten $40,000, ihrer Hausgenojfin 
Gertrude Wilder $5000 vermadtt. 
Der Nachlaß von Mary Fihpatrid, 
am 26. März geftorben, $16,000 in 
Liegenschaften und $26,000 in Fahr: 
babe, fallt den beiden Töchtern, 
rau Mae Gray und Frl. Delia, die 
Nr. 1456 Welt Congreß Straße 
mohnen, zu. 
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Für ſibiriſche Gefangene. 


Hilfe zu ihrer Heimſendung tut drin— 
gend not. 


Die Sammlung von Geldern zur 
endlichen Heimſendung der unglück— 
lichen, in Sibirien ſchmachtenden 
deutſchen und öſterreich-ungariſchen 
Gefangenen iſt dringend notwendig. 
Wie das Hilfskomite in Japan der 
Sekretärin der hieſigen Sibirien— 
hllfe, Frl. Emma Campen, ſchreibt, 
iſt in den Vereinigten Staaten noch 
wenig oder gar nichts in dieſer 
Sache getan worden, und doch iſt ge— 
rade Amerika das Land, welches das 
meiſte tun kann und muß. Es fehlt 
hier aber an einer organiſierten 
Hilfe, welche notwendig iſt, bis der 
letzte Gefangene in die Heimat zu— 
rückbefördert iſt. Zu dieſem Zweck 
iſt Geld zur Anſchaffung der drin— 
gendſten Lebensbedürfniſſe der Ge— 
fangenen notwendig. Erſt 2000 je— 
ner Bedauernswerten ſind von Wla— 
diwoſtok nach Hauſe abtransportiert 
worden, und noch harren 180,000 
auf endliche Befreiung. Mehr als 
die Hälfte der Gefangenen in Sibi— 
rien iſt im Elend zugrunde gegangen, 
raſcheſte Hilfe iſt daher dringend ge— 
boten. 

Wer ſeinen Teil zu dieſem guten 
Werke beitragen möchte, beſuche das 
Konzert, welches zum Beſten der 
Sache am kommenden Donners— 
tag abend 8 Uhr in der Nordſeite 
Turnhalle gegeben werden wird, 
oder ſende ſeinen Beitrag an die 
Schatzmeiſterin Frau John Hetzel, 
Nr. 442 Briar Place, Telephon 
Graceland 4279. 

Eintrittskarten zu dem NKNonzert 
koſten 51 und ſind an dem 
Abend an der Kaſſe, ſowie jetzt 
an den folgenden Stellen zu 
haben: „Abendpoſt“, 223 W. Waſh— 
ington Straße; Illinois Staats— 
zeitung; A. Kroch, 22 N. Michigan 
Ave.; John Koelling, 206 W. Ran— 
dolph Str.; Wurz'n Sepp, 715 W. 
North Ave.; Nordſeite Turnhalle, 
820 N. Clark Str.; Kramer und 
Wegener, 4357 Lincoln Ave., Ecke 
Montrofe Blvd. 
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Von Elektriſcher uͤberfahren. 


Man glaubt, daß es ſich dabei umSelbſt⸗ 
mordverſuch handelt. 


Eine gut gkleidete, etwa 35 Jahre 
alte Frau wurde geſtern in 
der Frühe von einem in weſtlicher 
Richtung fahrenden Straßenbahn— 
wagen an Chicago Ave. und Lake 
Shore Drive überfahren und ſchwer 
verletzt, ſo daß ſie im Paſſavant 
Hoſpital in kritiſchem Zuſtande 
darniederliegt, und nach Anſicht der 
Aerzte wenig Hoffnung auf Wieder— 
herſtellung vorhanden iſt. Die Po— 
lizei iſt der Annahme, daß es ſich 
um einen Selbſtmordverſuch han— 
delte. 
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American Sfat Elub, 


Aus dem Sonntag veranftalteten 
Iurnier des American Stat Elub 
find die folgenden Wengelritter als 
Sieger hervorgegangen: 
1, Preis, Charles ollins, 
Spiele, 

2. Preis, H. F. 
Bunte. 

. Preis, Ben Sacob3, 
gegen 7. 
Preis, Oscar Zaagg, 19 Spiele. 

. Kreiß, Henry Baule,, 590 

Punkte. 

. Preis, Louis Lubin, 
Spiel, 144, 

Preis, Lorenz Hakold, Sreuz- 

tourne gegen 5. 

8. Preis, F. E. Drediäler, 19—2 
—=17 Spiele. 

9. Preis, Sohn Heaney, 590 
Bunfte, 

10. Preis, 2. €. Koier, Schüppen- 
folo gegen 7. 


x 


1 
Arend, 633 


Kreuzſolo 


hohes 


Roß bezichtigt wird, das Mädchen, 


11. Preis, C. A. Slater, 23—6= 
17 Spiele. 

12. Preis, Chas. H. Schroeder, 544 
Punkte. 

13. Preis, Karl Herzog, 140, 425 
Punkte. 

14. Preis, 'iakob Fiſcher, 
tourne gegen 5. 

— — 


Berta Wiebecks Sklaventod. 


Kreuz⸗ 


— 
4 
O 


K 
Brozch de8 ehemaligen fhwarzen Bolt: — — 
ziſten und der Megäre begonnen. Ra: —W 
Elegant gekleidet ſteht der ehe— E 
malige Bolizift Dorjey Chambliß 
vor Richter Lewis im Kriminalge— 
richt. Gegen den Neger wird befannt- 
lich die jchwere Anklage erhoben, die 
hier wildfremde fechzehnjährige Berta 
Wiebeck aus Kanſas, eine Unſchuld 
tom Lande, ftatt der erbetenen Wei- 
fung eines Hotel3 in die Lafterhöhle 
der Schwarzen Emma Roß, 3525 ©. 
State Straße, gebragit, und fi an 
ihr vergangen zu haben,mwährenb bie 


e&mohl e3 das gejegliche Alter nod) 
nicht erreicht hatte, dort aujgenom- 
men und zum Berfehr mit fchiwar= 
zem Gefindel gezwungen zu haben. 
Erft nad) fünf Monaten erlangte bie 
Arme ihre Freiheit wieder und ein 
paar Tage fpäter erlag fie im Hofpi- 
tal, wie die Aerzte jagen, an den Fol— 
gen der entfehlichen Mikhandlungen 
und dei dadurc herbeigeführtenLun: 
genentzundung, nachdem fie-auf dem 
Sterbebett ihr Ungliid mitgeteilt 
hatte, Gouv. Allen von Kanfas, wei- 
cher hierher fam, um den Vorfall 
zu unterfuchen und bis Beitrafung 
der Schuldigen zu beranlafjen, er= 
Härte, daß die immer wieder verfcho- 
bene Prozeffierung von Chambliß 


For 
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ibrer 


Mohnung, 


| Herrn Frank E. Linf, des twohlbefanns | 
ten früberen Bermwalter3 der 
Turnhalle. Die 


zurüdzuführen fe. Er manbte fic) 
bireft an Goub. Lomden und Gene: 
ralanwalt Brundage um Hilfe, die 
Staatsanwaltſchaft legte den Vorfall | and nacı Chicago, too fie vor 46 Nahren 


ben Großgefchivorenen vor, und diefe| mit ihren num binterbfiebenen Gatten, | 8 


welcher mit den drei Stindern Emil und | 
Maltber Link und Frau Geo, 


erhoben gegen Chamblik, die Noj| 
und Same, „Peg Leg“, Murphy Anz | 
Hagen. Die Staatsanmwalticaft zog 
heute die Anklage gegen Murphy, 
einen der Kunden der Höhle, zurück, 
da ſie ihn vermutlich als Staatszeu— 
gen verwenden will. Als Hauptver— 
teidiger iſt der hervorragende Anwalt 
Francis M. Walker nebſt zwei farbi— 
gen Advokaten, Barnett und Potts, 
angeſtellt worden, während dieHilfs— 
ſtaatsanwälte Niemeyer und Me— 
Shane die Anklage vertreten. Die 
Auswahl der Geſchworenen iſt noch ſtorbe ee 
nicht beenbigt. a EEE EEE 
Berta Wiebed Hatte jich veriert,!_ — Perr und ara John At. Darts 
: — mann, 7510 Ingleſide Avbe., feierten ge— 
als jie den Beamten traf. Während | jtern das feltene Seit der goldenen Hodh= | 
Sr en Pr . * zeit. Am Abend überraſchten 89 Nin= | 
tl. Katerine Schauer, mit der fie 


ſtand. Die 
nadjmittag unter zahlreicher 
nahme bom Trauerhauje nad 
ev.⸗luth. Bethlehems-Kirche ſtatt, 
Herr Paſtor Scheuber 


Beerdigung 


der 


nach dem Graceland Friedhof, wo ſich 
monie“ eingefunden hatten, um der 
Verſtorbenen ein Grablied zu weihen. 
Die Dahingeſchiedene war Mitglied des 
Damenvereins Harmonie, ſowie des Lake 
View Damenbereins, welche ihrem ver- 
ſtorbenen Mitglied 


zeit. 
der, Enkel und andere Anverwandte das 
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J 
— Am Samstag nachmittag ſtarb in J 

355 928 Lawrence Abe, 5 
und der Roß auf politiſchen Einfluß nach längerem Leiden die Gattin des F 


Lincoln | 
nunmehr Beritorbene | J 
| fam in ihren jungen Jahren vonTeuifch- | 


. Mullin !R 
ibe Hinfcheiden betrauern, in den Che: | 
fand heute J 
Zeil 8 

R 
wo 3 
die Leichenrede FJ 
hielt, darauf begab fich der Leichenzug |F 


die Sänger de3 Gefangvereins „Hars | IJ 


e die Ichte Ehre er= | 
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Women’sand Children’s Black Shoes 


Jet-Oil gives a brilliant shine and keeps 
the lessher soft and pliable. Easiest to Use. 


S. M. BIXBY & CO., Inc., New York 


2 4 7 
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nrai15,24.in? 


Liebeskiſten 
nach drüben. 


Lebensmittel, ſpeziell für Ex— 
Jport gepackt, ſind bei uns vorrä⸗ 
tig. Wir verſchiffen aber auch 
Waren, die nicht bei uns gelauft 
ſind. Spezialofferte: Bacon, 12 
a Bfund, $2.75. 
Kleider, Schuhe uf. Tönnen 
B beinchadt werten. 
Die gepadten Kiften Tönen bes 
liebig ſchwer ſein. 
Verſicherung wird durch uns 
beſorgt. 
Wir laſſen vom Haus abholen 
und unentgeltlich einpacken. 
Verſchiffungen jede Woche. 
Sachgemäſtſe Beratung durch 
deutſche Fachleute. 
J Unſere Ablieferungen ſind be— 
kannt als zuverläſſig. 
J Ruft uns fl Tel.: Fraullin 4034. 


Transallantit 
Packet Co. 


164 N. La Salle Str. 


Der Bevähtnistag. 


zufammen von Jatonee Rod, Kas., 
nad) Chicago gefommen mar und von 
ber fie fich zufällig getrennt hatte, zu 


Tchreiben. Den Brief warf fie auf die | Tochter des Baarez, in eine Halle. Herr | 
Straße und der Finder ftedte ihn in 


einen Brieffajten. Frl. Schauer be- 
nachrichtigte Jchleunigft die Polizei, 
welche bei der fofort borgenommenen 
Hausfuhung Berta Wiebe befreite. 
Erit als Goup, Allen und tie hiefi- 
gen 93 Trauentlubs fih der Sarhe 
sunahmen, fam die ftrafrechtliche 
Verfolgung in Fluß, und Chamblik 
legte dann feinen Pojten als Poliziit 
nieder. 

Um 14. März 1913 murde in einer 
Gaffe zwifchen d.: 31. und 32., Hal- 
ed Str. und Emerald Aoe., ein 
Mann, namens Lewis Bannon, er- 
mordet. Erit jeßt hat, vor Richter 
Darrett, der Prozeß des mutmaßli- 
hen Mörberd begonnen. Thomos 
Flannigan, ein etwa 28-jähriger 
Krüppel, wird der Yat geziehen. 

Weil Yofeph Zielinzti, der ihnen 
auf ber Straf;e begegnete, ihnen feine 
Zigaretten geben mollte, follen am 
Abend des 28. September 1918 drei 
junge Burfchen, Frent Schulk, Otto 
Souhrada und Kofef Kryityniat, ihn 
niederzefchlagen, mit Fühen getret.n 
und andermeitig fo [wer mibban: 
delt haben, daj, er vier Tage Später 
Tarb. Die drei aenannten Burfchen 
wurden aber heute vor Richter 
Kabanagh wegen Mangels an Be: 
meifen freigefprocen. 

— — — 


Das neue ungariſche Geld. 


Budapeſt, 18. Mai. Ungarn wird 
demnüchſt neue Vankaoten ausgeben, 
die, was Herſtellungsmaterial und 
Ausführung betrifft, ſchöner und 
dauerhafter c!3 andere europätfche 
Ranfnoten fein werben. Die neuen 
Lanknoten werben auferordentlich 
dauerhaft fein, fie können gewaschen 
werden und ihre Nadahmung ift faft 
v£llig unmöglich. Se Löheren Merte 
werden auf Geidenpapier unb bie 
niedrigeren Werte auf Schweinsleder 
gebrudt werben. ; \ 

—1+ 0. — — 

‚ — 0 Paris trit zur Zeit ein 
jugendliher Schahmatador, der 8 
Sahre alte Bole Samuel Rzerzewski 
auf, der am Sonntag gleichzeitig 
23 Partien fpielte und fie jämmt- 
lid gewann. Der Seine fpielt feit 
drei Zahren Chad). 


Bergept nicht 
Pyramid 


Yalls Ihr diefe berühmte 
Behandlung zur Bejeitigung 


QAubelpaar in feiner Wohnung, und da | 
dieje jich als zu Flein für die Feſtgeſell- 
ichaft erwies, berab man ich auf den 
Vorichlag von Frau Charles Ochme, der 


Die Grand Army of the Republic 
Memorial Afjociation hat die Vor- 
\fehrungen zu der Parade am Ge- 
däacdhtnistage, der diesmal am 31. 


und Frau Harimann famen einige Tage | IN Be, aa 
| vor dem großen Brande 1871 nad Chi: Mai, Monica, gefeiert werden 
Zum Großme 


cago. Von den der Ehe entſproſſenen wird, getroffen. 
ſchall iſt Col. G. B. Van Norman 


ſieben Kindern ſind vier am Leben, die 
— Fnf r ’ 1 ren d | 2 u 

— 13 Onteln umd einem Ivenfel den | nserfchen, der General Zames €. 
geren Yamilienfrei3 bilden. ip 

| ai ne Stuart zum Stabschef und Col. 
— Fräulein Marie Dorendorp, Tochz | hn ®. Clinni 6 al 

ter don Herrn und Frau Dorendorp, | sohn B. Clinnin zum Öeneralad- 

2047 Dayton Etr., ijt die Gattin von | jutanten ernannt hat. Goub, Loiv- 

Dr. DOdlar Cannors aus Hot Eprings, |den nebit Stab und Mayor Thomp- 


Arkanjas, geworden. PBaitor 7. Schmidt fon und fein Kabinett find eingela= 
vollaog die Trauung, worauf die Hodhz | , 


zeitsgefellichaft fich nach dem Marigold 
Garden Jegab, vo man bei Inierbaltung 
und Tanz fröhliche Stunden verbrachte. 
| Der Großvater der Siraut, Herr Dorens 
dorp, ließ es ſich nicht nehmen, mit der 





anzufehen, und Einladungen ar 
andere Veteranen- und patriotijche 
| Marnt 4, 2 313 * 
Enkelin, die in ihrem weißen Brautſtaat ae >> Beteiligung aut 
reizend ausfah, den erjten Walze: zu | OCT Parade find ergangen. 
tanzen. Die Neuvermäblten werden it | 
einigen Tagen nad Hot Springs ab- 
reijen, 
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Shulfarmen. 


— — 
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een Superintendent D. &. Hayes von 

"tus der Bundeshauptiiadt. der teilung für Nebemunterricht 
Haus will non Bahbeichränfungen nichts im öffentlihen Schulfyften hat 

wiſſen. heute in Auſtin zwei Schulfarmen 

Waſhington, 18. Mai. Mit 192 von je ſechs Acres eingeweiht, die 
gegen 96 Stimmen wurden vom von Schülern der Crane und der 
Hauſe einſchneidende Beſchränkun- Auſtin Hochſchule beſtellt werden 
gen der Einwanderung abgelehnt, ſollen. Es ſollen in dieſem Jahre 
die von einer Konferenz des Senats 120,000 ſolcher Schulfarmen ein— 
und des Hauſes der Bewilligungs- gerichtet werden, und Herr Kanes 
borlage für fonfularifche und diplo- | 
matiſche Zweck eingefügt worden | auf ‚ihnen gezogen Werden, auf 
waren. | 82,500,000. In den Säulen wer: 

Der betreffende Bafiug verfügte den Borlefungen über die Sarmar- 
die permanente Foridauer der für | beit gehalten. 2 
die Kriegszeit verfügten Beichrän- 
fungen mit Bezug auf Reijepäffe 
und gegen die Annahme des Berichts 
mit diefer Klaufel traten unter an | 
derem jehr energifh die Repräfen- 
tanten Sabath, Mafon und Mann 
bon Sllinois ein und Mann vertrat 
den Standpunft, daß es jet an der 
Beit jei, die für die Kriegsdauer 
verfügten Mabnahmen aufzuheben 
und nicht zır verichärfen, Der Füh- 
rer der NRepublifaner Mondell ver- 
fuchte vergeblih die Annahme des 
Berichts durchzujegen. 

Friedensrefolution im Haufe. 

Die vom Senat am Samstag an- 
genommene Fsriedensrejolution ijt 
| dem Haufe formell zugegangen, aber 
fie wurde nicht fofort einer Konfe- 
renz überwiejen, fondern informell } 
bom Ausihuß für auswärtige An- 
gelegenheiten beſprochen. Vorſitzer 
Porter wurde vom Ausſchuß ange— 
wieſen, ſich mit den Führern des 
Senats in Verbindung zu ſetzen 
und wenn möglich ſich auf einen 
Plan zu einigen, demzufolge die Se— 
natsreſolution vom Hauſe ohne vor— 
herige Konferenz angenommen wer— 
den könnte. 

MeAdoso kein Kandidat, 


Colorado Springs, Colo., 18. 
Mai. William Gibbs MeAdoo be— 
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Nette Ausſichten. 


Was Redakteur einer landwirtſchaftli—⸗ 
chen Zeitung für den kommenden Win⸗ 
ter prophezeit. 


Albany, N. Y., 18. Mai. Herbert 
Myrick, der Herausgeber von „Farm 
and Home“ prophezeit, daß falls 
durch ungünſtige Witterung eine 
Mißernte herbeigeführt werden 
ſollte, eine Hungersnot im kommen⸗ 
den Winter in den Vereinigten 
Staaten herrſchen würde. Seiner 
Vorausſage nach wird es ſich inner—⸗ 
halb der nächſten drei Monate zei— 
gen, wie ſich die Situation im kom- 
menden Winter geſtalten wird. 

Wenn nicht die Höchſtproduktion 
während des Sommers erzielt wird, 
fo werden, wie er verfichert, im fom« 
menden Winter Kartoffel $15 pro 
Rufhel, Mehl $40 pro Faß, Butter 
82 das Pfund und Eier $3 dad Tu- 
tzend koſten. 


Baſeball. 
Die Reſultate der geſtrigen Spiele 
waren wie folgt: 
American League. 
Bolton 2, Chicago 1; Detroik 
9, Philadelphia 7; St. Louis 2 
Wafhington 1. 


wirbt fich, mie er nachdrücklich ver— 
Jicherte, um fein politifches Amt. 

„sh bin nicyt in der Bolitif drin,“ 
fagte er, „und ich beabfichtige au 
nicht der demafratifchen Nationalton- 
vention in San Francisco beizu— 
wohnen.“ 


von juckenden, blutenden oder 
hervortretenden Hämorrhoi— 
den angewendet habt, ſo laßt 
es andere wiſſen, welche lei— 
den mögen. 
Beinahe jeder Npotheker in 
den Ber, Et, oder Stanada 
führt in feinem Lager Byra- 
mid Bile Treatment au 60 


Cenis die Ehadtel, Nehmt 
Iein Erfagmittel an. 


—+ 1. 
* Wer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
Hider „Abendyoft“, Pe 


Spiele auf dem Programm: 

Ehicagoin Bolton; St. Louis 

in Raihington; Cleveland in New 
Nork; Detroit in Philadelphia, 
National League 


Pittsburg 7, New Vorf 6, Die 
übrigen Spiele find verregnet, 
Sir heute lind die folgenden 


a2” > U 


|den worden, fi von der Tribüne 
an Michigan Ave. aus die Parade 


Ihäßt den Wert der Erzeugniffe, die 


29 


- 


Für heute ftehen die folgenden: 


er 


5 


2* 


Spiele angeſagt: New ort in 


Chicago; Brooklyn in Cinein 


nati und Philadelphia in St. Louis 
— 
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Grundeigentum und Häuſer 
zu verkaufen 


Vorſtädte. 
—— % und 1 Ucre Farmen — 
——— fo biliig wie 275.00 —— 
— $50 Unzablung, 85.00 monatlich. 
40 Minuten von dem Loop. 

Dies iſt Eure Gelegenheit, eine dieſer Aecre 
md Salb-⸗Aere-Farmen zu fauien, „Wo Ihr 
Gemuͤſe und vühner züchſen und Eure Fami— 
lie wrnägren font, und Eure regelmäßige Bo- 
ſhäfligung in der Zladi beibehalten fünnt, 
Ihr lonnt Die hohen Rollen Des Xebensuntere 

halls herabſeben. 

dies ift eine blühende Vorſtadt mit Läden, 

1, englifWer Wketbodiftens und deutlichen 
cbangluther. Rirchen und Schulen. Mehrere 
Geſchäfisleule und proſeſſionelle Männer von 

ihr prachwolles Heim hier. 
> vand It hoch und eben und drainiert. 

di hr reih und mürb, Sein Zoll 

1d, Dies it ein idcater Blap für 

Soritadibeim, wo Shr in furser 
a Ertraitunden und Anftrenaung 
em, was Sibe zieht, fürs Yand bezabien 

ut, und Nebenbei den Lebensunterhalt der 
samilic_ erübrigt, Viele unſerer Käufer im 
Uhlen Soammer hahen Ffür ihre Acres mit der 
eriten Ernie bezablt, Sbr fünnt ein Vortable 
Bungalow Daten und bald dafür mit dein 
Weide bezabien, das Ahr fonit für Hohe Micte 
in der Stadt ausgeben müßtet. 

lm weitere Nusfunit Tomm zu 

Seo. NWifenborn, Zimmer 409, 

TR. Dearbors Sir. "Phone: Gentrat 8147. 

12mailwX 


haben 


ce — Ich habe eine ſeine LXot, ZUCX 
* in Hinsdale, angrenzend an cine febr 
non bebaute Heim-Seltion. Preis 8090. Kauft 
dieſelhe und wohnt, wo Ihr Hühner züchten, 
warten und Roſentſträucher pfianzen ldönnt, 6 
Blocks von feiner Schule, 36 Minuten Fahrt 
ver Burlington Eiſenbahn: 110 Fahrgeld: 72 
Rüge täglich An vderfaufe acgen .bar oder 
auf leichte Abzahlungen. Sehr günftig für 
Geldanlage oder ein Heim. Kommt ſoſort, 
Ihr ſönut ſicherlich leinen Fehler hegehen.— 
Adre: 9.570 Mbendpoit, 14mai 1wæ 

Zu verlaufſen: Zwei Brickgebäude, 
trier nen, eins hau 3 Lots, und das andere 
"ebünde bat 4 Yols: die Eigentümer geben 
eaf Rarım, beide in Dal Karl (deutihe Nad)s 
barjibaft). Qupamich, 1315 U. 18. Eir. Tel.: 
Canai 1540, 14mailw& 

Farmländereien. 

Zu verkauſen: Verkaufe oder vertauſche 224 
Beres ſertig eingeſäete Wisconſin Dairyfarm, 
» Meilen zur Babnitatiom, Schönes Haus ı. 
Stall, mit Silo uud Nebengebäuden, 4 Pferde, 
18 Milchlkühe, 12 Stück Jungvieh, ein regi— 
firierter Bulle, 15 Echweine, 75 Hühner, Wa—⸗ 

wuggd, Auto und Maichinerie. Milch» 
vimmabme 3325.16 per Monat. Anzahlung 
85000, oder nehme ſchönes Gebäude in Tauſch. 
Stephan Trendler, 1646 Larrabee Str. 
ſaſondi 

Zu dverfaufen: Werlaufe 40 Acres eingeſäete 
Wisconſin Farm. Garantiert kein Sandboden. 
Iu deutſcher Gegend. Haus und Stall, 2 
erde wert FO 2 Kübe, 4 Shhwceine, 30 
bier, Ya c3 und Mafcineric. 
00, NAnzablung 2,000. Ctephan Trend: 

1646 Larrabee Strafe fafodi 

3 verfaufen: Berfaufe SU Vicres Wiscanlin 
Dairb Farm; Sans und Stell. 2 Pferde, 10 
rilchfühe, 3 40 Hübner, sagen, 
Augab und Maichincerie. $6,500, Anzahlung 
82,500 Stephan Arendler, 1646 Karrabee 

Straße. fafodi 

3 verlaufen: 160 Mceres Farm, wegen 
Krarfbeıt, 8 MWilhfübe, 2 ae Pferde, allc 
Ralwinerie, Haus, Stall, Echener und Wuto; 
Preis 88000, Doagett, Michigan. Nachzufras 

10960 Home Eir., nabe Tcnter. 
Onai,fondidofafendtdo 

0 der Nsisconfin, Farm⸗ 
s aut; Teine Gebäude; billig_an 
erfaufeı oder zu dbertaufhen. Mör.: 
bendvoſt. 


Yaniteli 


” 7 1 ð «ft 


ei 
s4, 


u 
verfarien: Meaen Wlterdihwäde ber: 
Taufen wir unfere 30 NAder Farm für $2500; 
gute Gebäude, Obſt- und Weingarten, mit 
voller Einridtung; wohne 24 Jahre darauf, 
Srig Gade, Route 3, Grand Haven, Micdis 
gan. didoia 
3u verlaufen: Unßergewöhnliche Gelegenheit 
*y Meres in Micbigan, mit autem Land md 

Sebäuden, Mepiel:, Birn- und Kirihbäume; 

; Meres winter Mlıra, Neit it Wald und | 
“Seide; umaänmmt, jür S1600, billiger für bar. 
3. Korp, 643 Diviſion Str. Chicago. 

Zu vertauſche denfreie 130 Acker Farm 
im nördlichen Michigan mit Vieh und Geräts | 
haften. reis $7000,. PBeltman, 2828 ine 
coln !ive. mai18,19,20,21,22,23 

Zu berlaufen oder beriaufhen: 80 Mcrcs 
Fıaconfin Farm, Haus, Stall, 4 Kühe, 
Kerde, Ehhiveine, Hühner, Mafhinen, $TOU | 
!nzablung. 2019 Sedawick Str., Baſement. 


8 


Zu verlaufen oder zu vertauſchen: Erſtllaſ⸗ 
tige Taylor Counth Wisconſin Farm, vollſtän— 
dig eingerichtet, mit Vieh und Maſchinerie, 
erſtllaffige Gebäude und beſter Boden, etwa 
60 Acker unter Kultur und 140 Ader Weide 
und Wald. Alles Land iſt eben und pflügbar. 
Preis nur 815,000. Nehme Haus oder Lotten, 
Mortgages oder Vonds in Teilzahlung. m, 
dardi, Eigentümer, 549 Center Str., 3. Flat. 

16ma*& 

Geleaenheilsfaut in Landmwirtichaften von %, 
1, 5,.10 Acres aufwärts, nädite Nähe Edi: 
cago, 17 Meilen Union Depot, nahe Teiner 
aufblübender Sıadı. Errihtcet Zelt oder Haus, 
DNS xand bezabit fidh fetbit. 

Sorzünlihe fohwarze Erde fir Gemüfchau 
oder HSühnerzucht. Kleine Anzahlung; Abzah⸗· 

ing nach Wunſch. 

Zaͤufer, Bauſtellen, Landwirtſchaften. Erst) 
vor; Sneider, 1818 Scdgwid Straße. 

fafodimidofr | 
nt: Eine 160 UAcres Clark Koumt‘y, 
m, mit 10-Zimmer Zementblock 
ii ſſerheiaung und Badezim— 

8 3 ntbafeınent; Barn 42x70, 
und andere Gebäude, Kerner 21 Milchlühe, 9 
Kinder, 6 Wrbeitspierde, 3 Cauen, 30 Schwei» 
ie, 1009 Sübner, fowie alle neue moderne Mas 
iwinerie; reis $40,000; $20,009 Anzahlung. 

iz babe idı verihichene 40, SO und 120 
Sicrcz Karmen, bollitändig eingerichtet, au ichr 

Nigen greifen au verlaufen. Cya3,. Cdhlote, 

It Yarrabcee Strahe. ſaſondi 

Zu verklaufen: Farmen. Jerlt iſt die Zeit, 
gutes Land zu belomen, alies in Blüte, eine 

Dt: 11 Zimmer Haus, 95 Acres, 25 Obſt, 
Preis 511,30. 50 Acres, alles auf der 
Farm. 20 Obit: Preis 37500. — 40 Acres. 
Obſtgarten; 20 Acres Obſtgarten: 10 Acres 
Becerenobit, 8, Mehrtens, 53, Douglas, Mich. 
modi 


Sommerreſorts. 
Bargain: 9 Zimmer Haus, muß berfaufen, | 
Hir aite Leute oder Sommer:Refort, nahe Lafe, | 
aum halben \rei2, für $2500, wert $5000, 
Eioftriiches_Kici, Furmaccheigung. 9. Micht: 
tınz, 55, Donglos, Michigan modi 
Verſchiedenes. 
n: Ede-Lot, 48 bei 125 Zub, 
e mit allen, Berbeiferungen; ein 
° ein Heim: in der Nähe bon 
und »Sochbahn. $2300, 
Abendproſt. 
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sit 
y ad % WUder Sübnerp! 


bar, Reit 


>| Menue. 


Mai .. 


Kleider 


(Anzeigen unter diefer Aubrit_18c die Zeile.) 


Großerfrübjahrs-Berfaunf 
von Auziigen, Neberzichern und Negen- 
röden, $40 biß $5V Werte, berabgefetst 
auf $32.50. Wenn Rbr etwas ganz 
Außergewöhnliches wünſcht. unterſucht 
dieſe Werte. Ihr könnt dieſe Waren 
nicht Engros für das Geld kaufen. Ab⸗ 
zahlungen können nach Belieben verein⸗ 
bart werden. Bezahlt 831 die Woche. 
Abends offen bis 8 Uhr. 
SymandkGo, 
2IHN. Clark Str, nahe Kafe Str. 
ı1mai*t 
EhrlideNlcidere Breise, 
Breife, die fih nad eines Jeden Borteinonnawe 
richten. Baranliert, Eud) don 10—DU !Prva. un 
jedem Eintauf zu fparen; einige_ Urlitel au 
weniger als Wholeſale-Koſtenyreis. Fertige. 
nicht abgeholte Anzüge und Ucherzieber für 
Maͤnner und tmge Männer, Gürtel, Waift 
line, eita anfcliebende und Tonfcrbalive Hate 
fons, reife $32,50 DIS au 860. Cebt u 
fere fveziclle Auswahl in Anzügen und Veber- 
ziebern zu $15, $17.50, $20.00, $22.50, $25 1. 
$30. Schwarze Ynzüge zu $45_bi3_ $65. Manc 
Sergeanzüge zu $35 bis $60. Anzüge u.licher 
sicher für Anaben und Kinder, 56.50 u. aufw. 
Höoſen ſür Männer, 34 u. aumv, Blaue Serge⸗ 
Holen für Viänner, $4 u. aufw, Wlaue Errar- 
bofen, $5.50 bi $17.50. Ein fpesieller Rabatt 
von 5% an tedem Einlauf, der für den Ber⸗ 
fandt nad Europa beftimmt ift, Olfen tänliw 
bis 9 Ubr abends: Camöstand bis 10 abends; 
Conntags bis 6 Ubr abends. 
E Gordoit, 
1415 €. Halited Etraßbe. 
12m;*2 


— — — — — — — e — 


Pferde und Wagen 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 180 die Zeile.) 
— kitigend_ Brewmery —— 0 
bat zu derfaufen: 75 Pierde und Ele, preis 
$50 aufwärts, cbenfalls 50 Sels Bferdege- 
ihirre und Wagen, billia, Mebme Liberiy 
Bonds in dolle Zahlung. 2762 Urher Avenue, 
Ecke Throop Str. 260apræ 
Su derfauien: Ywei Delvbery Plerde und 
zwei Arbeitspferde, 3 2:Ton einfache Ex— 
preßwagen, 1 Team Box-Wagen, und szwei 
Buck Gears. 2907 Irving Part Blod. 
17mailivX 
Au verlauien: 25 Bierde, alle Sorten, von 
1000 bis 1600 Pfimd: 10 doppelte Geſchirre. 
Cohn Son, 2541W. Lale Str. Frant nad 
Varn Boß, Schonmaler. 13mailm& 


Automobile ı. |. w. 
(Anzeigen unter dieler Rubrik 18c die Beile.) 


"Fu verfaufen: Zwei 1916 Gummingbam Xi- 
moufincs, RHite und 1 White Hearfe. 6214 
Süd Racine Avenue. 18mailw& 


Hunde, Vögel uf. w. 


— 


VBabyh Chicks! Große Auswahl. Auch abenos 
und Sonntags offen. 3552 S. Aſhland Ave. 

17maitwX 
Sanarienvögel; zable 
$7.00 für gute Eünger und $1.00 für Meibs 
hen. Meyer, 3525 Slournoy Str, Phone: Ked⸗ 
sie 1854, 13maitmwX 


Ofenteile und Reparatur 
(Nnzeinen unter diefer Mubrif IRc_die Keile.) 
Vtentele und “allerroms für alle Veſen. 


Deien nidelvlattiert, Margolis, 697 Milivaufce 





Su 


faufen gefußt: 


Fahmannijdje Arbeiten 

(Unzeinen ımter diefer Mubril 18c_die Seile.) 
Garpenterarbeit jeder Art, 
ausgeführt. Mäftger Treis,. Nitſchke, 
436 Connor tr. 15mailiv& 
_ Soufe Rainting, Raperina, Calfomining, mäs 
Figer Preis; Arbeit garantiert, Hoff, Phone: 
Armitane 19323, Bes 15—22mai 
Rainting und Delorierung; Arbeit garantiert, 
2134 Montrofe ve, Tel.: Naven2moodn 6580, 
2Daplimt£ 


— —— — — — — — — — 


beſtens 


— — — — — — — — 


Aerztliches 

Anzeigen unter !iefer Hubrif 18c die Seile.) 

 ,—— dr. Hafencleper — 
Epreatalift fie srauenfrantkbeiten. Much neuelte 
etöode für MusSfeleinfpritung für_ beraliete 
Leiden. 30060 W,Mabdifon Etr, Et. 9-5 Nat irci. 
11mai*% 
Ir. NReiardt, 2009 N. Norih Ude, nabe 
Milmanfee. Epeazialift für drorifhe Kranfheis 
ten. Lefen Eie meine Anzeige in d. Eonntanpoft. 
30ma* 


—— —— — — — — — — > | 


Leichenbeſtatter 


(Anzeigen unter diefer Rubril 180 die Zeile.) 
Veſern Caäfet and Undertaling Co., Vircht- 
gan Ylvd, u. Fiandsivh Eir. Tel. Central 368, 
13mn*t 


Börſennolierungen. 


Chicago, den 18. Mai 19120. 
Nachſtehend die Notierungen an der 
Ge.reidebörſe, vom Beginn der Iöriens 
tunden bis un 11 Uhr vormittags: 
Mais — 11vom. Schlmim geſtern 
————— 81.031, 1.05% 
Suli .. 1.7614 
vaſer — 
1.07 


2 ——————⏑— — ⏑ ⏑—⏑ —⏑——— 92% 
errd— 
Juli oo... 
Sqhinalz — 
QAuli . 
Nlppen— 
Juli 18.60 


Der Markt ift ſchwach, da es heißt, 
daß dem Getreide bei dem Eiſenbahn— 


36.75 


20.90 


|verfand vor anderen Waren der Bor» 


zug gegeben werden fol. Die ein- 
laufenden Berichte Tauten im allge: 
ninen zuguniten der Bären. In 
Ranfas jtellten zwei tleine Banken 
die Zahlungen ein. Barmaiz ilt u.a 


— | Rheinftrom3 zu fteuern. 


. " 
Aktienbörſe. 

Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 

an der hieſigen Altienbörſe: 
Altten 
Verlär 

D 2 
Armour Leather P..B385 

do., Borzugsaltien.. ‚52 
Yrmour & Co., Borz.1550 
"Booth Filberies...... 50 
Eudahy Koyıp, 60 
Kommonw’ify Edifon. 80 
Kontinental Motors 
Deere & Co., Bars... 2 
Elder Corporation ..100 
Sartman Corp, zur... 0 
Supp Motor .......1285 
seonlas Eity NYS..... 10 
tbBy-MeMeill .......1050 

do., Nigbts .......3850 
Lindfay Liqdt ........100 
“Ridw, Mtil’s, Bors... 15 
Nontgomery Ward,...1750 
%ational Leatber..... .650 
Orpheum Circuit ....145 
Peoples Gas ....... 25 
Quler Dasßs60 
Reo Motor 
Root & NWanderboort 
Scar3-Noebud 
Shaw Taxi 
Stewart⸗Warner 


16 
04% 


05% 


15% 
v4, 
on 


107 | 
91% | 
US 
10 10 
80 BU 
ı 103%, 103% | 
01, 0% 
v4 
sah) 


25 Ä i 
50 q 2% 2 
Y 215 
661% 


3010 
Cmwili & Comp........750 
Swift Anternational..710 
Icemior Corn „Au. 5 
Un. Earbide & Carb.1550 
United Iron Worls..245 
Tabl Compandı ......550 
Neitern Anitting 2... 80 
Wilfon & Comp.......100 
Briglch Comp. ...... 10 


Rhyeinlandhilfe. 


Ter große Bajar am Samätag und | 


63 
38 
46 
134 
66 
75 


Sınntag in der Nordfeite Turnhalle. | übertviefen, der auch) geitern nachmit— 
‚Der große Bafar ber Rheinlande | tag unter dem Vorfit von Alderman 
hilfe rüct immer näher. Mit Bes Sohn Nichert eine Sitzung abhielt, 
ſtimmtheit läßt ſich vorausſagen, aber zu dem Entſchluß kam, in der 
Samstag Sache nichts tun zu können, da die 
und Sonntag die Nordſeite Turn- ſtädtiſche Schiedsrichter-Tommiſſion 
ge-⸗ darüber zu entſcheiden habe. 


daß am kommenden 
halle der Sammelplatz des 
ſamten Deutſchamerikanertums Chi— 
cagos ſein wird. 
entſetzlichen Not längs des deutſchen 


wohner dort ſind nicht nur, wie über— 


al in der alten Heimat, von der all— 


gemeinen Kriegsnot ſchwer betroffen, 


fi: haben auch unter den ſchwerſten ſchwerden entgegenzunehmen und zu 


Ueberſchwemmungen zu leiden gehabt, 
die fich jeit Menfchengeventen längs 
bes Rheins ereigneten. 


men. 


ben Betrag aufzubringen. | 

Jetzt ſoll dem rheiniſchen Hilfswerk 
mit dem großen Bafar 
aufgefegt werden. Alle Komites ar=| 
beiten mit dem arähten Eifer. Die) 
Söhne und Töchter des Rheinlands 
genießen mit Recht den Ruf, daß fie 


e3 verfiehen, Yeltlichteiten zu beran- | fichtslos 
ftalten, die wirkliche Gebiegenheit mit jihrig, und deshalb fpringe auch, fei- 


echtem Frohfinn und Gemütlichkeit | 
paaren. 
.— | 


ckliche Liebe. 


Blanche Rudeen daſch ſie in den Tod 
getrieben. | 

Die Pefürhtung, dab Blanche) 
Nudeen, Nr, 1546 Sit 66, Place, | 
in der Lagune de3 Sadion Warf | 


Unglü 


. . I 2 
ihrem 2eben ein Ende madjte, "hat | Per das 


ſich leider als begründet erwieſen, 
denn geſtern abend fand man die 


Zeihe dort auf. Frl. Rudeen war |! 


befanntli am Sonntag abend ver: | 
ſchwunden, nachdem ſie zuſammen 


doch. Niedr. Schluß S ini : 
ie. Soc, Niet. CaNö| Strafenreiniger, Abjalliammler etc, 


Bil: | 
10) 


% | aftautofahrer und Abfallfammler— 
Ifinp heute in den Ausjtand getreten, 
a weil die Stadt ihnen nicht die von 
506% | ihren Gemerkfchaften verlangt: Lohn— 


Imiffär für öffentliche Arbeiten bie 


Gilt es doch, der ſtein, der Vorſitzende der Schiedsrich— 
ter⸗Kommiſſion, erklärte heute mor— 
Die Bez | gen jeinerfeits, die Kommiffion habe 


ER , und Charles Francis, der Kommiffär 

Wie Briefe der rheiniichen Behörz Für öffentliche Arbeiten, teilen ge: 
dei: melden, find Ubertaufende duch) genmwärtig nicht in der Stabt und 
die Hochwaſfer obdachlos geworden. dem 
Die Fluten haben ihnen den Reſt hleibt, wie er erklärte, nichts anderes 
ihrer Habe genommen. Zu dem Yunz | jihrig, als die von dem GStreif betrof- 
ger und bem feelifchen Leid, die Heiz |fenen Abteilungen feines Bureaus 
mat unter der Botmäßigteit fremder | ftilf Tiegen zu lafien. Zwar fei dies ı 
Befagungstruppen zu fehen, ift auch mit aroßen Unanrshmlichteiten für| 
2 | nod} die Sorge um ein Obdach gelom- | pie Vürgerfchaft verbunden, meinte 
er, 

Die Männer und Frauen, die bie. und -Verbefferungen vorgenommen, 
Rheinlandhilfe in die Wege leiteten, |noch die Abfälle eingeholt erden 
Tcheuen feine Mühe und Zeit, um für | fönnten, aber e3 ließe fich vorläufig | 
die Notleidenden einen möglichit 5o= fein Ausweg aus dem Dilemma fin- 


bie Krone im Nathaufe würde man allmählich 


Murphy, per %. M.“ unterzeichnet. | 


Keiner habe im Innern mehr etwas 


Tim Murphy, der Präfident der | Gefürwortet geitweili 


Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 18. Wat 1920. 


u 


Arbeil eingeftellt. 


Ungedlihe Räuber. 


Werden zum zweiten Male vor Michter 
| Zeman progeifiert. 


| Bum zweiten Male innerhalb 
| eines Monats haben fi) Arthur 
| Ehriftinfon und Clarence Nielfon 
bor Richter Yeman auf die Anflage 
des Naubüberfalles zu berantivor- 
ten. Sie find bejhuldigt, am 11. 
März in den von Frau Helen To- 
boisfi geführten Laden, 4058 Po- 
tomac Mve., eingedrungen 
nachdem jte die Jyrau mit Revolvern 
eingejchiichtert hatten, die Kaffe ge- 
plündert zu haben, in der jich etwa 
550 befanden. 

Dei dem eriten PBrozefje waren 
11 der Gefchworenen dafitr, einen 
auf Schuldig Tautenden Wahripru 
abzugeben, dem beharrlihen Miden- 
Itand, den der zwölfte Gefdhrworene, 
ein Armenier von Geburt, Ietitete, 
hatten c$ die Angeklagten zu ber- 
danfen, dab fie damals dem Zuyht- 
haus enigingen. In Anbetnacht 
de8 belaſtenden Beweismaterials, 
das nach ihrer Anſicht vorliegt, er— 
warte die Staatsanwaltſchaft dies— 
mal beſſeren Erfolg zu haben. 

— 1 19 — — 


Schtiger Widerftand, 


in den Mirsitand eingetreten. 


Weitere Kohnzulage verlangt. 


= 
x 


owohl der ftadträtliche Finanzausichuf 
wie die Schiedsrichterkommiſſion er— 
klären, nichts in der Angelegenheit tun 


zu können. 


— — — — 


Zahlreiche ſtädtiſche Angeſtellte, — 
Straßenreiniger, Straßenausbeſſerer, 


erhöhung bewilligt hat. Bereits am 
vorigen Mittwoch hatten ſie dem Kom— 


Streifantündiqung übermittelt, fall3- 
die Erhöhungen nieht bis geitern in 
Kraft träten. Hilfskommiſſär Wm. 
Burkhardt hatte die Angelegenheit 
dem Finanzausſchuß des Stadtrats 


— ——— — — — — — — 


S 
ar 


tadtratsausichun beichäftigt füch wieder 
mit dem Plan, die Uhr vorzwitellen. 


Der Juſtizausſchuß des Stadt- 
rats hält zurzeit eine Situng ab, 
in der e& fid) mit der Miedereinfüh- 
rung des „Daylight Savings 
Plan“ befhäftigt. Wie e3 heißt, 


Hilfskorporationsanwalt 2. Horn 


ſem Sahre durchgeführt werden 
fann. Bejonderer Wideritand da- 
gegen jcheint filh von Seiten der or- 
ganijierten Arbeiterſchaft bemerk— 
bar zu machen. 


— 9 —— 


überhaupt nicht das Recht, irgend- 
melche Lohnerhöhungen zu bemilligen, 
fondern ſei lediglich dazu da, Be— 


prüfen und ſpäterhin Empfehlungen 
achen. Bürgermeiſter Thompſon 
zu machen. Bürgermeiſter Thompſf Eee 


Baltor Vrennede in Salle an de 
Saale erfucht die „Abendpoft”, Nach 
forſchungen nach jeinem aus Glöthe 
bei Magdeburg gebürtigen Sohn 
Paul, der früher in Chicago wohn- 
haft war, ſeit Jahr und Tag aber 
nichts mehr vor ſich hören ließ, an 
zuſtellen. Wer irgend welche Aus— 


t 


Hilfstommiffäar Burkhardt 


da Meder Straßenreinioungen 


— — — 


| zu jeken. 
| 


Vevoritchende Vergnügungen, 
den 


| 
e 2 | Die Concordia Loge 22 des Ordens 
Ein ftädtiicher Beamter erklärte, 


der Herrmannsichwejtern veranitaitet 
am morgigen Mititoh in der Bin 
coln Turnhalle am Diverſey Parkwah 


der ewigenLohnerhöhungsforberungen zurnd 
= 5 ung und Sheifield Ave. ein großes Mai- 


und Gtreifdrogungen überbrüffig. 
für die unter den Umftänden zu rüd- 


riger Vergnügungsausſchuß hat für 
vorgehenden Angeſtellten 


ausgezeichnete Muſik, mancherlei Ueber— 
raſchungen und gute Speiſen und Ge— 


ner ernſtlich für die VBermilligungen | tränfe gejorgt. Eintrittsfarten im:Vors | 


verfanf* 35e, an der Slafle 50c. 
— — —— 


Senator Edge 


ge Linderung der 
Straßenarbeiter-Union, ſitzt gegen- 


he h gegen: | Ginwanderungsgefeße, um NArbeiter- 
märtig ivegen der Moß ——— mangel abzuſtellen. 
Mordaffäre in 


Unterſuchungshaft; m 5 : 2 
!. M. ift fein Bruder Jim Murphy, | FE York, 18. Mai. 
Amt temporär für ihn ber = | Hier tag 


der Forderungen ein. 


Die Streil-DOrber ift von „Zim! 


In einer 
waltet enden Konvention des Natio— 

Die Straßenarbeiter verlangen 
ine Lohnerhöhung von $4.15 auf 
34.75; die Abfallſammler eine ſolche 
von 84.40 auf 84. 60; die Laſtauto— 


E. Edge von New Jerſey dringend 
eine zeitweilige Milderung der Ein— 


u 2 
mit dem Grundeigentumshändfer | fahrer und die YFubrleute, die jetpt | manderungägejeße, u ee 


Albert W, Rocdzien, Nr. 6320 Unt- | 
berjity Place, einem Gottesdienit ! 
beigewohnt hatte, Sie Hinterlich | 
einen an ihre Schweiter gerichteten | 
Brief, in welchem fie erflärte, daf; | 
unglüdlihe Liebe und die Berürd)- | 
tung, den Verftand darüber zır ver- 
lieren, fie zur Verzweiflung trieben. | 


Wie die Unterfuchung ergab hatte] Yurkhardt erflärte heute morgen, nator fagte, 
Rodzien ihr feit etwa einem Jahre | die Situation fer die erniteite, üı 
den Hof gemacht, vor etwa zwei Wo- | der fich das 
hen einigte man fih) aber dahin, | Arbeiten 
abbre- | habe. 


dab man die Beziehungen 
chen molle. Dffenbar hat fich die 
junge Tame diejeg viel mehr zu 
Herzen genommen al3 e3 den An- 
ihein hatte. | 


\ihre Fuhrmerke zu jtellen haben, eine, 


|dienten, und ihr Lohn bereits durch 


höht wurde. | 


| fortiegen zu fönnen, müßten in den: 


des Mangel an Arbeitskräften 


folde von 87 —— er 
bei ift in Betracht zu ziehen, daß die uch für die Fortdauer einer Ameri- 
Leute urfprünglich alle weniger dere | nifierung a ———— 
daß die neuen Einwanderer unter 
den Einfluß der Anarchiſten und 
Bolſchewiſten kommen. 

Einwanderer ſollten, wie der Se— 
„mit amerikaniſcher 
Loyalität und Patriotismus durch⸗ 
Bureau für öffentliche tränkt werden“, und es ſollte verhü— 
ſeit langem befunden tet werden, daß ſie „durch den 
Der ganze Betrieb ſei lahm- Schlamm des Radikalismus in den 
gelegt und 5000 Arbeiter, die ge⸗ Sumpf der Anarchie lommen“. 


genwärtig noch Material genug an Der Senator verſicherte, daß ein 
Arbei 
ihre Arbeiten Zeifraum von ſechs Wochen genüge, 


den letzten ſtädtiſchen Jahresetat er— 


Sehr ernſte Lage. 


| 


Sand hätten, mm 


und, | 


it e8 fraglich, ob der Pan in 


funft über ihn geben fann, wird ge-! 
beten, den Vater davon in Kenntnis! 


Fühlt fid) FAuldftei. 


F 
Anwalt Remus ſtellt ſich freiwillig 
den Behörden. 


| 
| 


Berhör verihoben, 


Ter Beklagte steht bi8 dahin unter 
$5000 Bürgſchaft. Da Richter 
Evans krank iſt, mußte der Prozeß der 
Conſumers Co. verſchoben werden. 


Der bekannte Anwalt George Re— 
mus, der bekanntlich bezichtigt wird, 
den Verſuch zur Uebertretung der 
Prohibitionsakte gemacht zu haben, 
indem er auf Grund eines angeblich 
gefälſchten Erlaubnisſcheins Die 
Freigabe von 1200 Gallonen Whis— 
In au dem Sibley'ſchen Lagerſpei— 
cher erwirkte, befand ſich auf der 
Reiſe nach Waſhington, als er er- 
ſuhr, daß Guſtav A. Simons, ein 
Gehilfe des Prohibitionsdirektors 
Hubt. Howard, einen Haftbefehl ge— 
gen ihn erwirft habe. Kurz entjchlof- 
jen trat er unverzüglich die Rück— 
teile an. Heute traf er hier wieder 
cin und Ttellte fich jofort dem Yun- 
desmarihall. Nach wenigen Minu- 
ten jchon wurde er dem Yundesfom- 
nisffar Mafon vorgeführt, der die 
Verhandlung auf den 2. Mai ver: 


ichob amd ihn bis dahin gegen $5000 | 


| 


Vürgichaft auf freien Fufz fette, 
Nemms betenert, daR er jic) Feiner 
Schuld bemuht fer und nur im NAuf- 
trage feine Klienten Angelo Pro— 
tenzano, der biöher nicht verhaftet 
ivorden it, den fraglichen Whisky 


aus dem Sagerhauie acholt habe. 


Endloſe Verſchleppung. 
Ser af heute anberaumt geive- 


ſene Prozeß der Conſumers Co. die welches 

re | ie ches 
Ihon vor etwa ahresfriit in An- | Sfara Rub 
Hagezuftand verjeßt worden it, Gerlach am 
mußte, da Nichter Evan A. Evans, | cago gaben, 


tor dem er verhandelt werden fol, 


fih zur Beit einer Eingeweidebrud- ı 


operation im Nugustana SHojpital 
unterzicht, 


| 


I 
' 
I 
} 


Ye Ye ee ge 


| 


er — — — — — — — 


| 


Der ungeheure 


der legten Wochen bewetit, daß unfer 


Inftitut das vollite 


we 
— 


* 


Geſtern bezahlten 


* 
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unjerer billigit 


ben Ste an die 


ee 


ee 


% 


EN 


NR AR 


Der Ertrag verteilt, 


Schönes Ergebnis de Wohltätigfeits- 
fonzerts in South Chicago. 

dem Mopltätigfeitsfongzert, 
die Damen Detteröhagen und 
ey, fomie Herr ofeph 
26. April in South Ehi- 

it duch den Verkauf 
von Eintrittöfarten, Schenkungen, 
eine Sammlung am Schluß des Kton- 
zertS und Anzeigen im Programın 


| 


| Bei 


) heute” nohmals, und eine Gefamteinnahme von $698 er: 
zivar auf den 8. September vericho« | zielt worden, und der Reingeminn be- 


ben werden. Die Angeklagten: Ely | trug ra Abzug der Drudkoften und 
Pfälzer, Präſident; Ed. J. Ader, der Szalmiete $634. Diefe Summe 


Sekretär und Schatzmeiſter; A. 


ette —— N te ns if Derieilt worden wie folgt: Deutiche | 
| Mejling, Tireftor; Ed. 9. Trooit, | Kinderwohlfahrt und Schulinfpettor 


| Tireftor; Kohn M. Kantor, Rromo- | Meyer in Hamburg für Milch für 


tor; G. A. 
Ven 


braucht zu haben. Sie ſollen, ehe 


den Mann gebracht haben. 
| An die faliche Adreiic. 
Bundesfommiflar Mafon jtellte 


aeitern einen Haftbefehl aus gegen 
Sames Sourepas, den Präfidenten 


der Natural Ice Eream Eo., Nr. 


I 


dung de3 
3. Sauflaire gemadt zu 
| nahdem der Beamte 


haben, 


Imehr als $1000 Steuern jchulde, 


‚nalverbandes der Yabritanten hielt, | um deren Bezahlung er ſich bisher 
befürwortete Bundesſenator Walter 


gedrückt hatte. 
8160 in die Hand gedrückt haben. 


1500 ©. California Ave., unter det 
Anklage, den Berfuh zur Beite- 
Binnenjtenerbeamten €. 


/ : \ feitgeitellt 
die er heute gelegentlich ber | hatte, dab er der Negierung nod) 


Er joll Sauflatre 


Tavis, G. Sfolnif und | Kinder je $75; Rheinlandhilfe, Wai- 
„Turner werden bezichtigt, in |jenheim uns Kinderfrantenhaus in 
betrügeriſcher Abſicht die Poſt miß— 


| — 


Tiier, D. A. 9., für Mil für Ftin- 


der im ſächſiſchenErzoebirge, Eiſenach 


je $40; 


Der Beamte erſtattete ſeinem Vor— 


geſetzten Tom O'Brien Bericht und 
Soure⸗ 


lieferte ihm das Geld ab. 
pas hat ſich bislang ſeiner Verhaf— 
tung zu entziehen gewußt. 
Werden befördert. 
Geſtern wurden Frl. 
Daniels, 


DM 


ul 


\leftorin von Tom 
Vorſteher der Feldabteilung 
Binnenſteueramts, zu 

chungsbeamtinnen ernannt. 


| 2 


Unterju- 


Das Strafenpahneigentum., 


Stadtiſcher Sonderanwalt bewertet es 
| auf $104,000,000, 


Eleanor 
die bisher Sekretärin des 
Bımdesanwalts war, und Frl. To- 
trothy Hurley, eine Silfsiteuerfol- 


Frängchen, zu dem fie alle Freundesund | die Firma verkrachte, Aktien im für Milh für Kinde; und Breslau 
Gönner frendlichit einladet. Ein rüh- |Merte von mehr ala $300,000 an | für Milch für Kinder, je $50; Wien 


für Milk für Kinder $60; Münden 
und Annöbrud zum gleichen Zweck, 
Schulinjpettor Meyer in 
Hamburg für Kalao fürftinder, $34; 
Marienhofpital in Hamburg, $10. 
ei 
Bolihewismus in der Türfei. 

Konitantinopel, 18. Mat. In 
Trapezunt, einer wichtigen Hafen 
itadt am Schwarzen Meer, iit, laut 
einer Ankündigung de3 hieligen 
türfischen Nahrichtenbureaus, eine 
bolſchewiſtiſche Verwaltung ins 
Leben gerufen worden. Nad) einer 
gewaltigen Volfsfundgebung wurde 
die türkische Fahne durd) die boliche- 
wiitiihe erjegt, md c8 wurde eine 
vorläufige bolihewiitiiche Verwal 
tung eingejett., 

E3 iit hier nicht befmmmt, ob tat- 
ſächlich bolſchewiſtiſche Truppen nach 
Trapezunt gelangt ſind, aber man 
glaubt, daß die Erhebung von ruſſi— 
ſchen Aufwieglern herbeigeführt 
wurde. In gewiſſen Kreiſen neigt 
man zur Annahme, daß dieſe Revo— 


rien, dem lution von den Nationaliſten an— 
des gezettelt wurde. 


Geldlendungen 


nach 
Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn, 


für 100,000 deustiche Reichsmark. . 


eldſendungen 


per Poſt oder Kabel, unter Garantie 


Jepositors State Ban! 
er: Eine 56,000,000 Ban. 
SH 2 4633 $. Ashland Avenue. 


* +... AR) AR 77) vr, * et, 
ee 


* * * 


Kundenzulan 


⸗ 


* 


” 
* 
gr 


‘ 


Be 


Dertrauen genießt. 


Diele Hunderttaufende deutjche Marf 


iind gejtern .vei uns gefauft worden. 


sie bei uns $2,095 


ie * erh * * 


— 


* 


et 


en Tages - Raten. ; 


Sprehen Sie vor oder jchrei- 


deutiche Abtei- 


Iuna der 


Telephon: Yards 7020 


Offen von 9 bi3 4:30. — Donnerstag bon 7 bi 9 abends, und Samötag3 
bon 9 bi3 


9 abends. 


* 

+ 
DAR AR FR FR) DAR IR) Ha * . 
EEE * 


* 


J Hente bis 8 Ahr abends. 


Jos. Aschkar 


‘B & Co. 
J Bankiers, Schiffahrt amd 
Grpedition 
Im Geihäit feit 1900. 
755 W. NORTH AVENUE. 


Südoſtecke Halſted Straße. 2. Stock. 
über Nuotheke. 


Telephon: Lincolım 6161, 


* 
2 
= 
# 
* 


FE 


Folgende Preife für 


Geldlendungen 


und Cherfs 


Kreiie für Gceldiendungen und 
Cheds3 iind NMenderungen unter: 
worfen. 

Preiie fiir bares Geld im Vor— 
verfanf Acwerungen unterwor=- 
fen, * 

Dentſchland: Re 


10,000 Mark nad irgend 
einem PBlat in Dentich- 


5% 


10,000 Mark, bares Gelb 
hier jofort gelichert 
Oeſterreich: 


10,900 Kronen nach irgend 
einem Platz in Oeſter— 
852.50 
10,000 Kronen, bares Geld, 
bier geliefert, ..... 8567.50 % 
Ungarn: 
10,000 Kronen, nach irgend | 
einm Rlas in Ungarn 852,50 8 


10,000 Kronen, bares Gelb 
hier gelicher: $70 
Bolen: F 
10,000 polnische Mart 862.50 E 


10,600 polnische Mark, 
bares Geld 


G3chv-SInwalti 
10,000 Kronen heute... 


10,000 Kror., bar. Geld. 
Jugo— Slavin: 
10,000 Kronen 
10,000 Kron., bares Geld385 


1,000 Rubel $20 
10,000 Rubel bares Geb $195 


Beitellungen von außerhalb Ehi- 


Böhmen, Jugo-Sfawien und allen 
anderen Ländern zum 


Billigften Tagespreife. 


Ausstellung von Chedd und Eröff- 

nung don zinfenbringenden Cpar- 

Kontos in allen größeren Banlen 
Europa. 


4 Cents niedriger. In Chicago tra: 
fen 100 MWaganladungen' Mais und 
90 Waggonladungen Hafer ein. 


ide: 
Simmer 
13mailwf 


um „ben Eintanderer geiftig für bie] Die Stabt hat heute morgen ihre| 
Aufnahme der fommuniftifchen Leh- | Ceite des Straßenbahn = Falles, — | 
'jebenfall3 jomeit die Hauptpuntte in, 
| Betracht fommen, — bor ber ftaat:| 


Straßenbahn, Larfon, 155 N, 
“20, 


— geſtern u. duße der Df. 65. |nächiten Tagen feiern, weil Feine 
Straße aus dem Sce gezogene | Materialien mehr berbeigefhafft ren reif zu machen“ 
Frauen leiche it als die der G5jäh- | werden könnten. Die Arbeiten an ee N, 
talonie Belid, Mr. 7241 |der 12. Strafe-Brüde fomie an den! dere Literatur werden ihm in großen hen Kommiffion für Öffentliche | 
S. Peoria Str., identifigziert wor- | Chicago Avenue-, Nafe View— und m oien verabisigt”, faste Senator | Tußbarfeiten abgeſchloſſen, worauf 
—— Wie eine Nichte bon ihr der | 68, Straße - Rumpitationen müß-| Enge ẽs iſt "einfad) Khmadoli, |Ya3 Berhör bis zum 26. Mai vertagt | 
Polizei mitteilte war fie feit etva | ter: ebenfalls eingeitellt werden, er-| 03 alles in biefer Hinficht dur; die | Murbe. Dann wird bie Straßendahne | —— 
neun, Monaten bettlägrig geweſen klärte er, und dadurch könne eben | oft zur Verfendung gelangt ıGefellfFaft ihr Material borbringen. | 6% Firft Mortgage Gold Bonds, 
—— und darüber ſchwermütig geworden. tuell die Waſſerverſorgung ernſtlich * a. “ ird | Der ftäbtifche Sonderaniwalt Ghefter | — 
Europůij che Wechſeltaten. —— — gefährdet werden. Iewiſtiſche Propaganda wird | Cleveland unterbreitete Heute morgen 
zurah dem Beriht der Merhenid Bean an | Sohn des Generals von Bülow | Burkhardt erfuchte heute morgen nd yon nn sieht jan Fand genauer Nörechnungen feine | 
Garspaiihen Zichfelraren für Deträne von) IM Aumänien umgefommen. nochmals den Finanz Ausihuß, zu an va8 '; Bewertung des Eigentums der Stra- F 
S25.0M: hr (für Hei Verräne find | : ; : 2 = « en I bon | e SOERENERE DET \WDEtks Bank Floor, Toden Building, 
fie — Naher) Im Wericht ber Danten | Wien, 18. Mai. Ein Sohn deö)der Sachlage Stellung zu ——— —— a penbahngeielligaft, die er mit $104,-) —* Str., Ede Lafe Str., 
unter einander heute wie folgt: deutſchen Generals von Buelow iſt, und wenigſtens zu verſuchen, eine) MI un ift Eu So Unwiffenden | 000,000 angab, während die Gefelf: | Chicago, ZI. 

wie aus Budapeſt gemeldet worden, |vorläufige Einigung mit den Strei- On : * rang et erbreifung Haft fie mit $193,000,000 einte- 

bei einem Verfuch, aus der rumäni= | fern herbeizuführen. und den Jlloy z | 


cngo werden pünktlich ausgeführt, 


Schiffskarten über alle Linien. 

Anslandiihes Geld ſtets an 

Hand. Nat in Stener- and Be- 
pad-Angelegenheiten, 


Grundeinentum nnd Häuſer 
zu kanfen geſucht 


nzeigen unler dieſer 
laufen geſu 


kleine Far 


Freiheitsbonds. 
J. 0.4 4l4pro 
sanhrif e die Beile.) | 1. 4vroz. .. 5 * ern 5 
2:klat Gebäude, — 22 <iegesanleidg— 
1 112 N. La Salle Sır. BUPTOR. ou... 94.90 
Yinimer 33. _ dimide A PLOE. 2.....05.00 
Zu faufen nefubt: Gerlat oder gröheres Ge; | 
baude für bar. Webt volle Einzelheiten und | 
saufpreis fowie Mietzertrag, wenn PBargain, 
3oird fofertiger Kauf gemadt, WUdr.: HS 74 
Abendpoſt. ſomodi 
Geſucht für bar: Nordſeite 2 oder 3 Flat. 
Brick⸗oder Framegebäude, oder Cottage. Dr. 
Cravens. 700 Garfield Abve. ſaſodido 
Zu taufſen gefüucht: Coſtage o—der at Ge 
tönde Für bar. Bitte alle Einzelheiten genau 
«nauführen für fotortigen Kauf, Adr.: H 553 
tibendpoft ſomodi 


— — ——— — — —— — — 


Rechtsanwälte 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 

Lonus 3 Gottlieb, denlfb-ungarıidcr | 
Yidvolat, beforgt Prüfung bon Grundbuchaus⸗ Shmweis- 
zügen u. NectZangelegenbeiten an allen Ge⸗Ehbea⸗ « 
vichten iun Amerila und Europa. —Zivil, und — ce 
Strailachen. Verträge, Kolleltionen, Ermittelun⸗ 
gen. Dotumente, Bollmachten, Paßangelegenhei⸗ 
on, 112 9. LaCalle Er, Simmer 14 Zel.; 
‚sranliin 1401, von 9 bis 1 Ne nahm, 1572| 
". Halfted Cir., von 2 bi8 8 Uhr abend3, Tel.: | 
Sirerich 3154 24m.as 

Detbief &. SHanien, 30 N, La Ealie tr, . m : 
Nehteanwalt. Frattiziert in allem Gerichten: | Örofbenbdel, Beim Ginfauf Heinerer 
Fatentmvalt, Curop, Nerbindungen, Abends, | Ouantitäten find die Rreife etwas höher. 
- Deutiher Rechtsanwalt 


Camft. nayım., Zommt. 10—2 682 Center Eir. e 
__ mei Molkereiprodnkte, 
111 W. Weafbington Etr., Zimmer 1610, 


da* 
| 
Butter. 
Cönwai Dipg, Tel; Sronllin = | (Rotierungen don Wahre & Lom 
Ba Ba — — Som Water Elrate) 
2maiimt; —— W Strabe.) 
— — ——— — — „Ereamerh“ und 
Fred. Bloıte, veunder Mehlanmuit, | "irkts” pas ah Das Blund ı 
Praitisiert an allen Geri 127 N Dear: | de (au ” Bund. une. 
R Ga * er! „seconds“, daS fund 
Suftuns ® Mozart 


born Etr.. Yimmer 020 bfv = 
| Käſe. 
Rechtsanwalt (Mori i 
dg. Ede Nandolpb m. Wells. ch wlterungen bon der Külchörie 
— _____18mai 10x ie a unse» 
Faul W. Schroeder, deuifher Mdvofat, 155 | „Daifies”, dar Wind nn 
N. Clart Eir., Zimmer 1420. Abends 3120| „Songhurms”, das Mund... 
W. North Wwe. 18mailmf „Doung Yimerica“, du3 Sid. 
Sollmaßtien, Ueberjegungen, amtlide Xe-|„Brid”, Bas Mund. ... ....... 
glaubiqunaen, Aifideviis und Wpplifationen | Sch.seizer, rund, Das Blund.. 0.52 
für Vürgerpabiere Imerden ee bom| bo. (Biol), das Wfund,.... 
öffentlihen Notar der Abendpoſt Co. Nohn | Lintburger, 2:Biund»Stüde.... 
Biel, 225 WM. Mafhinnten Er. *z| do. BlundEtüde...... 
Nıdbard N.KRod, 25 X. Dearborn Eir., 7. Gier 
Flur, befannter deutiher Abbolat umd Notar, . 


Ubeuds: 1572 N. Halfted Eir,. Ede Mortb Abe, | (Notierungen von Bahne & Lo. 
— — Son Br Eiraße,) 
uns ”#tadanu, beuti-öfterreihnd. * 
ISaniwalt ımb_ö No 


— R tar. a Fr 4 eins ie 
lie Ger das Dubend.... ®. 
* “IK "ir Grocers ungefähr Sc hober 


9 
Et: 


> 
..r 
1 
te LER 
“ 
2* 


—A 


Sollfommenes 
Augenlicht 


ift e2, wa wir Qud geben. Leidet Yhr 
au Nopfwch oder laufen die Wurhiaseı 
beim Lejen Surheinauder? Gelb hr - 
ihläfrig oder brennen Eure Ungennan % 
dem Leien oser Nähen? Alles dies ſind 
Ehmptome von WUngendefelien, Wir 5 
befeitigen alle Angenbefhwerden gänz # 
ich and auf wilfenfgaftlthe weile, 
Ucher 40,000 Befriedigte Aunbem find 
nenügender Veweid unfcree Bäigleiı, 
für Eure Augen nmfnjiend gm fargen; 
unfere Sreife find mäßig und tele ga. 
rantiren vollitänßtge Bufriedenheit 


K. R. BEAK & 60. 


Foreign Dept. 


Dünemar!— 
Cheds..... 16.85 
Norwegen— 


PRSER- 
Ssabled....n 9.84 
Cheds....... 3.83 = E Gapdidofalon* 
— | | ift dein Wunder, dap| let Batte. WIE Zeugen für bie 
Ihen Kriegägefangenfhaft zu ent} Das Straßien-Departement hat fommt, €3 ift fein under, D Richtigkeit feiner Vemert hat . 
£ | ee En eg: ivanderer gleich beim Beginn | ewertung hatte) € . 
tommen, eeſchoſſen —— | J 104 Abfallwagen, 114 — — — * rer Cleveland den Rechnungsführer Wr. Liebesgaben * Derfand 
Der junge bon Buelow hatte zmet | ſchmutz-Wagen, Auto-Spreng— C. Caſtenholz und den Countyclerk von Lebensmitteln und Kleidern. 
rumäniſche Soldaten durch Beſtechung 


ns 

* Abwege gerät. —— 

wagen 718 Aſchen-Wagen, 17 — Befü Nß⸗ Robert M. Sweitzer auf dem Zeu⸗ ab hier oder direlt ab unſerem Hamburger La— 
2 3 wagen, 3 | efürmwortung einer Xb= ’ ch Deutfhland, Tefterreih nfiv, 

beroogen, ihn und einen Chidfals- | Straiyenfchmug - Saftantos, 10. Det, Det 3 genftand; ber Iehtere wird mod; einen | «ih meues, erprobtes Euitem bietet ie 


genojjen über den Fluß Maros zu | Autofegmaichinen, 206 Abteilungs-| hmägyung bet en | befonderen Bericht über die Vefteue- 
rubern. Unterrvegs madjten die Sol- | porleute und 2500 Strafenarbeiter, gelebe bemerkte ber h hi = er 2 rung bes Straenbahneigentums ein- 
baten plöglic, einen Angriff auf die] Die Reparatur-Abteilung, in der| ätrede durdaus ne v * = NÜE | zeichen, 
beiden Deutfchen, und während de3 | 2000 Leute arbeiten, hat 18 Lajt.| Alle ins Land wollenden 0 A 7 — — 
ſich dann entſpinnenden Kampfes qutomobile und 6 Dampfwalzen. Fer ‚und yügte u‘ * 4 Türken und Griechen geraten 
lenterte das Boot, und Buelow wur⸗ Die Kanaliſations-Abteilung, die feine ger e3 follte — aneinander, ffiger eilivazen, roceried auf Ya 

ing Sand ge ergebe el daß Beute Konstantinopel, 17. Mai. Etwa | Berfand bon Eehensmittel von bier wie biöher. 


de, mährend er mit den Wellen'T7 Arbeiter ımd 8 Fraitwagen-Rut-! \ 

* — den 

tämpfte, erfchoffen. |icher, beichäftigt, hat 16 Doppelge- ni&t zugelaffen werd F 125 Meilen äftlid Sm it) Ari . 

| ſcher. ‚N ; ande nit! \ oſtlich von Smyrna iſt Mi - 

Was Holland für Er-Kaifer und Ipenne und 8 Einzelgefpanne. nad ihrer Ankunft im 9 es zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen Griem & „meyer Eigen 
türfifhen und griehifchen Truppen  Chieago, X. 


wü Smwert werben. 
Er-Rronprinzen ausgegeben hat,| Das Burcau für Maj iger nicht wiinichensiwer- Ä = 
Im Haag, 17. Mai. Der Minijter | hat 65 Laftautomokile in feinem Be= |,” gekommen. Die Türken machten den Sonntags bon 10 bis 1 Uhr aeöttnet, 
würde ich Angriff und ziehen dort augenſchein— 


für Maſchinerien 
| ‚ benen e3 burdhyu= 
de3 Innern berfidherte heute in der ) tricbe. ten !erfonen H | n ne ei —— 
‚lich Veritärfungen für weitere An- Billige Preiſe 
® 


ſchlü i ollte, 
zweiten Kammer der Generalſtaa— Das Bau⸗Departement hat bier Thlüpfen gelingen h 
| ariffe zufammen. Zwiihen Magnifa 
BOB IHR. u: 


2 „u. 21.15 
epranien— 
17.00 
Teutihiand— 
Ibed3..... 2.15 
DS elterreid-— 
Lhecks 0.54 


Produkten-Vörſe. 


Die folgenden Preiſe gelten für den 


Holland— 


rer 
2) 


| | 


| 
J 
| 
| 


2* 
vo 
5.62 


Ein neues, erprobtes Shnitem bietet ichnelle 
und fihere Ablieferung. ir berpaden Klei— 
der niw. pon 10 Tid. aufwärts per Fradır bis 
Hamburg und fenden das Pal don dort al& 
verfiherte® NRoitpatet innerbalb 6 bis 10 Tas 
gen an den Empfänger. Diefer neue eg ift 
der ſchneilſte und ſicherſte. — Verſicherte Boit- 
pakete bis zum Gewicht von 40 Pfd. ab Ham⸗ 
vurg erlaubt. — Alle Sorten ſiets friſcher, erſt— 

I Haffiger Fettivaren, Grocerie3 auf Yager. 


5 


v:eunf X Oswald, 


Abe. Xel: 159 Beft 


Tritter Floor, Ferukt den Fahr 


Reopies Lite Wi 


.....900.85 


. 2 8 t: 
ten, eine diesbezüglihe Frage be | ZTajtautomobile und 17 Gejpanne, — — —————— 2. 
antwortend, die holländische Negie- |und das Waſſerleitungs . Departe-| enfeheintiche Nacficht welche die und Menamen ift e8 zu Känıpfen 
rung hätte nie ettva3 für den vorma- | ment 13 Gefpanne.. Morgen wird use me ber gegentoärtigen Admini⸗ gekommen. nach 
ligend deutſchen Kaiſer oder den nach Burkhardts Angabe auch die ftration den Raditalen und Boiſche- Jafar Tayar, der türkiſche ve. Ahfahrt von am $ Juni 
bormaligen Kronprinzen ausgege- ae Tolles a —*— toiften aegenüber üben.“ [mans in Wdrianopel, hat von | Nero York + 
ben, ausgenommen, dab für den | müffen, fa er Streit inziwifchen 4 r,dort aus gemeldet, daß 40,000 j TI 
Zepteren ein befcheidenes Heim auf | nit auf irgendeine Weife beigelegt —— — ui Due gen Türken und Bulgaren fi zum mit ẽkchuelldampfer Peſaro 
der Inſel Wieringen in Stand ge. werden kann. Inbuſtr iegebielen ja etliche der In— Widerftand gegen die, Griechen — — 3 — * 
ſetzt worden waͤre, das ſoweit rüſten. Er verſichert, er würde den en 
Griechen, jobald fie mit der Be. Lioyd Sabaudo Line 
312 ©. Clark Strafe, nahe Jachſon 
oder ben den Agenten bieler Linie. 
— mail3,dofadi* 


WILLIAM B. LUGK| 


Plumbing, Gas 
Heating und Ss 


1901 Irving Park Biv. 
Rcparaiuren werben ſchaeit, si 
billig andgefüßrt. Eeiiephau: d 


159 Zelt * Ber fein Grundeigentum ber- 
faufen till, erreicht fehnell feinen 
Kleine Anzeige in 


Biwest durd) | 


fen Kurs werden wir“, fagte der mangels nahezu lahmgelegt. 


* Wer ſein Grundeigentum 
Miniſter, auch fernerhin verfol⸗ 
gen.“ ; 


faufen will, erreicht fchnell. | 
Biveddurd eine Kleine Anz 
Yder „Mbendpoft“, 


: we: nn 
14,500 Gulden gefoitet habe. „Die duftrieen find infolge des Arbeiter 
ſetzung Thraziens beginnen, mitt 


eine wegs zwiſchen Tohatalja und Adria- 
VAlle Gerichtsſachen. dest “ nopel . entreten ; a ; 


—\ 


— — — 





i 4 Te 
N benpoft, Tpteago, Viendteg, ven IB. Wet 1920, 
Nach der Erklärung des Reichsfi- IPleTaTeTaraTereTeraTerereTareTereTerererarararararaf: 


“ dieſe verrinfe fir Mimeh 
nanzminiſters beliefen ſich die lau— Sahne B 
fenden Schulden des Reiches, außer K olynos * ae, 19e “The Store of Io-day and ‘Io-morrow 

2adori® Mouth Wafh, 


den Schulden der Einzelitaaten, am ee TE 
— TH E F \l R 


1. April auf rund 168 Milliarden good, die 50c 330 
Mark und vermehren ji) jeden Mo- zu Größe , 
hätsyıber „0° 
Established ı875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and: Dearborn Streets 


nat um 11%, Milliarden durch Aus- Watfin'd_ Mutfifich 
10% Site 29€ 
Spezialitäten in Quality Möbeln 


= > Cocvanut Dil 
gabe von neuen Banknoten, für die 
Nujor, 20 Un, 73C 


Wir geben das 
Geschäft auf! 


ET” Yuden jeden Mbend ofen bis 10 Mhr und Sonntag den ganzen Tag EB 


Unfer Nietsvertraa ijt abgelaufen. Das Gebäude wird ab: 
aebrochen, wir müfjen ausverfaufen und den Laden aufgeben. 
Die Preije an allen Waren find ganz 

bedeutend herabmarfiert! 


dv yo; * ® ” ” 
stühjahrs-Nnzüge und Meberzieher für Männer 
aemacht von den elegantejten neuen Stoffen, hübjche 
Styles für Jünglinge—fonfervative Modelle für ältere 
A Männer — alle in diejem riefigen Kager-Räumungs- 
Be verkauf zu jenfationellen Herabjegungen markiert. 


512.00 $40 Anzüge u.ticher: 929.75 


zieher für Männer.. 

5 3 
415.00 850 Anzüge u. Ueber⸗ 839.75 
— 819.50 549.95 


icher für Männer... 
Ss35 Anzüge und Noeberzicher für 524 95 
® 


$75 Anzüge u-Ucher- 
sicher für Männer.. 

Männer 

OS ” N v 
Ausftattungswaren für Männer 
Nirgendswo in Chicago find Cie imitande, Männer-Ausftattungswaren, 
wie jie in diefem Verkauf zu den quotierten Preiien offeriert werben, zu 
faufen — fall3 Sie Hng find, fanfen Sie für den Bedarf eines Zahres- 
51.50 feidene Socken 


Pond Bantihing 


Cream, 50c 370 


Größe 
Geranium Bapeieife, 


natürlich feine Defung vorhanden 
it, Die Nusgaben für das Ickte Ge- —* 
ihäftsi e J6444 zen Größe 
Auf 27 Milkarhen Meet, wäh p || „Cette Shan or | e 
a. An ‚ Figs, te 60C uvend 49 
Größe . 39€ | Si 13 
SHauptfloor. 


die Einnahmen nur 25 Milliarden 
betrugen. In diejem Tempo geht c8 
weiter und fein Stern leuchtet in 
diejer finanziellen Finjternis. ALS 
geitern wieder Brot zu 7 Mark ver- 
fauft wide und die Hausfrauen 
die Hände über dem Kopf zujam- 
menſchlagen, erflärte die Stunden- 
frau einer ung befreundeten Dame, 
die als Offizierswitwe nur eine be- 
iheidene Benfion bezieht: „Dat e3 
net jhlimm, do müfie ons Manns- 
leut wieder höhere Kohn verlange.“ 
Und jo geidhieht c8 allerorts: So 
erhalten unjere Gemeindearbeiter 
jegt täglich 20 Marf Zohn bei Titiin- 
Idiger Arbeit, gegen 15 Marf in der 
vorigen Mode. Nobel mul die 
Welt zugrunde gehen! Erichredend 
it die Terwahrlofung und fortichrei- 
tende Berfommenheit der Nugend 
der unteren Schichten der Bevölfe- 
rung, Mit der Zigarette im Munde | 
gehen dieſe oft noch ſchulpflichtigen Ri z —4 
Schlingel herum, und frech über alle — — —91 | 1 
Maßen und beſchimpfen ſogar äl— ——— | 
tere Zeute, die fie zurechtweijen. Die 
Lehrer find diefer zuchtlofen Bande | 
gegenüber mactlos, und fogar die | 
Polizei wagt oft nicht gegen Uebel- — 1 nn Me | 
täter einzujchreiten, aus Furcht vor u re 6—— ——— | 
deren Rache, oder gar ihrer Eltern, = — 9 — Fumed Cat| 
| 


RER 


„Queen 
Walnuß Schlafzim— 
mer Suite, gute Ar— 
Zeit und Finiſh; voll— 

ſtänd. Suite von 3 
Stücken, beſteh. aus 

Dreſſer, Chifforette 
und Bett; ſpeziell f. 
Mittwoch, 


Spring Typ — extra 
169.75 


i ati Spiralfedern beiter Corte | 
ee | derer _Worerdraßt, | 
Pfosten u. fchivere Fil— | jeder Goil jachgemäß und ſiher 
lers, ſpeziell für dieſen | verbunden; alle Standardgrögen 
Verlauf ‚in roftficherer Ando— 

| ragrauer Gmaille, zu 


„Englander” 
der Bett 


Louis 16. Walnuf Schlafzimmer Suite Anne“ 
bon gutem Entwurf; gute Arbeit und gute 
Politur; alle Stüde tadellos zu einander 


paifend, und Ahr Fünnt die Etüce wählen, 


die Euch am beiten zufagen. 
79.50 


Der Walmuſß 
Dreſſer u 

Das volle Größe Wal— 
nuß Bett, 


Pe "STE Penn 2 22 


| Box 
ſchwere 


Der Walnuß Triple 


Spiegel Toilet 62 50 
* 


Tiſch zu 
Einzelne Schlafzim— 

merſtücke, von Suites ge— 

820 Anzüge u. Ueber⸗ Ein Drittel 
zieher für Männer.. 
525 Anzüge u. Ucher- 
zieher für Männer.. 


Hochfeine Stühle und — 
„Englander“ Tagebetten in Sautelſtühle. Rohrlehne· 
den veſten Farbenkombinationen. mehrere dazu vaſſ. Settees; 4 
Der Name des Fabrikanten ga- Mahagoni oder Oak, re N A 
rantiert die Quali- 4 50 ſtry oder Lederſitze. Stuh—— 
tät, Mitwoch zu... . | oder 
ſtuhl 
er Das 
die für ihre mißratenen Nachkom— En, 
men Partei nehmen. Auch mit der 
fonit gewohnten Höflichkeit iit es in 
vielen Bevölferungsfreiien ſehr 
ichlecht bejtellt, weil dieje Leute mei- 
nen, die „ısreiheit und Gleichheit” 
in der neuen Republif vertrage fi 
nit mit der Höflichfeit, die doc 
allgemein als ein Zeichen quter Er- 
ziehung gilt, 

Eine geradezu maslofe Sche wird 
gegen alle betrieben, die jemals den * 
Offiziersrock getragen haben, ob alt N U 
oder jung, aftiver oder Referve- und R — — 
Landwehr-Offizier. Es liegt dies —— Ü 
im Programm der „Inabhängi- — —— > 
gen“, der Anarchiſten und Kommu— ev S 

niſten, die, wie der Heerführer Ge— William and Mary Eßzimmer Set aus 
ne v. Hutier Vorſitzender des nn: — — ee 
‚deutihen Dffizierbundes, dem er Eetznäutie Ouauia). PRRMMEB Der 

ie —— mer. ; beichränfte Quantität; . . 3, 
neichstangter etlärte, bie Offiziere [A] zeiten martiert au... 134.50 | 4; > 9 © 32,50 | 
Zeit die einzige feite Stüße des Va- Für das Baby 
terlandes find. Ohne fie wäre aud) 

Svory 
lſiniſſed soez Kinderbetten, 
Mwie die Ab— 


die jetzige Regierung längſt von der 
——— 
eine Kultur von Sahrhunderten ver- If Sinderdetten N am 1 i 
—— N Bildung — 
Fe 


E3 ijt mehr nötig, al3 ein gewöhnliche3 Zeitungd- 
bild, die wirkliche Schönheit diefer Euite zu zeigen. 
Cehr feine Eretonnes für die Ueberzüge verimendet, 
jedes Etücd hat volle Epringkonitruftion, Iofe Kiffen 
und gepoliterte Niüdlehnen! etwa 20  verjchiedene 
Ueberzüge zur Auswahl in allen beiten Farbenkombi— 


mationen. Am Mittwoch 164 50 | 
. 


. 
Malnuf od. Ma 
$5.00 Filz. und bagoni Echränte, 
: Strohhüte 
de ſeidene Halstrach⸗ 88.00 Filz. und 
ien Strohhtüe 
81.50 ſeidene Hals⸗ 82.00 Winter Union 
trachten Suits 
31.50 ſeidene Halstrach⸗ 53.00 gemiſchte Wolle 
Union Suits 
84.00 gemiſchte Wolle 
Union Suits 


i 
' . 

Fumed Lat Buf- | 
fets, dazu vaſſend, 


69.50 


: Ralnuf od. Mas 
bagoni Vırffet3, das 
zu paffend, 


„Southland“, eine 50:PBiund | 
Matrake mit Imperial Noll | 
Edge, mit jeher guter Corte | _ 
Baummwoll Linter, in allen res || 
gul. Größen zur haben. Cpezielf | | 
morgen berfauft 


Unier Abzehlungsplan madıt das 
a die Kaufen leicht, 
33.50 Filz- und Etrof. 
bitte 
$1.25 Athletie Union 
ui Hemden 
84 
Hemden 
$7.00 ſeidene 
Hemden 
88.00 ſeidene 
Gnnn0s0e 
512.00 feidene 
Hemben 
$15.00 feidene 


6908 Baar Douglas und Badard Schube 
zu fenintionellen PBreis-Herabjegungen 


Säuhe, die im ganzen Lande als die beften anerkannt find. — In ben allernenefien. Moden. — Händler, 
Adtung! Wir verkaufen and an End. Grohe Veftellungen nur früh am Tage ansgeführt, ' . 


Die berühmten 
W. L. Donglas Schuhe, 
wert 88 per Paar. 
Hochfeine Schuhe, aus ausgewahl 
tem Leder gemacht, mit ſoliden Goob⸗ 


bear welted Leber-Sphlen, alle Grö- 
Ben in der Rartie — wert $8, jest 


a 40 


Dahn eier 510, Sta mn bedentend herabgeſehten Preiſen 


Der größte VBerfanf an der State Strafe! — Kommt! 


CONGRESS GLOTHING CO. 
468 S. State Str. .:.. 


Wir find geswungen, jeden abend bis 10 Nhr und Eonntag ben ganzen Tag offen zu halten. 


„Ihe Dirie Ducen“ Matrage, 
| alle regulären Größen, impes 
| tial Roll Edge, volle Gröne — 
50 Pfund ſchwer, feine Baum— 


woll Linters, ſchwe— 14 50 
” 


rer Watte:Cberteil 

Die „Fairhaven“ All-Layer 
Filzmatratze, alle regul. Größ., 
Ffeines Ticking, Imperial Noll 
Edge; eine ausgezeichn. Matratze 
— morgen ver— 
kauft zu 


Suits 

A) | $2.00 Athletic Union 
AS Suits 
Suit s 
20€ baummollene Soden 


Athletic Union 


Rn 
— 


=, 35e baumwollene Soden 
für 
1.00 feidene Soden 
Bandierte Satinbetten, mit 1%. 


zöll, Füllern, befte Stangenenden 
und Vaſen, 253öll. Pfoſten, 54=, 


„Oucen Anne“ Jacobean Eichenholz 
Set, 54-3öll. Tiſch, Rohrlehnen Eßſtühle, 


Lederſitz Armſtuhl, 7-Stück 129 50 
—— ee ee ” 
Fünfter Floor. 


Meſſing 


[eferzjerererzrerererefererereferererafefgfeferererarerafefafarererererarafafafgfafefe 


(„Diktatur der Straße“ abgejegt und 
nichtet worden, wie es die Vorgänge NER 9 dor: Cuali. M 
‚tm Ruhrgebiet und in Sadjien be- | sät; fhestell Po Bon 
wiefen, Zeider gibt e8 aud) vicle eg | g quer; fe. | 
e — vo) at | morgen zu | 
Zeitungen, die fih an diefer Heke | | 
beteiligen und den Offizieren das 15.0 | 24.50 | 
Leben zur Hölle mahen. Sin einer 
Verfammlung der „Rommimiitiichen 
Arbeiterpartei” Deutichlands in 
Berlin wurde die Auflöfung der 
Reihswehr und der Oriswehren ge- 
fordert und erflärt, die Niederlage | 


Weik emaill, MWäihe- | Weit emaill, Dreifing- 
Zifhe, Canvas Top nlatt | 


ganz 6 alte ' —* | 
ammenflappen zufammenllapp., | 
— morgen > 238 morgen zu 4.95 


——— — 


habel- Dienil 


für 


Viebesgaben. 


Fink’s selective 


| | 

den Herrn eines bejferen und fpäter |lett. Das fan nicht gut dahin qe- | Werlonen, welge wüniden nad | 

auch meine Stammtifchgenofjen im ‚deutet werden, dab fſich unrechte Deutid land 

ber bürgerlichen Getelliaft werd, | Cafino, die derjelben Anficht waren | Sande hier damit zu Ichhaffen ge-| EHE 1 * Sa ER 

Bois erlelaen unb mit bez Räte | 7° der Advokat. Viel cher glauhe | mat haben. Much fehlt es an der iin ee — 

Be u — — eine ich noch, daß der Reichspräſident Zeit, die Spuren der Beraubung ſo Bälle, Reije-Erlaubnig | 
Mıi (oder der preußiihe Sultizminiiter | grimmdlich zu vermwiichen. Die Kon | Yampfer- u Gifenbahnbillette 

. / 


I e fgeſt den. Der: 5 J — * 
ee = ihr VBegnadigungsreht in dem an- | trolle ift außerdem hierorts ſehr . 
— deren Mordfalle ausüben werden. ſcharf und ſehr gründlich; ich weiß Wechſel auf Berliner Banken 
Was wir in dieſer Hinſicht ſchon ſeit nicht, wie ſie in Amerika gehand- und alle notwendigen Dotumente 322 


ruhig tagen und meint, es würde 

bald wieder alles in nu om« : : E j : bi r * 

In DOrbmung Fom- | 1918 erlebt haben, jo aud) jegt tpie- ‚habt wird, aber id; meine, wenn SIT Fyr2) 
der bei den fcheuglichen Abichlad)- | 


men, ; a j a 
Bor dem Schwurgericht in Co- —— dort auch mit peinlicher Genauig- | Gotinämbige eie | 
blenz fand nämlic ein Mordproze tungen mehrlofer Leute im NRuhrge- |feit über die Verladung gemacht | „Fir —5— yon Mark un Te nie 
N : 5 * 4 * * —— e i ie zu einer wünſchens⸗ 
ftait,.ber mit ber ziweimoligen Ber- biet durd) die Spartafiften ufm., ijt | wird, fo müffen diefe Räubereien | werten Gelbanfane mach, Ze überieifen Selb | 
: 8 —. ‚ımbejchreibli md unverjtändlich. |doch bald einmal ein Ende nehmen, |na® Teutih-Tefterreih, lingarn, Gzeho-&to. | 
urteilung der beiden Angeklagten 2& ooflite in ® £in 5 u Pen : | watia,Zugs-Stewwien, Namänien u, der&cwmeiz, | 
zum Tode und zu 15 Jahren Puchtz | ‚Das Ehmadpvollite in Bezug auf | Scdenfall3 tun mir Empfänger und | | 
— die Verherrlichung der Mordtaten | 
der Kommumiiten iit wohl folgende 


: * Notariatskanzlei 
9 * (zz ai . ö 
haus wegen Mordangriffs endete. | — —— —— Teil | Fadgemäke Anfertigung bot Urlunden, Mor Food -Drafts 
Ein junger Burfche und jeine „Ge: ! se Sr 28 anitf ungen aufrichtig Ici . Dede ZCHL| madten, Küufverträge, Erbfhaften m fe m. | 
Tiebie“ hatten einen Geihäftsmann | "erumde“, die in Hörde, Weitfalen, | haben ſich umjonit gefreut, die ei-) Cehiffsfarten aller Linien. 
und einen amerifaniichen Soldaten un Rathaus gefumden wurde, nad)- nen, eine Freude empfangen, die 
mit Namen Pegg, in Hinterliftiger dem die Reichswehr die Roten ber- |anderen, eine Freude bereiten zu 
— trieben hatte: „Der Oberfomman- | fünnen. 


Offizielle Verfaufsitelle a $15, $25, $40 
Zeife ermordet und beraubt und ci- deur der vereinigten rebolutionären 


von „Food Drafts“ 
d Mann bei der Ber ber Befte Weg aur Linderung ber Not rer! 

a verfucht, eg Trupben de3 Stadt- und SendErei- 

—* er jes Hörde, Hermann Busfaje, wird | 


Ungebdörigen ın ber alteır Heimat, | *2 
g su ermor | 2 | Dentfehe Bonds von gröfieren E Fink’s Auswahl 
— zen ae u [alß Anerkennung jeiner Verdienite | 
ey Ne ADNOWUF nd für bewieiene Tapferkeit vor | 


r j | Städt 11 — * 
Sehiffskarfen Agentur 4 Stadten # Qualitäts Sendungen 
können ſi Erbfolgekrieges, i Friedrich J. gegenü Nerhrodhe u Km, i ſene — I 
nnen ſich nur reiche Leute und olgekrieges, in dem Friedrich J. gegenüber dem Verbrecherpaare be dem Keinde auf einftimumigen Se-| 


| ftet3 an Sand zum billigften Preife, | 
— a r ’ ! 
‚Soldie mit hohem Verdienit Ietiten, |von Preußen den deutihen Sailer |fürchtete. Bei dieier Vorführung Alu des Arbeiterrntrs Sörde auf- J Transatlantie Transportation — Int. 
alle anderen nicht, fie mürhten fich | gegen die Sranzofen unteritüßte, die aus dem Gefängnis zum Gerichts- ſhlußz — 3 nn 6 eld ſendungen J 1646 LA,0RABSEE ST/r. 
denn auf das Rauchen von Tomaten⸗ wieder einmal im Rheinland einge- | gebäude fperrte amerifaniihe Mili- —* * ron an — re, Xel.: Diverjey 2507. 

und fonitigen Pflanzenblättern ver- drungen waren. Die Bauern hatten Itärpolizei jedesmal die Straßenzit- — * (de * J nt ff land Hefterreid | John W. Dieger, Eräf, Iof. 9. Beier. 
[ogen, was jchon Iange und häufig |\tet2, damals wie heute, die Hautpt- |cänge ab, jonit wäre e8 den Mör- 2 * [6 — — J—— Zeutſchland. — — — 
geſchieht. Da können Sie ſich dor. | Taiten zu tragen und die Zeche zu dern vielleicht Ächlimm ergangen. en "= > a nadı ganz Angarn, Bugo: | | 
ſtellen, welche Freude ich empfand, bezahlen, wenn der Krieg beendigt Bezeichnend für die Unkenntnis Gzrlich ih, Mei — Neh- | ee 2; 


25 
Jahre 

an 
bieiem 


Pat, 


| En a 2 
Pd, Tabak 50 Marf, für 1 Sigarre | liefern. Eiquiert Cöllen, den 4 No- 
3.50 Marf, und 1 Zigarette | vembris 1704.“ 


1—3.509 
„40-85 Pfennige beträgt. Dası Das war zur Zeit des fpanischen 


(Für die „bendpcit“, ) 
r R 
Von der WVarte am Rhein. 
Unſer tägliches Brot. Zeurer Tabak, 
Remnifitionen vor 21 
Bauer zahlt die Zeche, 
amerilanifhe Zoldaten, — 
Schulden. — Verſommene 
Die Hetze gegen die 
Programm der Kommuniſten 
mit der Regierung un 
Zwei Mörder zum To 
Eine ſchmachvolle Or 


Schreiben Sie für Einzel⸗ 
heiten 


A. FINK & SONS 


Food Company 
416 Bronadivay | 


NEW YORK. 


Tel.: Franklin 1245, 


lle * g Aneı | untni ſlavien, Czechoſlovakia, 

als ich einem uns von einer lieben iſt. Unſere Bauern müſſen auch anierikaniſcher Rechtspflege iſt die 

Freundin in Venice, Californien. diesmal wieder mit ihren Vorräten Bemerkung, die der Anwalt der Ver— 
Coblenz, geſandten Paket 1 Pfd. Durhamta— herausrücken, und wenn ſie es nicht brecher mir gegenüber machte, we— 
1920. *bak entnahm, den ich eben mit gro- tun, fommen die deutihen Schen- gen der Ermordung Peggs würden 
hem Vergnügen vpaffe, während ich darmen und beſchlagnahmen, was die Verurteilten ja nicht hingerich— 
dieſe Zeilen niederſchreibe. ſie vorfinden. Die Preiſe, die ihnen tet werden, da in Amerika die To— 
dr — * x * die Kriegsgejellihaften bezahlen, | desitrafe nicht beitche! Xch belehrte 
ierunfer, und ſie iſt uns in diſen .. EL ſind viel zu niedrig, daher verkau— 
Tagen wieder einmal in ernſter In einer Zeit, in welcher man en fie Hinten herum an die Schie-| 
Weiſe in Erinnerung gebracht wor- an Requifitionen aller Art, Ein-| por uns — ——9 
den. Wir hatten tagelang fein | Mariterung und jonjtige Kriegsla- | ;., gutes Seihäti maden auf die | 
Brot, und nährten ums hauptjäch- ten gewöhnt tit, etwa jo, mie der Gefahr hin erioifcht und dem Wu 
lich von Kartoffeln, in verihiedener | Hund an die Flöhe, da iſt es ein, | Hergeridht "vorgeführt zu —— 
Art zubereitet, auch ſeit längerer wenn auch nur ſchwacher Troſt, zu das ſchwere Strafen über fie on | 
Zeit fein Fleiſch und Wurſt, mofür | erfahren, daB unjere Sorfahren | pängt, en ma heute ein Gi für! 
man zur Zeit den Wucherpreis von ſchon vor mehreren hundert sahren | 9 Mark kaufen Kann, iit das ein| 
18 beziw. 14 Mark für das Pfund | übnlihe Seimjuhungen zu erriden | Sfüdsfall; in den Gefchäften foiten | 
bezahlen muß. Kubfleiih und Wurit |batten. Vor mir Tiegt eine Drigi- fie 2.30 bis 2,50, und unfere Befat- 
find geheimnisvollen Uriprungs, |nalverfügung in mit hübichen Ini— 2 ehe 


Wir verkaufen Dplionen auf 
MARK 


—FV —— 
ne | Verlangt: 


giltig für 6 Monate, FE 


| Grinprener Verkäufer 


ring, Körner, Lepfowsti.“ iM Siebenbürgen, Bukowinn # 
Dieje Orden jind wahrſcheinlich Zelegraphifchg Geldfendunyen. 
einem ermordeten Neihswehrange- | — 
hörigen abgenommen worden. Bus— Notariats s Kanzlei, 
fafe joll ein „Ruile“ jein, deren | En i 
Boftanfträge u yünttiig andge Ü 


piele bei den Kommunisten hinter 
A, Schlesinger, 


|der Front raubten und mordeten. 
644 North Avenue 


 —,—_—,— m Auguit Boedlin. 
Kranfe Leute ee | 
hat, im diefen Zeiten zu heicaten, Nm Sehr, cıne zur, 


3 toftet nichts, Dr. | Han’a-Poit. 
Roh wegen irgend ei« | — 
one er) (Kortiekung von der 4. Seite.) 

; 5 . Lincoln 859. | 
der kann au) eine höhere Miete | Eifen u Wie u | 
zahlen, zumal die Einfommen ja Eonntand bi3 mittag. 

fortdauernd Steigen. Ciehe oben! | 


Horchheim bei 


99 


HM “+ 
April 


„Unſer tägliches Brod gib uns 
heute,“ ſo lautet eine Bitte im Va-⸗ 


N 
ie 
dimiftſa 


Schwäche zu konſultie 
ren. Die neueſten Heil⸗ 
für Rheu⸗ 
matismus, Magen», 
Leberleiden, Katarrh, 
chroniſche Kranlheiten, 
Blutſtörungen, anſiel⸗ 
tende Kranlheiten, 
| ET | Nervenihmäde, chro⸗ 

= nifce, private m, alle 


metboden 
Weitere Nuskunft 
mündlich oder ihriftiid, 


zung bezahlt gern 3 Marf für das 


Brot aus amerifaniihem Mehl be- |Halen geihmüdten Drud der Fur. 
zahlen wir jegt mit 7 Mark, den füritlihen „Deputatt Iöblicher 
31A.pfündigen Laib, wobei der |Tandt-Ständen rheiniihen Eri- 
Greis 8 Mark hinzuzahlt, fodaf; der | Stift3 Cöllen“ (fo jchrieb man da- 
Preis alio in Wirklichkeit 15 Mark |dals den Namen der 
heträgt. Doch ich will die eier [auS der ich folgende 
nicht mit den weltbefannten Klagen Urſchrift anführe. 
über unfere elenden Verbilegunge-| „Demnah bey Endigung heuri- 
verhältniffe Iangmweilen, jondern nur ‚ger Campagne die Königlid-Preu- 
wieder die dringende Bitte ausipre- |Biihe Trouppen zu Pferd und zu 
en, auch; uns Rheinländer im be- | Fuß in diefem Stift einzurüden be- 
jegten Gebiet nicht zu vergeiien, und ‚griffen: Dahero zu Abfehrung der 
Die mildtätige Sand aufzutun. Tie|(borm Nahr mit großem Schaden 
treuen hohen Steuern jind jegt in ‚embfundener Unordnung) nöthig er- 
Kraft getreten, jo audy die erhöhte achtet wird, die Obforg zu haben, 
bafiteuer; mander Rauder muß damit zu deren nöthigen Berpfle- 
dich nım den Genuß verſagen, feine | gung die Ausitellung gemadt wor⸗ 
gewohnte Pfeife Tabak, Zigerre|den, wird verordnet: daß Saber, 
> der Binarette zu rauhen, Für iwel- Het und Stroh zu Verhütung mi- 
 Ahe-dig Preife der Reihe nad: für 1 Kitärifhen Weberfalls unfehlbar zu 


Stüd, wenn feine im Handel zu ha- 


ben find. Auch im übrigen gilt bei 
unferen Mmerifanern im allgemei- 


Stadt Cöln), nen das Sprichwort: 


Stelle in der 


„Money no 
object.“ Sie haben ja eine ſehr hohe 
Löhnung und geizen nicht damit. 

Geſtern hat ein Soldat wider eine 


Is : ——— ie ſofort. ehe Ihr Leiden weiter 
edelmütige Tat verrichtet, wie Die | portiähreitet ie ur 


Zeitungen fie rühmend melden. Er 
hat einen bei einem Bau fchiwer ber- 
legten Arbeiter durch ein herbeige- 
holte Auto nad dem Krankenhaus 
fahren Iafien und jchenfte dem 
Mann nod 400 Mark für feine Ya- 
milie! Der Name de3 maderen 
Mannes fonnte nicht feitgeitellt wer- 
den, wie audy der nicht eines ande- 


ren amerifanifhen Private, der ein. 


Mädchen vom Tode des Ertrinfens 


— — — — 


en 
| enfhaftlihe, mos | ö = : —— 
| derne Behandlung, | Mangolit. Er hat nidyt mr eine 


tie Dr, Mob fie anwendet, bringen die Ge J ei 
Iunpbeit, Ede um Bebendtcaft aucid. 2 | — ee Bee. 
nd ausgezeichnete deutihe Seilmitte ern auch Lebensmittel im 3 ( 
(verikiferies 606) für die Heilung vun Blut. | I = . 
oe were sn Erfahrung al | von 4% Millionen Marl, Ziele 
. Ro r Aa! ; : n 
Eneialift Bietet ben Kranien Eioerbeit einer | Lebensmittel werden jeg 2 —* 
erſolgteiden und ebrũchen Behandlung. In 3 
Eine Konfultation oder bertraulide Unter | bafen umgepadt m Ingeipa “ 
redung foftet Cie nichts md für die Weiterbeförderung poit« | 
“ fertig gemacht. Bellagenöwerier. | 
Te Denen To mer | mmeife ift e8 auch diesmal nicht ohne | 


— Pet. dei Sufans : 
nig, baß Tein Aranler feinen Bufiand zu ber» B 
| Tiebjtähle abgegangen, denn ber= | 


nadläffigen braudt. 


Dr.B.M. ROSS, Spezialit ſchiedene Sendungen find erbroden | 
Gtabliert in Chicago 1892. und enthalten ftatt der erwarteten 

24 Jahre anf demfelben alten Fiat. |umd fo notwendigen Lebensmittel 
Ein araduierte⸗ und lizenſierter Atzt ſeit 1882. Steine. Kein Menſch weiß natür- 
35 Süd Dearborn Strafe. | Lich, wo und warn dieje Beraubung 
ee or, | Ttattgefunden hat, aber jehr mahr- 
Reims Cievatse zum 6. Bier, “| jcheinlich ift es nicht, daß es erit Bier 
m. und an Gonmagen ben 10 bes Bis | Dazu gefommen ilt. Die Stiften find 
namlich fehr forgfältig wieder ver- 

a, bie * ni find 7% * 


I 


| &n unferem Hafen liegt augen. | [‚harles F Van Riper | 
Ztfe | Hlicflich der amerifaniihe Tampfer | | a Dia I | 


Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
brbſchaften . Vollmaqten 


K. W. KEMPF 


zel.: Main 4491. 120 R. 2a Ealle Er. 
Offen 96, Eonniags 9—12. 


Foreign Exchange 


50 Broad Str. 


New York, N. 9. 


mai17—22 


(Hebt diefe Anzeige auf.) 
Habt ein Hebik, das End paßt. 


Koralit +» Gaumen — 

nen — natürlich 
20jährige Erfahrung! 
Mit meinen Methoden 
garantiere ih befriedi- 
nende Nefultate oder 

feine Bablung in ben ſchwierigſten Fällen, 
Blade Gaumen und dadlofe Blatten. 
Holt meinen Rat u. Breife, Unterfuhung frei, 
Etunden 10 bis 6. Abends nad Verabredung. 


Eentral 6975 
Keine Aifiitenten, 


Dr. E. V. WILLIAMS, Spezialist, 


immer 402, ©, Dearborn ir, - 
PETE 1öapfonate 


SG tue meine Urbeit felbft. | 


Fonds oder Sppothefen 


Mir haben in unjerem Anveftments 

Department eine Etellung offen für 
einen erfahrenen Bond» oder Erite 
\ Hhpothelen » Verläufer. Wir bezahlen 
'Xhnen Gehalt und Kommilfion. Des 
) Betrag beifen, tva3 Sie verdienen, ift 
| fo groß wie Cie ihn felber maden. 
ı Eine auögezeichnete Gelegenheit, ii 
‚eine jich fehnell entividelnde Organi- 
| jation einzutreten, wo die fofortigen 
und zufünftigen Möglichfeiten unbes 
fchräntt find, 


‚MADISON & KEDZIE 
STATE BANK 


3131 West Madison Str., Chloage 
Bhone Rebgie 8080, ’ 





